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Das Recht der öffentlichen Aufführung, auch wenn dieselbe nur

einen Theil der Oper umfasst, ist ausschliesslich vom Componisten,

Herrn Carl Goldmark, zu erwerben und warnen wir ausdrücklich vor

Veranstaltung von Aufführungen ohne vorhergegangene Vereinbar-

ung mit demselben, auf Grund des Gesetzes vom 11. Juni 1870, § § 50

und folgende.

Aufführungen in Vereinen und Privatkreisen sind nur dann gestattet,

wenn ein Eintrittsgeld nicht erhoben wird und zur Einstudirung das

gedruckte Notenmaterial, oder mit unserm Stempel versehene und von

uns besorgte Abschriften, benutzt werden.

Das eigenmächtige Ausschreiben von Stimmen, das Arrangiren etc.

etc. ohne unsere Genehmigung, verfolgen wir gerichtlich.

C A/AJlc

Leipzig, September 1886. J. Schllberth & C?



PERSONEN.

-3*>*E~

Artus, König der Briten Bariton.

Ginevra, seine Gemahlin (stumme Person).

Modred, sein Neffe, , / Tenor.

Lancelot, I 1 Bariton.

-, . / Ritter der Tafelrunde \ _ ..

(iawein. I
J
Barit. od. Bass.

Glendower, /
' Bass.

Merlin. Tenor.

Viviane. Sopran.

Bedwyr, ein Ritter Bass.

Die Fee Morgana Alt.

Der Dämon. Bass.

Ritter und Krieger, Volk (Männer, Frauen, Mädchen), Geister, die Jungfrauen

Viviane's.

Die Handlung spielt in Wales, nahe der Hauptstadt Karleon.

ZI .&&*./$!!* /&£.m%s*w*w*

5tichu.Druclt^F.W.Garbrecht!slIachf., Oscar Brandstetter, Leipzig.

6181

1036280



MERLIN.
Oper in 3 Acten von Carl Goldmark.

REGISTER.
VORSPIEL Seite 5.

ACT I.

1. SCENE. Glendower und Lancelot , „ 11

„ Ensemble „ 13.

2. SCENE. Recitativ. Dämon! „ 15.

, Beschwörung. Herbei, herbei von nah' und fern! „ 17.

Chor der Geister. Bald ist er umwunden „ 18.

Dämon. Du, erschaffen und beseelt , „ 27.

3. SCENE. Dämon und Morgana , 80.

4. SCENE. Einzug „ 39.

Chor der Barden und Krieger. Er naht, der Fürst „ 44.

5. SCENE. Artus. Gruss euch, ihr Guten „ 51.

Merlin und Bedwyr. Wie ist dein Name? „ 61.

Merlin und Chor. Heil dir, mein König! , 66.

Viviane (Jägerlied). Hallali! Hallali! , 70.

6. SCENE. Finale (Septett und Chor). Sei uns gegrüsst! , 82.

ACT II.

1. SCENE. Modred und Chor der Ritter. So wisst ihr Alles! „ 115.

2. SCENE. Artus und Chor der Ritter. Ihr Treuen, eh' wir , 119.

3. SCENE. Merlin. Mein König! „124.

4. SCENE. Merlin. Mein Heiligthum! „ 133.

5. SCENE. Dämon. Sie kommt_ sie irrt umher , 137.

„ Chor der Geister. Wir kommen aus Kelchen , 143.

„ Geisterreigen , 148.

6. SCENE. Merlin und Viviane. Du? du? Was willst du? „ 156.

7. SCENE. Glendower. Verrath, Merlin! „ 178.

» Merlin. Weh! Betrogen! „ 179.

ACT III.

1. SCENE. Viviane. Graut schon der Morgen? „ 187.

Morgana. Weisst du, Kind „ 190.

2. SCENE. Chor der Jungfrauen. Hast du am Felsen „ 195.

3. SCENE. Merlin. Nun steigst du herauf „212.

4. SCENE. Viviane und Chor, a) Blüht auf, ihr Felsen! „ 226.

b) Sagt, bin ich schön? „ 232.

v „ „ „ c) Kommt herab, ihr Engeischaaren „ 239.

Trauermarsch. 242.

5. SCENE. Artus. Hier haltet still „ 248.

61N1



MERLIN.
Oper in 3 Acten von Carl Goldmark.

VORSPIEL

PIANO.

Langsam.
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ERSTER ACT ii

Links schräg' im Hintergründe, Artus' Burg'. Hohes Mittelthor, kleine IVebenthore. Vor dem Hauptthore eine Terrasse:
unterhalb derselben, von blühenden Gebüschen umgeben, ein geschmücktes Zelt. Rechts, gregen den Hintergrund zu, Felsen.
In der Perspektive Ausblick auf die Stadt Karleon. Pfingstzeit. Anfangs Morgen. dann heller Tag'.

Schnell. (J= i6o)
Aufzu

ERSTE SCENE

PIANO,

ci-esc.

K*/t rMm^mMmgmMä&M&M^^mrü ü=± J—!L J
d= ± rnn-1 r^-

r

Lancelot (kommt von rechts. ans Thor klopfend).S f P ff|E £

4±£ I

He-da! Glea-do-wer! auf-ge-macht!W I
i
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* «•—--

GlendOWer (aus dem Nebenthor kommend).

m
Lance-lot-du

\>t\>ß-f-ß-

w ^mmm =3= »5

Lanc -
\>a Glend.

w ^n; Olli
Lanc.

i ^W ^-^T^f
Wie steht dieSchlacht? Un-selgerTag! Was giebt's? sag' an! Das Schlimmste, was ich
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melden kann: wir ju-bel-ten schon, schon floh der Feind, als plötzlich ein Hau-fe im Rücken er-
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Sachsen verbor-ge-nen Pfad. Ha! schändlicher Bu-be! Wir sindum-gan- gen, wir sind ver-
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Sehr niässig.(J = J) Glend.
13»feäE
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f Harfe hinter der Scene)
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äfe

Merlin (wardie Harfe in der Hand. LanC.Ohm rasch entgegen) » . Merl
auf der Terrasse erschienen) e~e / • -F .m ia i p p j J>- J^P?~S—

z

Etwas Schneller. (J = 100) Bör|Mer-lin! * Sei ru-hig, al - les weiss ich

(pathetisch) p«- i-a P-«* —- ,
aar/; —

^

p (T ff ff ty J) * I ^Jj^ 1

(
T*

fl fr F
lö -nis sollst du mel-den: fest halt' er Stand mit sei-nen

ä
schon. Geh' und dem Kö -nis sollst du mel-den

$
* j j nsr-i r H i\ >fg^ft^E" j >j^3 Ejp *Lrfr r- p

Lanc.

* ,-.+ « Ua« .JE-J «««li -.,,„, T ..V.., h.,,,1-1 «^ !»•• Ca k A .

fe
Hei - den, der hehr- ste Sieg wird euch zum Lohn. Dank! ed-ler Se-her!

jU

H Jj
' *0 '
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i> r p i c P ^ - p r*-

Ich ei - le fort: nie trog dein hei - Hg Se -her -wort! \vir wol -Tenf

i.;:l_ _ r.p' wr__) t^-—,_*«. _«U,«t DJ^+ J.. -«;+

P" p I P'P T - H
kühn aufs Neu'zum Kampfe geh'n! Bist du mit uns, wer mag uns wi-derstehn!

Schnell. (J; 144)

ZWEITE SCEIVE.
(Merl. lehnt seine Harfe an das Zelt und tritt vor.

Lanc. ab nach rechts. Glend. in die Burg-

.)
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(Dämon erscheint plötzlich

in einer feurigen Wolke.) Dämon.
Etwas massiger.
Merl.

k^ ^V< t^f=^gnM.n ^
Blind-heit schlage das heidni -sehe Heer! Hell sie - ge das

.. (heftig)
Dam
^'*r 7 p F r 7 p p p r h p p p T ^

Kreuz! Nein, nim-mer-mehr! Verhass-tes Kreuz! Verwünschtes Joch!

îSBW
-Htfe

/ *^ i !^
Merl.
(ruhig) (stark)

,'i ß B =F=5q^p p f p r iJ
Und dienst du ihm knir-sehe

7 i) Ji h 1 ^T^
r

? ^p p p p» »-——i y y y y
so dienst du doch! Im Na-men des Va-tUnd dienst du ihm knir-sehend

noch massige?

«im
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Her - bei, her - bei, von nah und fern:
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Um - win •

r n i
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-det, um - we-

£
-bet

EÖE
_# « * *_

den heidnischen

v—pMssM ssss mgimis?r^mw

'^InlrtCrcEr '-tlrcCrilrtCr
kelr£Crarcü' ,w

ürtCrrfrtif

P-e-s ^5g£
Schwärm.

iStaital j3»>aj3PH33 J^lffifl fc.ra.T]J^JJj

^CreCr"cCrcC>WWcc .'

'^ '^är fefrgr^
r p^r f fr- EEg!*

Haupt undFu>s. um Aus' und Arm!

fr=

gr J^-^Plffi J^J^jJ?] JC^3h4- «E

Chor der Geister (hinter der Scenej.
Sopran

i> r
f w

bald ist er um - wo- -beiBald ist er um - wun-

Alt

-den.

*££ ii \pi ^^p^i «
baldBald ist er um - wun den. ist er um - wo- ben.

i i J J ^^@ 3 s
t bJS^JZIJ1Q.Je 1 rmm JZ3-iü ö m ^m^m ^s

Tenor
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SO-, f#W
Mei - ster der Hui-

y- hia
le, du wirst uns

*N=E
Io- -ben!

/
j) | l,j |> ji ^ K3 S

i.n.

Mei - ster der Hol le, du wirst uns

5E ^ -ben!

*
*=K

iter de:
n
Mei • -ster der Hül- le, du wirst uns

LH. ^
,
Io - -ben!

^m
fder

r
\ Mei ster der Hol le, du wirst uns -ben!

iip#B Rnflpn^g ip^gJB JI^JS
?

?* "T 'r t r

1^ 4 4^ ^
7
f5

#
(Nebeldiinste erheben sieh, ballen sich zu Wolken und ziehen vorüber.)

raffl^r^f^Ma ri ffiPffff

^ j^ükj
ffrrtili

V—Ih» =te=±^-

—

rrm -* ±
Feind in's läh - men-de Dun - kel, send' ihm der Flämmehen tü-ekiseh Ge

61«!
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p—ß-

r r rT v.

8*
fun-kel, trü-gendver - lock ihn der schwirren-de Glanz

i
Weniger schnell. (J =13 Dam.

i^#SR ^^
F dffife

^^jJjjjr^JPig

Irr - wi-sche! Irr - wi-sche!

mgW=mW m W-m-W
ffij

^^^^f* i*
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naht euch \-er - stoh len!
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Mit bren - nen-den Kü - pfen,mit hü - pfen-den Soh-
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(Irrlichter funkeln im Gebüsch* auf und schweifen in langen, dichten Gruppen vorüber.)

fr %sFhll si§
frvfflWMteM

3eaiiiäil
s ^m^ i\&pw

^egeBT

w B 1 1 v\ ^ 7 7 ||V 7

ff r » • *

*a Mi^fe# ^W^^
§B 5t s*e
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^Irf^FlfAfffif>M) ^f£^M
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7 7fjr r " 7 7ffr r ' 77^ r
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Merl.S *r* J, J'if, w?
P

Massig.
££

Wohl! du kannst gehn: so ist's voll-

s t# ±
LT Jrlf' i-^'rJq1. 1, 11 - r^a»1^ s

ij.il/
«Erkrr 5^

- J.

5=pSe
Iffi

g4g
? £^S E

ffmsr

si P P P M -»pr p fr fr llV

(Merlin ab nach rechts.)

3S
bracht!

SiU

Sobrine'es denn Heil: Nun fort in die Schlacht!

(/Wscto

fe

^f»TTjJtdii ;

t
/

Vh\ r jH^ ^ iEfei=£g-^-
» *V fci

*
* r

Däm

^ ÖSeffi

iefe^#
Verfluchter Zaube-rer!

3E

Q .?. ,n . ^sSÄ*=#» SO a=tf
Sät* o^^+*^-++ bj ha

rn TpTf
^

»v
-

p i TFr ii r ''p
£- «ft« =T=^

Verhasster Zwanir! Wie lange noch knechtest du mich,

m m fettemPPimW-a
r,t-.

f
W-

TT

/ fem£ £&?>*+•mmFfP i fo
?
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g p
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r r'y 'r v r r r; ^ r p g^^ Jt3t:

er noch Kind war, dient' ich ihm schon
;

l>

Wollt' ich ein Werk de? Un-heilsbe

*4l>.«. J) 7 7

fe3E ^ 2i -f

T7/ r

j Ji.1 jn \

j §^= S. » I

«'q

* f
r v p fr'p r j J 1 j>

1 f p « •>

p i H',ii p p g^r r pfr? p r "E

4

gin -nen, sein offner Blick trieb michvon hinnen! Ver-

? K J>^ ^
• srangenes.Künftigesist ihm bewtisst,die

dffji'j ^ ¥ m9-jniTV
r
-r 1

Uz
r

p^ & ft*M

T' "» •

'iiri y "pr

"t
7 P

if '^p p »"rrv pi-r (i
r
p^=^

Höl-le zwingt er nach sei-ner Lust-und ob er mich in Trümmer bricht: cresc.

jj: J^3 Jf^flir tizf r* =?

^* *£
i
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m v^ i v, i
wie ihm zu weh - ren, weiss ich nichtcht! ^—

—

S
(Langes Schweigen, dann schauerlich leise)

/O Langsam .(J r 60)

1 fefefei

K^^
ff,

r\ M
Es lebt ein Weib,

s1-3;A -

=Wjf
7ttW * 2

* ffftW'p9^ IÜ* ^S fes Sm
W*f rr

'>fur '^ n
•r i Ji i> J)

p |

» Ji J'i J^J J
I
p- p f

I

»
''p p p f p

=
dem al-les kund auf hei-ssen Stro- mes tief- stem Grund, in ih- rem Schlo - sse

i*t Dt. pfr'p
Welt nur Ei - ne Waf - fe,die ihn fällt: kund ist's, Mor- ga

$mmU
ni-J) yd*

ja- na, k dei - nem Geist !_. k

^ ti i1
i

.'r !
|

^P
|

n i

"
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Ob du mir Rath : und l Ra-ehe weisst?

i±-%Ez Erfs-* Ä OTfe^Ef£ #^#---

*T^ %j* ^
P a * . p-=S.

IPip P
(feierlich)

" p $*

i > P- M" B P- B i f r p- ? r^
Du, er-schaf-fen und be - seelt, als sich Fluth und Gluth ver-

I J
B
J4; ^r*

igjij .
^^ et PW

f

i > r p r r
fr n f tv y P

;«

sei be- schworen!

(ruhje)

Der der Er - de Schnoss zer-

^^
riVirv hF^

61S1
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m^ ^pjpp iP;pr ym
i

a

r*pr ^§p
riss, bei dem siedend heissen Quell,draus du aufstiegst leuchtenthell: bei der

Fluth, die dich ge - bo-ren-. sei be- schworen, sei beschwo-ren, sei be- schwo-ren!

(Eine heisse, von wallenden Dämpfen umwog-te Springquelle scheint aus der Erde hervorzubrechen; ein feuerrother
Glanz ergüesst sich von ihr über die Bühne. Aus der Quelle erhebt sich M o r g- a n a, ein Diadem auf dem Haup
te, in feurigrothem Gewand, von grünem Schleier umflattert.) _ r—n ^—~^^

Sehr schell.(J=i52) *. ^^ ^r> . . >K«E?=^=>Dm ^ *6 Ö=PF. mm * m ^m 5 Mü=
K

s J5/>&
£E£pr

^ i^^aNO JtJ-

B r^ m

STÜ l^I*
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(Der Springquell erhebt sich)

Langsam (Jr«J )

*^9

ff

m -* ^*£

'Zös.Crauschend)

I»*.
9ß ßTß 8-

.-

52

PU g^m dim.

^ ü ?,#- — -F-#- s

6f tf '^HHiiP

(Morg-ana steigt langsam her-

auf und verharrt bis zu ihrem Versinken an derselben Stelle. Der Springquell sinkt langsam zurück)

>>
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Dritte Scene.

Morg. Däm.

- y k i^rr^p—

»

y
P P F * P e

\»— _-> US 1:* " Wer ruft mir? Hör' mich, Mor- ga - na, Kö - ni

PP

^
Da
e

h j h tl>p*>1 y p P' E fTfl g Si i^ P'TP P
gin! Bist du der Scla-ve des Mer-lin? Nicht mich zn höh J nen, be-schwor ich dich her!

$ m
m &^^w

Morg
D*äm.

•H-y? PPl* r PP PP'Pl
Re-de was ist dein Be - sehr?

m

^̂^
p

Se£

Der Hol- le Fürst wollt' ei - nen Sohn er.

Prr *r ff
pp

- &

>*? r i- P P' P i

r- p p
-

p n- p
^ p^

zeu - gen dem Heil zu weh - ren und die Welt zu beu - gen; die rein-ste

.'*> fH p rV r
r

r Hii i

r " r -^ r'P P

'

f
1^

Junsrfrauzwanirer mit Ge-walt_ ein Sohn entspross:einWun-der an Gestalt, dem Va-ter gleich an Zauberkraft und

mün
KIM
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w r j v Ji ^ Jur p
p'

p f r füüt
Star- ke

;
doch ach! er trog die Hoff- nun? uns 1 res Herrn: die Hol- le

?' r p p p p
~

p
r i vB i

f?p p p p p-pi^
zwingt er zu des Hirn- mels Wer - - ke. denn hei- % strahlt ob ihm der Mut- ter Stern!

*?»

i
iifU—

^

JA

Poco aniiuato/J=i44)^ ^^4 > « ü » -^

Kennst du ihn wohl und sei - nen hei-li-gen Sjnn?_

fp ir,p' r

i. ä n§§3= 1 • »'

das des Ver - Suchers Kün-ste bricht? re-de, re-de, Kö-ni-sin!a^ B

P" F
618!
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Morg. Däm.

m

Hm
Se - Hg bist du, Re-dp, wie vor-

\A

PP

I 3E

Morg.

y ^ 'p r w r -E- ^ i »' '
i rr ^ ^^^ff

nicht iehihn! Se - Hg bist du, Held Mer - lin!

4^-^-U -ff^-HK
nicht iehihn Se - Hg bist du. Mer - lin!

wmm

$
Langsam.(J = J)

k J J J I Ji -H
P p « J r

»— -*

££#4

Pei - ne Har - fe hör' ich klin-gen, hei - lig rührt der

H ttrt ,
*g*£ tfrt A f J?=*? IM-f1 5

^%j~lj~^ P äpi=i*iS^* *w t '^i ##

Däm.

-^ -'

—

r. fr p i

»r
*p P i 'p "P T*p

-

e p P-
• • m> -rt

Tö - ne Macht Heil'- ger Mut - ter Fried' und Ruh' weht ihm aus den Tö - nen

Ä̂M1
£ | ,

f
i

f Mf4 .ä *f

i •j—^—ha ^ ^ t^TJ mm m
"z±r=n *

Morg.

BS *p f p I l'~*M i^üp
Sprich, wie zwing' ich heil'- gen Sinn? Dei - ne

eisi
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Dam.

W\»t$i l?r3 wj ^ W 4 w^t$&^ e

Schnell.(J = i.i8)

%ptn'r >p p-t^ fr=y$
... i, ^ h» I.SSt= M > IM»

Blick nur ihm ent- rafft. spott' ich sei-ner .Zau- berkraft

—

Sprich, wie blend' ich

PS
i'j i,U li ±ee* <

Sr

gjg #f
t

y y

H *Jp *^
#̂**

y»T^ r4

Langsam. (Tempo i.)

Morg

Ut 7 ü
|

> J'jÜfj 4*
- i > >

fei

PP
we-he, Held Mcr-lin!Se - her-sinn? Weh' dir.

££ IL «. <. Jg. *,» jf &H
Nur in

&;f=vJ . i :

"l> -yf-
-—

*Ff W #^ ß- &
T»;

fhhl ^ »J-^k7jJJ>^ ^^ P ö^ ? 8n?T 'rV'IL^Lr

te
J * i.i '

J -
J)a

J. iJ. i'J 'ff
hei - lig-rein - ster Hand tönt das Wun - der-sai-ten - spiel; hei-sser Wün - scheeit-lem

j

i i ^ to
y^ f *y

-

üiiiifi

p l> fl

^jMMS
f=^̂ flls

^»
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I
ÖB i

|
s > i>p i 'r r I

*
!

TT^
klingt: weh' dir. we - he

T'7 7,^) . t y^ih h
Held Merlin!—

tf Lhi ^

I
^ ^f^ff£=£

ill dein Schau - en ist da-1
Ö

All dein Schau - en ist da-hin,

—»r w? 1 an n-?

und dein Se - her- lieht

w ^r
1—

r i 1 l*fe$ i=^=3 i=*=^
/> r-

espr. molto

&* ^m
r

^ -
^=^ a ^^±^z

rr^wY V '
" if
Däm.

§
1 9= P' B l ''f

gssj\,v . rri £1
ver- sinkt Wann ver - sinkt es. re - de:

(Per Schein wird matter)

fefe

1 ^ÜBt

i*

'M> r i
-

?u- ^ :

1 ^£# z^E 5-S£fc*p

Morg
(schmerzlich) Schneller. (Tempo i.) Däm—

I 1 ll i W iijt» rv^T ; m

V *4~
(f

31*£
(rt/A/ brece) Morg-. Däm.ÖPP^ tt- f' ft s p' »

sei be- schwo-ren! sei be - schweren! Lass mich! Wei - le, kiind' es an!

**mm
fem

ü

Üjpp
Hisi
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Langsam. (J = d

I
£ K }>

1 f ' p [»• p I

J J -* 5r«::_J

heil' - gern Dienst ge - sen-det. hast zu Won - nen dich ge - wen - det denn ein

$ {JTt OT* mmm ii ii Ulf Ü^Ft^
^^ §f

I
' versinkt)

)£
Schnell. (J-160)

^
t t yfapf'. l°

c

f- r
cresc.

61«!
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is^ =* -ß—p-

%
Wehhatf ich Waff und Wehr!

2 1

Das sohi

»f r ?
as sohön-ste Weib, ich

1 l

9Q ^n <T^j,^^^ ö--^^a

: Ll>k rs f . f u^
sahs_ ich lock'

fc^
es her! Tri - umph! Triumph,

**

, ^JT?p J7TT3 rrn ott^ ' m rn
^m j~nrj n

t
mnn

e

PÖ:

fei # » £ g=^ü ^5E$S
es wird ge-Iin - gen, Tri -umph! Tri - umph!

1 « J""J 1 1 , .
J Jr-n J#^ pÄ ^Asua
f
^ -Hufl

*=#

Die

-rf

—

IC r^r
#H^ fe^S i»-a#

sk V r H i

r |>

« »

r c_üf r ^
p

» f p^
heil'-ge Har- fe wird ver - klin - gen, dein Seh - er - licht ver - sinkt in Nacht! Dann« w r-tr^t

V !ü^ f ff f
SW i »

I ß J*m
^ r i

r f f £PI F^EZE
wah - re dei - ne Zau -her -macht!

t=i
tii ^ iij

i j i.j u
SP; P^

MM
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S| *
^ y »pJE ^
es wird ge - lin - gen,

lJ-tt—i—i i—

i

.
f
i \>r~a

m
Triumph!

SSpg
l[/"l>i "3

VJZZ

r

sm 'M^ f
I ^ ^ r ' M^P f i

es wird ge - lin - gen Wenn ich sie ein - mal dir ent-wun - den _

/

ta
irj ü is£

es ^8
&J

, i , ,^»ryf =i

* ÖE>njg^
dich hind' ich wie du mich ge - bun den!

6
^ m ^ ^l^TJ:

r

pr m r p
f

i
f ^r i I

i fr r̂as u r i^
Nicht kur - ze Pein soll mir ge - nü - gen, in ew'gen Fes-seln

mm ^s"

m^m^äü,
pp

g \>t ^^ m^^^
m ^ r

.
r, M iVr^f i

i * *

sollst du lie-gen_ ich ra - ste nicht

tt v ff Ä
bis ich's voll

^^äfft ^s ?fi

^^ fcs äi
/

4
if!^Ä

HlSl
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1Ĥ ^
bracht

!

m
Triumph!

PH$m
4•ÜH Wi UiJS ^m n(p:[

VT71 /TiTS f
^P if= !.. IL_J T

JSPPf̂
ttd ,.rrn £m»nn

# *p^ A^& cresc.

y^r ^ r r
it ?r p

p
ir

>r

^ ^=t=^
kur - ze Peinsoll mir genü-gen,in ew'- gen Fesseln sollst du lie - gen,

W~flt13 mmm frig i d1

;
*"4—

4

ttil/t1

* Gü^ta-T

v- u ivk r-' i

'

OS iU: AJijjn •>-..tt: sg&gB nti&P1

' g i?

p "LT

« ff rV i r J
ü (verschwindet)

Mm
ich raste nicht, bis k'hs vollbracht

!

^^hu ,ll-j 55 -iL

q
*
n*W* r

rT^T *-*? jj tw
jpg

JUa
ä iää t\

» fi
/

: *
^ fp

W- 4 4

-9-9-9-9 -9 V ?5

O W B s ^ o Ö
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VIERTE SCENE.
3i»

(Die Sonne geht auf. Die Thore der Burg- werden geöffnet. Bewegtes Treiben_ Männer und Frauen (Gesinde) aus dem
Schlüsse; Mädchen und Frauen (Volk) von allen Seiten kommend.)

Glend.(aus dem Schlosse)

IS ^m
Ein wenig langsanier. (J= mO

(Hürner hinter der Scene)

Hört ihr es

E wm w s
-e-

PP
^E ift.r*-

3E§ £^f= ^3 ß- ß

p m n f
1—ff

klin -gen? Der Kö-nignaht!

T m mmmZu Schan - den ward der schändü-che Ver-

i

sjO !

* H

rath! Gluckse - li -ger Tag'! Dur hehr- ste Sieg ward uns zu

P -t=I r.

pp sempre

u g~~~~g fei7==?
^

CHOR.
SOPRAN.

' JiJjw- r

Heil,der Botschaft, Heil!

ALT.

-* J^ \\ l^
Heil,der Botschaft,

TENOR.
Heil!

I.Wo ist. das

"
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m t 7^ ^
na - hen, sie kommen,

i •/} m
mit blin - kender Wehr!

* S S*-•—

#

Heer? Mitfliegenden

PPP
Mit fliegenden

• ^^PPP ^^
Mit hel-len Trom pe-ten

ä^
Mit hel-len Trom - pe-ten

SiÖ
Fahnen

^e
•

Fahnen

3 ^ B j flJtitiffl*
/

m T&Z m &
dim.

Q^P

i wmi

?5i tiU i£3̂ jj U*=&
t

ü ^ i
— -TJ71

*mfTT CJ r r
'

fcF 'fp
I jjjj^jj mmPpp HS PPf "t

-+-*J U^J>
>: J > J

J 1

*

JTjJJTO
Cffl

-J^PJJJP
F- fe^

61S1



Lanc. (kommt von rechts)
41

rin-gen,. Mann an Mann!

ÜP m
Der Kö - mg stritt uns Al-len vor-

3 . . 3-

§P
^m 3=^ m in u
:rn~r

f UlW i
fr g=ft

Da plötz - lieh er - scheint von Wolken um - wallt mit-ten im

f f r
i

r r ft
f f

|

r ff ff ft-

r^^i \; m

schwang1

sein Schwert und stürm - te da-hin; ein Schrecken ergriff die feind-li-chen Reitin.

.

I n JJ i
3 * «f=f ^T^

f
f ^

filj-2

«im
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^rrfp
,

rr. i ,.rrf
Sie wichen, sie flohen wir hie - ben ein.

^=1 äfe#m i#ti m ä
Seht wie da>

^ftw^ wr^Wm^ m ^*^m i^m Jäh—

V : f P
£ mi MJ fei

tau in die Burg
mit Glendnwer.)

Haupt des Kö-nig-s glänzt, Tom grü - nen Sie - g'er - kränz be-kränzt.

^ffi m J.iJiiJii'Jj.f
g fl

i
j^

/;ae;
f

sc=q?•
: ** ^J_J

#—

r

en auf dem Theater, hinter der Scene
ganz nahe.)

I iE»*

I (Trempet

fe^ Ö SäÜÜf ia SZ*=* '*&• d • *Z9

¥ ^ . &
P ^

Poco sostenuto.(J = J) 8 "

(Orchester.)

* $3 ^ ÄÜg^Et

5E £53ä±£ Ö£
ruf *

*
#=?B*

:g 4 f
:_ JL ._ «.i

P

(Krieger, nach den verschiedenen Stammen und Waffensattunsen geordnet.ziehen ein, und nehmen im Hintergründe, densel-

m*^ frfifflfüiff'rii^i ifiifffffir
10 t^Mfe^^

Li Ü 'b L I l; ü*r
ben füllend, Aufstellung'.)

^£ aifuirri fl
. 41. 4 14 Sifil*»Üg^SS r^Pm

*&=m
*=e'ppptrtr itr tj i i]^ PI i j ww
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ITO^^^^S ^8f: P feö a îs* *F*=*

^rfTf^ fg r trw ijtrtrO
4|m fi*m

n
0^7

pp^^p^ «.**'£«± 8- >-
p
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m&JeB
EjUtJ O f

tf wm
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m
(Barden und Krieger ziehen ein, die Waffen mit Kränzen geschmückt.)

fvirp p- J>m> s m
Chor der Barden und Krieger.

BASS.

si
Er naht der Fürst des Sieges naht! Und

ö Ü fes ifg
-H-

f Tp J M

?Ml
P p T^l s FP^ p p-

p
J|

-

p
Schwert und Lan-ze raucht, in Fein- des Blut ge - taucht, und wo sein Schild er- schien, dort

fff r, p- p p £f f ^ ?'
P P" D p

* ): ?

¥

^^ !>-—

»

I
«*—

•

S>
p- P P'

J > 1 P' p r- p P' n r p P
sank ein Held da -hin. So

^H P' P
A F

führt er kühn von

r p
r p

That zu That der

Hni

^

Fürst des Siegs!

«im



(Die Frauen Rosen streuend.)

SOPRAIV
eart

45

Ro - sen all' ihr sü - ssen, eilt zu sei-nen Fü - s 3en! Lass dich froh be-grü-ssen

i

m

£
sehr zart

-im

anzt mit tul
^ P" s r

Kö-nig stark Und kühn;
r r ,p p r P

1

p
p-

Sehaar der Eh-re • child un
^^

a j'.> ;> i<

Heil dir tieh-re Schild und Spee - re

PPIPg J>J'J:J =fc ^ÖJ> *" iH > T

kr
eresc.

jun-g-em

Kö-nig stark und kühn!

j p. p r

1

r t

Heil dir heh-re

fr -'P

Sehaar der Eh-re! Schild und Spee- re

O ;
' r if- p

rlrfl

kränzt mit jun- gern
cresc.

i«^ j >
r

Kö -nig stark und kühn!

* r p P" p

Hei-lig heh-re Hei den eh-re, dich ver - klä - re Ro - senpracht und
cresc.^ PPP p- p r r ^^

Kö- nig stark und kühn! Hei-lig heh-re Hei den eh-re, dich ver-klä - re Ro - senprachtund

I S
espress. .

$ r Lüj *>

r- ff.
hezeistert

r t f J> P^fe [?> A j
*•

f
Mai-
espress.£^i

grün

!

Er

j? ji:

.

naht, der Fürst des Sie -ges naht! Und

iv^-fc ?nr~rT ^b

Mai-
^ espress.

im
- grün

!

Er

P F i J<

naht, der Fürst des Sie - ges naht! Und

PP^
n»_ _ . 1 1 t tt'Mai-

espress.^ - grün!

f-
Er naht, der Fürst des

fft

Sie- ges naht! Und

r

—

^ P=£ '

Mai

ff'
« ' P

- grün!

.

Er naht, der Fürst des Sie -ges naht! Und

^m
3EE3E

^m¥f: f

«!*>!



4G

Schwert und Lan-ze rauscht, inÖ Fein-des Blut ge - taucht, und wo ein Schild er- schien, dort

5^
Sehwert und Lan-ze rauscht, in

fl=P wo ein Schild er -schien, dortFein-des Blut ge - taucht, und

iL^p p fr p-
p 1

p- pr £j v 1? p"
p p'

f^^
Schwert und Lan-ze rauscht, in Fein-des Blut ge - taucht, und wo ein Schild er- schien, dort

n
k^—^rCR=5 ^

i p- P i
v i' > > ß

•

P¥±Lw
sank ein Held da -hin. So führt er kühn von

l K j) -Ji

That zu That, der Fürst des Siegs!

*t=£r^~^ J) i. P
p- J > r f

sank ein Held da-hin. So führt er kühn von That zu That, der

^ P" P P-
Ü^

Fürst des Sieg's

!

m m M7
sank ein Held da-hin. So fuhrt er kühn von

7 n r C

That zu That, der Fürst des Sieg's!

=E=ff=* ^?=^ r^

sank ein Held da-hin. So führt er kühn von That zu That, der Fürst des Sieg's!

(Einige Frauen schmücken einigen Kriegern Waffen und Schilde mit Kränzen.)

zart

4

Schmücket Schild und
V

mit dem Eichen -

-ß.

kran - ze. in des Tages Glan-ze

i' '
p p p r

•^fE^r
Schmücket Schild und mit dem Eichen - kran -ze.

r u p e

in des Tages Glan- ze

*r p P p r

Schmücket Schild und Spee-re

zart

mit dem Eichen - kran-ze, in des Tages Glan- ze

I i

P LJ i »?

i £TT?
uj ra

I

y
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r p r
.

mag die Freu - de blüh n.

3~*.iJ S ^ J'

/'Z'

r r r p
Heil dir hehre

1^
Schaar der Eh-re
W

J ftl* V
child 11 n

^
Schild lind Spee - re

fcil^§

47

kränzt mit jun - gern
P^F

3^P fr—Jr^M
mag die Freu -de blüh'n

4P r P"
I? 'r

Heil dir hehre
jas

Schaar der Eh-re! Schild und Spee-re
cresc. £

kränzt mit jun - gern

^^r^ p [ff* j r "p m
&

mag die Freu - de blüh'n

—* » A-= ft *-Ü*
Hei - lig hehre,
jm

Hei - den-eh-re dich ver- klä - re
cresc.

B.0 - senprachtund

^m wm wm w^m
mag die Freu- de blüh'n. Hei- lig hehre, Hei - den-eh-re dich ver-kla - re Ro - senprachtund

tt
fe£=M£?

esprfas.

Mai

^ /: ff

P^E r" r r- J< #ÜNfc
Und

^EE*=

g'rün !

.

Er naht, der Fürst des Sie - ges naht! Und

Mai

L
- grün! Er

f
t -

J:

naht, der Fürst des Sie - ges naht! Und

ä M Ffc=äjt

Mai

*/ f j
= 1^

t '
'

P-

Er naht, der Fürst des Sie - ges naht! Und

fc^^Pf ^P
Mai - en - - grün!

.

I

Er naht, der Fürst des Sie- ges naht! Undm ^m3E3E¥ i*
if

I W^¥^ m
/ f

^sp-

|

)M P r y ^f =£ H ü r
l

;l f P p; p
J

; ^
Schwert und Lan-ze raucht in

:fc:

4 a J- J. J? p- i
Fein-des Blut ge - taucht, und wo sein Schild er- schien, dort

b. & j> ff p- j p- p
ĵ ^ j^

f
Schwert und Lan-ze raucht in Fein-des Blut ge - taucht. Und wo sein Schild er-schien, dort

fe e
p p CJ p P

p-
p

Jl
-

p
^=^

Schwert und Lan-ze raucht in Fein-des Blut ge - taucht. Und wo sein Schild er-schien, dort

-* P-

Schwert und Lan-ze raucht in Fein-des Blut ge - taucht. Und wo sein Schild er-schien. d

•M

m^m j" j> -

j
'
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^ :£ Ji },. P
i

F" p rM 1 . 1 ^ I—

sank ein Held da-hin. So

nr h k p

.. p

fuhrt er kühn von

$

^^
That zu That, der

I

Held, des

^wmm p- » r f^*==?

sank ein Held da-hin. So führt er kühn von That zu That, der

i V P P' ö ^
Held des

sank ein Held da-hin. So führt er kühn von That zu That, der

a irnrir-ß- #=g=ü§ #Hf^ ^^mv P
p-

p
sank ein Held da-hin. So fuhrt er kühn von That zu That. der Held.

i

S'

Tempo I. etwas schneller.

SOPRAX

^^FP äi ^m
Sieg-s!

ALT.

PI

Um das Haupt den

z

Ei - chenkranz Ro - sen euch zu

5 i JJ.- i's- -=—

#

Sieg-'s!

TENOR.

Um das Haupt den Ei - chenkranz Ro - sen euch zu

?

Sieg-'s!

BASS

Jf

(Wahrend des folgenden Chores werden gefangene Krieger. Edle und Gemeine gefesselt über die Bühne g-eführt

Sieg's!

Tempo I. etwas schneller. (J = i3s.)ÜJi r\nmm) toimßk
jp j J 3

5jj
*> :

p K

J: tt
p

.^ J
6M
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Kriegsbeute, Fahnen, Trophäen, Standarten vorbei getragen.)

SOPRAN I.m i £
?

Fü - ssen:

SOPRAN II.

mögt ihr so des Morgens Glanz

m

i

Fü - ssen:

ALT.

mögt ihr so des Morgens Glanz

Fü - ssen:

TENOR l.II.

J=J= U-t
f w • m. X X—

^ r r

±^^^ ^^^ ^
Hei, das war ein

BASS.

Waf-fen - tanz! Musstens theuer bü - ssen!

£*m P^ r rr
Hei, das

.

war ein Waffen -tanz! Muss - tens theu

jjygjgffl
# 51 =Je=J=P* t^M-^j

f* f= ^*f
j

* mSt3 i*
a ffi^
I £ im m

dar be gru

f=
J i*n*^-^ wm

immer-dar be gru - ssen! Mögt ihr

i ms¥ psp SB a "H
S^=i

mögt ihr des Mor- gens

p^m ^
Glanz

I

3=

Lass dk-h denn o

jE^
im - mer

^ £f=£

dar be -

fSf5
Mor - ffen glänz froh be

Ü* >: p p rv a

bü - ssen

!

Musstens theu er bü - ssen! Lass dich

mmFt>.M f riYfrtifi'Mr ft

}>
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I

i
V

X
r p r
Mögt ihr so des

Ü

3*=

Mor - gens Glanz

:>.

des Morgens Glanz im - mer - dar

™lP E J. J'i *
fc

Mögtgrü

um m$m
ihr so des

O i-

Mor - gens Glanz

i.: i

f§e=£

3
i;

grü - ssen! Lass dich denn o Mor - gen - glänz

feiE =b S *

i

denn _ o Morgen - glänz

^H^* f=t? W
dop - - - pelt

.

k# Ü« !&-
3

:54^ &

PPFf
^Wjffltffl

M.
^tfotpro^

Ürt ^=^
\>» \f 5

irr

i
dar he - grü - ssen! Was euch Tu

ip • t>f E£i
IM

^
dar he - grü - ssen! Wa

.

euch

U 3»
[>J 1"

froh

dar be - grü - ssen! Was uns Tu

\,0 fr ^^m
be- gru Was uns Tu

Ff \S U : . ?
froh he - grü Was

i
^•jja

l>gj5]ija j"i,
g^3^^^Rfy SfeJ^F 1^^*=

fei
f

*

v^ ^-^
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rfc
?s~

m dacht. wurde doch zu

f
r

Schan-den,

#-^-

Tü

$

cke ge- dacht, wur- de

f

—

w
r r i

cke

£

ge dacht, wurde doch zu Schan - den,_

is
cke dacht, wur- de

fe£§;

F=F#PP
herrlich ist aus hei-sser Schlacht euch der Sieg er

$

standen!

doch zu Schanden, herrlich ist aus hei-sser Schlacht euch der Sieg er standen!

^m *—

%
herrlich ist aus hei-sser Schlacht euch der Sieg er - standen!

=p=f^
doch zu Schanden,

fc> \>f

und aus wunden reicher Schlacht

f Y
\> P .

ist der Sieg er - standen!

pHr4> _ i^«#

Schanden, und aus wunden- reicher Schlacht ist der Sie.;' er - standen!

» |i » ' W i3 3 § «5 3 3* * W ||3 t3
j

«1S1
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wur - de doch zu

$
Sehanden, herr - lieh ist aus

E

heisser Schlacht. euch der Sieg1

er

f- ff P^P^ ^2:

wur -de doch zu

i
Schanden,

_• »

herr - lieh ist aus heisser Schlacht euch der Sieg-
er

m £ügp ^
wur -de doch zu Schanden, und aus wunden reicher Schlacht ist der Sieg- er

wur- de doch zu Schanden,

8

und aus wunden - reicher Schlacht ist der Sieg1

er -

ka
(PflW

JL- j Jli J p

F Vr i f ijU .?

nt
3^3EEJ
*—

#

!
3 H fV^MI

#:==«

PI
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FÜNFTE SCENE.
Artus, Gawein, Bedwyr, Modred mit vielen Rittern und Kriegern treten von rechts ein, Artus Haupt ist mit

grünem Kranze geschmückt. Allgemeine freudige Bewegung. Ginevra mit ihren Frauen kommt von Lancelot geführt aus
der Burg'. Glendower folgt. Der König1 geht Ginevra zur Begrüssung' entgegen.

dem Heer! Heil des Ta-ffes Glanz und Ehr"! Heil dem Kö - mg! Heil dem Heer!

?

j j i'j
j

£ £3 Ü '=
a=5=

==*3
61-1



Heil des Ta - ges Glanz und Ehr'! Heil des Ta-ges Glanz und Ehr'!

-ß—,—. » I «-

\''
1

JtJJiSgp

^^ ^m ^m
Heil dem Kö- nig! Heil dem Kö-nig! Heil, Heil dem Heer!

mm T=JF
Heil dem Kö - nig!

J J JJ J jß W ß-

Heil dem Kö-nig!

. : . :

Heil, Heil dem Heer

!

t r r

Heil dem Kö - nig! Heil dem Kö-nig!

y r r r
r ^eeJ

Heil Heil dem Heer!

Heil dem Kö - nig! Heil dem Kö- nig! Heil,

8

Heil dem Heer

!

m

Massig-.
Art.

fi-
^

mm
rn rr.W^& f

n

» r i
r r < y 1

1 i

-
' '

i

r r " ^rr^^Tf
Gruss euch, ihr Gu - ten, UI,d fro-hen Dank, Dank dir, du tapf'-re Ta-felrun-de! Voll

m

6181
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ä +
•'

p r ,p |f j-, f^$z*$ r ffl ,f f .r.fepE

1

Math und Treu-e son - derWank _ dank al-lem Heer zur gluck-li- chen Stun - de!_Ihn a-ber,

a ä
i.

J in ^*r
'S CT

f

S 5b ife=^ y=
^

r

iv
:

jt *
p'p i r^-p f-pirp^^P^
der das Heer ge - schän-det, ihn, der von schö-dem Gold verblen-det verkauft, Ter-

»: f *
^

:>
:

' g t f
. .Hf i

rfy
ra-then Fürst und Land:

* =F=f£ g^
ihn tref-fe Got-tes Rä-cher-

¥fci

ti~ i»

s ^ i^ji
. LS-

J3

Schnell. (J=i44.)

Glend.
Fluch ihm! Ihn tref - fe Gnt-teshand, Fluch ihm! Ihn tref - fe

"



Got-teshand, ihn treffe Got

-

hand, der schnöd' ver - ra-thenFürstund Land!
_ a , «_

Got-teshand, ihn treffe Got -

ihm! Ihn treffe

ihm! Ihn treffe

J *T [ r r

-tes- - hand, dersehnöd' ver- ra-thenFurstund Land!

—'—**

—

—
fi

» m , jU P

Got- - tes-

Got-

hand, der schnöd' ver- ra-then Fürst und Land

hand, der schnöd' verrrW ra-thenFürstund Land!

m*Em^i ^e
z

Got-teshand, ihn treffe

, ufgth

Got-

Gotteshand, ihn treffe

i
tes • -hand, der schnöd'ver

t vp'H
ra-thenFürstund Land!

I i =*# £
Gotteshand, ihn treffe Got- • tes-

|

i
I

hand, derschnöd'ver - ra- thenFürstund Land!

»j ,..<.. iCJJJ344fei^ liipif
fl=B^ $pPf »ffff

'I w*f
F ^H* C=[

^=^ 4 i * **5 %^n± 3± fH
Art.

Lang-sam.(J = J)

Jfrr^-^5

i=^ fe? P I

1 1* ,7^^
Doch wo weilt er. der ho-heMann,

9 Ws i :tfc

WW€T5 ^ *\ dolce
'

Zrrr%*% t£

.** i *<r "r'ri t ffW «P i

P'l? P p p p-p P' p

s

der ein - zig heut' den Sieg1 gewann?

^ f=##
der nns're Fcin-de mit Blindheit schlug, der

*F^gl ^f= #* rl

3
p^ w ^p»**

* p j) Hr#f I h £**
Schre-cken in ih - re Rei - hen trug

1

: wo ist er der Er-ste im Eath, im Feld _ Mer

ö£±

m ß Sß ^
SS

llf
(JIM

* r r
* *



57

fj B r r b i
r

Pocoanimato.y^ s
lin, mein Se - her, mein Bar- de, mein Held?

Lanc. Gaw. Glend.

m ih^f^MNF=F? (^

I

SOPRAN.
Durch ihn ward uns der Sieg ver-lieh'n. Heil

«
P"

^ P'
P p- p p- J^^

D̂urch ihn ward uns der Sieg ver-heh'n. Heil

ALT.

i 3 £* 7 J>

f
EIS3E

TENOR.
Durch ihn ward uns der Sieg ver-lieh'n. Heil

<M - j > D
f

*ß P' J*

BASS.
Durch ihn ward uns der

« P" t? P' ß P' fi ff" fl^3E :z=

Durch ihn ward uns der Siwr ver-lieh'n. Heil

Poco animato.

m"-ir i r-'"
1

wt ~w,=^±=?=±==^=j*^ F
ihm dem Se - her! Heil Mer-lin! Führt ihn her - an!_ Ihr a-ber Fran-en eilt:

l r Mr
ihm dem Si

m m

dem Se - her! Heil Mer-lin!

t ^ -£-.

9 P
i* r r =PP

ihm dem Se - her! Heil Mer-lin!

I P'M^ s
Sieg verlieh'n! dem Se - her!

£ * £
Heil Mer-lin!

£=fe
ihm dem Se - her! Heil Mer- lin!
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Art.

W " t 7»B fe ^ P*P ü zt ^HHiW
* • ^^

zum Kran-ze win-det mir das schünsteGrün dem ein-zi-gen Man-ne e - del gross und

* *f f 61*1
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^ £ -#-^ m Fr-

Du mein theu rer Held Wo war ein Dank dein würdig in der

m£
(Er ergreift seine Hund und sieht ilira liebevoll ins Ause.)

Welt

.

P^ %
iji, ft-rf-fef.n 6i-J

, 5^-frt-.Pi-Wm •; ! imß- wm" AT

?r.Fj
;ä * =£ i * i

r r-*\ »r

ä r-ftj—H*^ ^^?^ 33=S

Ja stark ertrag' ich wess mein Herz be-drückt: Ge - fahr

» * ,

,

m mm-
LT LT^T

^1

-e—
(Ü,ü aSl^ s

»ti. f rr p p p f P p i
r ^r p f

i

O ,p*e*p
i

i=l
. undXoth und schnöderTu - cke Macht dasolchein Aug' ob meinem Haup - te wacht;
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(Er zeigt ihm die versammelte Menge.)

> : »p' p r 7p i

<*p-p r 7^ |f
7 7-p p* p ir * » »f

dank' ich nicht! Dir dank' ich nicht! O sieh' dies Volk rings - um:

Aug', siehherund lies das Glück da-rin

üü m m
dass mir ein Freund gege

*
hen, ein Freund, einm

r
rw i

/?p

j

i r r r ^ J JT—J33]*>:S »

F^

v :

» f) * p- P lf^
Freund wieMer- lin

i

zai-tP £l

ii
: »3?t»^ E

PPS
^El

oresar

Hl au.ü
espreitg.

n *=
:* *"

<E

}
r- pr~'pp i

r p-gr
-

*p i f *
vJhJi*p -

"P £=2

ed 1er Fürst ich bin nicht des Lo - bes werth, dir half dein Heer, dir hajf dein starkes

^ r

gslp M
iita

Uf dein Heer, dir half dein starkes

ffrtübta
[f CJrj, Tlfl

m.
M

V
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(Sein Blick durchläuft bei den letzten Worten die Reihen der Ritter, und trifft nun auf Bedwyr.)

$=p= =f= ===== =t= -=—
i ii q

Schwert.

Schnell. (J = wm)

I W* t
enerzUch

p • V - |p j

^aj^33-•
ff

a^*̂ A =£i f
-ff

kt J-ITJUT]

Bedw.

Art. Lanc. Gaw. Glend._5P^EEf Ufa

Ha! Lügner

SOPRAN.

Was sagt er?

ff £==^£ M
"Was

ALT. ^ sagt er?

^e
====*=. =M

I
TENOR.

Was

ff
sagt er?

i=3 ^
BASS.

^=^
"Was sagt er?

m-'
i>

Was sagt er?

^ '

CCr
61S1
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Merl.

H#g£

m
=s

than?

(zurückweichend

)

Bedw. i^

Gesteh!

i r ppm^
Hinweg1

! Nichts hat' ich zu ge

Merl.

* • • #£^Ö
p p p r p i g

^£
Hast ins ge - than? Kannst du ins Aug' mir sehn?

i • tfm

steh'n! In dei-nem

m!i\,H t ii'
a n i^p? a=a^

/* sempre

* 1 ?1

äÜ m^'^yp'gpg f>

«IM



Merl.

Sü t> |» p ';
ff

r

' P
Bedw.

a:i

Äug' trennt teuf- li - sehe Gluth. Gesteh! Hinweg! Du

I i
* * 7 E

J*
j,#;>

fc?V* ^=fc
* ^ "t !>

^==i^^ £ %̂
esü

St" f
1* %a

f i >
t^: Tf=tpff*• b* #

vi

r> i^r nr ,p
\

r p r ? fr =Ep 3^
bist mit dein Bö-sen imBund,_ er lügt durch dei - nen Lü - genmund. Hin

V̂«
f

j£Ptß rfl

^•j'j-t,
Ufi 7-ÄJ^

f
jSimig M /i Ö9ggÜW^ HSS5
c^'cJVcJ WtW^ W

ai ^=n£
Langsam. (Tempo I.)

Merl. (Er lest ihm beide

p^Vah -
ly j-Jü'ja==^

weg! Sonst trinkt mein Sehwert dein Blut.

±m±

*
i es I

Sei ruhig! Hast du es gethan?

t ± #

P=^

Jgf^f PSIPf ft i
i «S^^p

Hände auf die Schultern.)

ff " -** * **f »
(Bedwyr will auf ihn eindringen und blicht ihm dabei nnwillkührlich in sein

^m33*
r n ' fr

Blick auf uiid rede!

&

(
f&g

Schnell

> • qp
'

'f

i^gl-ilü?

t
-

# r°

I IWj ^ N^P ip # 1*££^*-rff*«7

Auge, das Schwert entfällt ihm.1

/
Bedw.

m
(Er sinkt

nieder.)

^P
i S=£

kg]
Ichhabs gethan!

F^FTf̂ ÖE -J".

3
yy espress.

calando

S3E fco
7 i^ *

PP
:3tJ

BIS!
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Langsam.
SOPRAN.
SPfeEE^Nfeö 1) J^ JtJlü^^*> 4> * +' 4 ' %

ALT.
O Graun! AI - les ist ihm kund!

jm
Er blickt in je - des Her-zens Grund!

6 J> J Ji J
t

j) ji ) H i ) J±5E3&W # —«r

Graun! AI les ist ihm kund!

i
TENOR

Er blickt in je - des Her-zens Grund!

w ,- ^LJ_JUiU^^g
7

p r p
p—p—p—

r

Grau'n! AI
BASSUM

les ist ihm kund! Er blickt in je - des Her-zens Grund!^ 3£* f -f;M P P r ^ p p p p p p p
r-

Graun! AI

Langsam.
les ist ihm kund! Er blickt in je - des Her-zens Grund!

13
pp
^

Schnell.

Lanc.
(Moriin tritt an das Zelt und ergreift seine Harfe.)

or t* i

r

r r ir pp N
Schand und Schmach.

Gaw. Glend. i

Fluch dem Verrath! Mit sei - nem Blu-te sühn erdie That!

5 r r i r pp r*
Schand und Schmach,
SOPRAN.

Fluch dem Verrath! Mit sei - nem Blu-te sühn er die That^^ >r p p [ r p r r
r l r ^^V

Gro - sser Se - her,

ALT.

mächt-ger Mer-lin! Schmach dem Verra - ther. Fluch über ihn!

$ ''f

;

P P F"

«^=£ e se
Gro - sser Se - her,

TENOR.
mächt-ger Mer-lin! Schmach dem Verra - ther Fluch über ihn!

pM; *r
p'

rr^^ iüüi ^^
Schand und Schmach.
BASS.

Fluch dem Verrath! Mit sei - nem Blu-te sühn er die That!

^M^ #-= n> i r r »rs ^j ^^

l

Schand und Schmach,

Schnell.
* im

Fluch dem Verrath! Mit sei - nem Blu-te sühn er die That!

fr-MEtt
^j

s
^r

w^=$<

w 1^'J'd

rt inp*
61M



poco meno.
Art

.

_—

,

(Bfdwyr wird weggeführt, man bringt Artus einen fri

Merl.^^^ ip
p-

p
i r^^-t^r i r _Eifi4U-Lu3E2

Führt ihn hin - weg"! Ihm wird sein Lohn! Schmach dem Tag der Solches ge

,£ E5
=? ä

&
^^ &=aanrf̂e

fp

eben Eirhenkranz.)

i p p P
m r̂ ^f§E^

In dieser Stun - de da dies ge - scheh'n lasst uns ihr

allmahlis ruhiger,

üH
4- *

ruhig und feierlich

rv p n i
vp

p p rp'pp
*

(5—

^

t»
•-= ß 9-ß-

w
Tapfern, ihr Ge - treuen, lasst uns den hei- ligen Schwur er - neuen: ruft und hebt zum^ -"! >.>M Tv

5/>/>

tr= s>-6-
'5

^ 1
1 _,

Vir. 2K
63 fe^ ife

fBp ^ ^
i > • •

pi ir r r r
:^

II!

Lanc
immel die Hand: Treue dem Kö-nig Treu-e dem Land!

m - ? ? k

1» , kg £££
Gaw. Glend.

Wir ru - fen und he-ben zum

j'\if p

:

p jt
vUm -

t i y 5f

t
TENOR.

Wir ru - fen und he-ben zum

* • ß

¥ r

BAS^S

Wir

±4
ru - fen und he-ben zum

*) ^^ y o

i

Wir ru - fen und he-ben zum

±n= w ite^^w^ ^
61M
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(Merlin hat seine Harfe erhoben, nun begeistert

5g ?c mM
(Lancelot hat Modret scharf beobachtet.) Heil

r

-

t-
i

r f M(-:

Him-mel die Hand! Treu-e dem Kö - nig, Treu-e dem Land!

_»L "-• ?>» IUI c Jlfi ß-± *_9&- ' - » -P-^—?-*-

f Kr f
:

F
?fc ^Ö P

lfen

p • •

'

Him-mel die Hand! Treu-e dem Kö - nig, Treu-e dem Land!

*
p

1 r t IT r^

i

(Alle in Begeisterung)
Treu-e dem Kö-nig, Treu-e dem Land!

K^^ j J' ^^ U- , S s
Treu-e dem

/>
Kö-nig, Treu- e dem Land!

?
ö ^sf-

1 «fÖE Z=E

pe|

Him-mel die

\>0 ß
' -ß—

Hand!

W
Treu-e dem Kö- nig,

|fe

Treu-e dem

2 ZJ ^2
Land!

^-^*
>/

£ £
^# bh

-ITCT-R^ -P-9- 331*E

4^

/ espress..

«• L-.Jz

P
E^l

*^= ?£>.

?;-. s^ P^^ &
in, die Saiten greifend.)

(J r 144)

«-: r ph i

p r r
dir, mein Kö - nig, Heil und Preis, du reich an Wun - den und

Vtttf erCCc .

Ä-fc Ü gg slW
^^^

=

m € W^ß
«> Sie -

m
i

«" Sie - - gen! Des Sud - lands Irilt, des jxora - lanasms san

Wut ^{^w^W^^^^
f \SiJim wm

«1^1
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s pr.f J'J'i'r p^^
üf

- *$i$ ^1

Brau -send kom-men die Völ - ker ge-zo - gen,um-fln - thendeinVolk mit

1

lu^^j^^jk/j%jAJV^-^
£^£ Pi*=F=£ A/lJ* JA

-ö

^r r t £b=& # ». *\>m m m—rf-' im m

V wil - der Macht: Du kommst dubän-digst ih - - re Wo -gen, du mächt - gerWir - bei

!£=a^g
\wm t

^H^c
'J-

m.
w^§

£

S=^P
»,-^k-Jj-

p^£nTcresc.

Merl.

Pr r ir r r5?
wind derSchlacht.

^?, .^
Heil dir mein Kö - nig-, Heil und Preis! Heil

* • - üs
sost. poco a tempo

'

l

dir

Modr.
mein Kö - nig, Heil dir und Preis'.

P i
r p r r

Lanc.
Heil dir mein Kö-nig, Heil und Preis! Heil

p r r
| f

r r
p«Wr

Glend.

SOPRAX.

Heil dir mein Kö-nig, Heil und Preis! Heil'

Heil dir mein Kö-nig-, Heil und Preis! Heil

i^ W^Erf >!

sost. poco a tempo

.f. r>

fli^T £ m^ pps
gpg

£:
Ä™Ü 5ÄPf
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6 s

sost.poco a fenipo

i in \r
p •

Heil dir mein Hoch - land, Preis und Heil,

P r
r

|

T p

r mein Kö-nig Heil und Preis!

m £=#£
dir mein Kö-nig Heil und Preis!

•7- fr r ir ff

.

ir meinKö-nig Heil und Preis!

_o
Je £ -

dir meinKö-nig Heil und Preis!

fe S
i

mein Ko- mg Heil und Preis

am
ir meinKö-nig Heil und Preis!

W^^ ££
sost.poco a tempo

*=5 ^P¥S iW
S^! J' J f ^^f gJ^jJ m

l>t r
T=£ ß

I
m f ß

dei - ner Fei - - sen Mit ten! Wie dei - ne Fei - sen

*.

dW CftSfil £fl
?£^' tTECtf m<upt-n* W

r
SET ti& =0 £=

rJ r r r r l

l±-c- pr r
ß ß-

ffi^^ß
rauh und steil, so stehst du hart um - - strit ten.

£r
ffij6T

7igM| tff gfl' ssr^p
p f iP ^g—Bl£

eisi
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EBran - dend kommt das Meer ge-zo - gen

?=m
•—m-^m m m

±ZZ w t Pfr r i r^ s
sie zu zerhre - chen.wie müht es sich stark!

jlN^
A - ber zu Schanden wer- dendieWo - gen an

Wfr

& J& - B» Wmm
Aa| J8 jyj ? ^ #^ ¥"a-esc.

Merl.

ji^fefei

i

HtSl
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sos?. poco a tempo

3=E£
Preis!

far p r r i r r r.
p ^ Heil

dir mein Hochland, Heil und Preis! Heil dir mein Hoch-land, Heil und Preis!

>:,. f |i r r-ir r r nr » r f |

f ^
dir mein Hochland, Heil und Preis! Heil dir mein Hoch-land, Heil und Preis!

r ir r
r

- pir p r r ir ^fegs
dir mein Hochland, Heil und Preis! Heil dir mein Hoch-land, Heil und Preis!

ta £ mmr
dir mein Hochland, Heil und Preis! Heil dir mein Hoch-land, Heil und Preis!

mm r?¥ m p

dir mein Hochland, Heil und Preis! Heil

mm
dir mein Hoch-land,

M.

Heil und Preis!

.42mm
dir mein Hochland, Heil und Preis! Heil dir mein Hoch-land, Heil und Preis!

Sei m
r

r f- p r ?r

4
s ? s
* !

« tempo

m
? # SS

i* r 'r ĉ
^ 7

SOS?, »oco

ÄS JTPM^?=EEEfF=f
Viviane

(.hinter d-er Scene.)

m &is
dir o Tag-, du Sie - g-es - tag1

! Halla
(Hörn auf dem Thenter hinter der Scene.)
(ganz nahe.) /Q/T\

Üif §&i &
?iär erCcd*

/»
(entfernt) ^"s

pCg ^ >

jut^fe mit

Massig. (J = na.

/>
3

6161
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tf^-Jf i p p j> p i j^ j?j m m
streck die Bein Bo-gen komm doch hin- ter-drein, lauf g'e. schwind, wie der Wind,

M*frnrw*
4t̂ ^ ff Mf ü&

streck' die Bein.

PS ifiüiftfir «

Sieh dich vor, schon hist du_ mein!

u cresc.mm
/

^m
^sm
m 3

^m
^4-4*

^ü
ÜP

ües

BSEES
ST ^

SECHSTE SCENE.
(Yiviane mit ihren Jungfrauen war während des Gesanges, Pfeil und Bogen in der Hand, auf einem Felsen zur

Rechten erschienen; jetzt bemerkt sie die Versammlung- und rennt mitten auf die Bühne herab. Allgemeine Unruhe.)

Schnell. (J = im.)

SOPRAN.

13

$
ALT.

Das Frau - lein von der Quel - le,^
TENOR.

Das Fräulein von der Quel - 1«

" * ? P P P ^
Das Fräu-lein von der Quel - le,

BASS I.

P f
|

) i f ^ fei:^
Das Fräulein von der Quel-le,

BASS n.

W^f l 1 £ * p p
m

Schnell. Das Frau - lein von der Quel-le,

tii^i



T2

Viv. (Auf Merlin zugehend.)S £
o^

*-;

—

Er ist's!SOPRAN. Mer-lin!

P1 ag^gqi

i
ALT.

die wil - de Ja - ger - in.

* J> ! J' ^¥
TENOR.

die wil - de Ja - {rer - in

.

J> t P' P^ M' P S
die wil- de Ja - per - in,

BASS.

Ja . ger - in.

I=£ feg^
die wil - de Ja . ger - in.

«—
M

9
(Merlin hat sie eine Weile ^Iässi^

^ achweigen^mgesehen.)^ ^ (Auf den Künis' weisend, vor wel-
chem Viviane sich tief verneiget.)

& i'ibp HUJU H i ^p i ff'r
*J ? J> p- p i

jf

j > j) j), J* i r p r^

i

Ich grüsse dich, Mer - lin! Wer bist du? Was suchst du hier. Hier ist ge - hei-lig-tes Re-

i y ^S
S

P o
iH *

7~7~

P

^(riuili) VJV.

i

vier!

&j5
Was drängst du dich so laut in die-sen Kreis? Wer Frau.enarussO
J> 7m q 7

'

^^ /TS

tf

ffe
'/

ö=^ 35

*f TP*-

J) rJ'»^J»P r M M p p'^J) J Mn J» J' p P'li^
nicht zu er - wie - dem weiss ver- dient er wohl, dass ich ihm Re . de steh?

zart

i ?*-

^= p

1
tilSl



~:t

in9
Ein Hirschlein jagt ich o-der war's ein Reh, ich weiss es nicht mehr,

Sehr schnell.

i >n m ^ £*> * i'f * - * f i. i£ r-J' r i
-vü ^

Mick mich nicht so an! Dass a-ber weiss ich und sag dir's, Mann! Blicktst du noch^ ^
5

¥5= ^ £
^ /

^ ^^
^5-

^§=
tr-ri-

7

il tTlTVrT ipi
p I T > pT^

ein-mal mir so kalt irfs Au-ge_ so kalt so hart.

r^QrWIH
I £ ee

(Mit hastig-em Griff« reisst sie den Pfeil aus der Linken und richtet ihn drohend

*^9-t-++-± 'P P P P P
wen- de dich weg von mir!

SEE ^
Ich weiss nicht was ich zu voll-

£^ Ö
P

,/

^* Jf ^̂̂z*ft9=

»egen .Merlin.) (wild)

--04

>p r 'r h p p p r

(ulützlich lässt sie Pfeil und Bogen fallen, blickt ihm entzückt in's Auge.)
(.ruhig) ^J"

-t^pi r ij J^Jhr p r
b̂ringen tau-ge mit diesem Pfeil. Xun lä-chelst du_wie mild du lä- cheln

allmählig langsamerE
5¥F

?*-

VA*.

=£^

"tö—

3£

6111
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I
J = M .

f h h h

kannst!
~r—m ff

J> J> J> 1 J) }!
" m

*

gl
iiM: *•£

Man sagt von dir, dass du mit

A
Bli-cken bannst

J
a.

i m=M»i TO
ir^?k ^^ Ü ^S » ^

^'
Viv. ö **± £=±P

r p u i LT-i^5 7"

ST" *^

ich glaub es wohl —
Merl.

i

Blick noch ein - mal so mil - de —

i > T p p i r j^guiE^^
Du hol -des wil - des Kind!

#N^ ^ Merl. Viv.

j) j> j i'J- ^ r I

-
r i*^

j'
-

'^ ^^
so ge-lind! So wardein Blick, da ich zu - erst dich sah. Wann? Sahst mich nicht? Ich

±^= m-&- m ii"S

* ^^ _*v

fe^^
r>.

Langsam (einfach) J= 66.

3E^SS ¥^»^^ 5P=*=d

war dir doch so nah! Ich sah dich einst mit vie - lern Vol - ke ziehn: die Men- ge wiess auf dich

k _ K—i k 1 K-, J =1 1 k
-,- i*n#

I

pp

i§E P^EEP

<f"
* Qf r

'

p
i r fp p ^ Fl.^ i r r a

das ist Mer-lin! Dein Lo-ckenhaar sah ich im Winde we - hen. ich lief hin-zu, dich nah

\m £Ö
I wm ^ß > > «V

I

[
I M

(SSE 3SZ £

61M



7r,

zu sehn: da ac

kftHff ff^t ^m
ganz nah zu sehn:

< V

P o
:ee s=s=s

v v k
ach, ichweiss nichtwie ichs sa- gen soll: da strahlt dein

^MrT ffp l 'r 7j J> J:|.! .J'iJ^I,,] 7>g?JL. T-

Aus so weich, so gna-den - voll! Dann schlich ich fort und woll-te fast ver- gehn vor Weh,

l_ i
P" -i Etwas belebend.

-HHi» a * ^a =?*=
* f-

S^ &
;,# lr —friÖ

J
i!

r r u ^ ...
-

- £
±z

vor Won - ne die mich ü ber - quoli!

* rP ~̂^&****
•7

cresc

'4 W %
o

;

'J?

:̂
j^ c^r^nf jf f'fff>

HHt:
p+tz

Ff *
FF

(erschrocken)

?2r r
^s s^f^fS ff=F 3E :• a±?S

Still, still! Ich re - de wirr —

tf ,
I ll

blick mich nicht an! Was

SE! ^J^ dfc

r

I

s£ s£s e £
*
In?

r
7

7

Fl

<TiMg m'P Ji^ (Sie bleibt mit dem Blicke an den Ausren Merlins, der sie fortwährend

betrachtet, haften). /^\

^^-*

,
*g p vy '-

zwingst dus mir aus mei-ner See - le Mann?

i e
Ich

=*=t^
//'/.

(O
*r=^ü

!

a^^=r i

i tM§-p t
espress:

m
61S1
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i
Fast unbemisst.doch natürlich. ^~

=r^=^ I Ifr
; ~ 4r^ P—P- ^¥=? -m: m< ^z. =£T

schlich zum Wald, auf- stieg: des Mondes Hel-le,

m
ich knie-te hin, ich kniet an mei-ner Quel-le

4v-3Ui m t-

^
—=

^m ^?E£ ^^n j; ^ i 5
eleich wie ein Traumbild stan-desi du

m ziE PN
und ich

ht=

a s a
* s *f^ s^^

i->
fc»

o
i^
^

pocorit.

CViviane tritt zurück und bedeckt ihr Antlitz mit den Händen während
sie ihre heftige Erregung mühsam zu bekämpfen sucht, ^o steht sie

mit dem Antlitz segen das Gebüsch gewendet und scheint ;\n dem
f^s unmittelbar Folgenden keinen Antheil zu nehmen).

(Merlin hat sie unverwandt betrachtet;

leise,in erzwungner Ruhe). LailC.

- 1 Ü> J i Z#£Ö .-* i

—

'

y P f

Massig (einfach) • -- 108

E *=EE£
4Z=^ *-

*:
An welcher Quel-le? Vi -via Quel-le hat sie das Volk «enannt-kennst du das

?y i xJJLE=£J=|f ^ r « »^*E

Weih'.' Ro - as' des Her- zoyrs, Spross',

V V V
der \a - ter fiel.

" iirffjj
ein - sam haust sie im

fefejE

5^ 3E^E -f

_z. «*

SIT

=222=

61M



s
Lanc. ^ ^m %^m

?A- «

V V v

77

^
Sehloss, mit ih - ren Juntr-fraun kühn und Bo - gen gewandt. Doch nah dem Sehloss ist

£ &±=±=tt *w v TTZT

=2tS—H
\ I

Etwas langsamer

"ff » 1=S * -#-=-Ö:£ :F=t^ #
:r p

Quell' im Wald, die ist de? Mäd-chens lieb-ster Auf- ent- halt.Ö Dcrt nenn de

1 t I*»
t

^=

-,"5 ^ dim

.

nz 4*9-

*=F £EE£

3
b*- i -?- ü

-^-v- =P=n
3
—

A- bend>Roth den Wald umsäumt dort sitzt sie,

-g^f-g-f-f Ö «—<tr^ +--4U 3 3 3~
3~ m

j5 s :
*=* jM ftl

"*
1 * * fpp sempre

•V % =*
g g^

£
(Bei Hin letzten Werten wendet sich „. ,,

| i i i

Dieselben J etwas belebt.Viviane ohne Merlin anzublicken

heftis- zu LancelPt). Viv.

n t v P
r
»r i

- t
"

- m "riJ -m *-p r
p i

r
^

lauscht den Wellen.

hJL
sin^rt und träumt. Doch wein' ich nicht.

JTZh.J . te
«

*

si*0^f T*"

F^ bi /
IIM"

: 4 :-

'•'

m w^ k=^ =H^^3 y=s^ fes ist er - lo - ^en!

5
Ich wein-te nicht! er zwany mir aus der

gSt

?*!
, a k r r

fr f f ,,

6JS1
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- V N N _ m m

* * ' ^
fi P f

lein! ich fass-te Pfeil und

i
*u

(keck und übermütlris)

i
t

¥ m*—

*

Hal-la - li!

tf H«̂ ^ '

B3J33- y
4**1 ii

ppy»
Hirsehlein fein

mSl^ M
\ .h' > Li f

*

^Ä « staco

7 ^! 4>

=3= r *>

^ p 5p -
i p p j>p i j) J?J

i

p p r,
i

(!
^ J ip ^34*

streck die Bein, Bo-gen komm doch hin-terdrein
;

lauf geschwind, «ie der Wind, nie ein Hauch,

f"W If
''4^

l l JlrliJ

^ [f r i^ pj>n^Pifrf pim ^
ü-berm Strauch: Hirschlein fein streck die Bein, sieh dich vor schon bist du mein!

6181
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i
(immer wilder)mä m -y 00

Hai - la - li! Halla-li!

*

s? WJ i'M
i m &

r—c—

'

5&J V
y ^„JS^äSE^iöFf^

I Eil^54 ü u* i üü^5pü
Hirst-hlein fein, streck die Bein, hur - tig ü - ber Stock und Stein

^HI^ imiti

Etwas schneller.

<6t m M i p Ff p p r i P F P P i n cj" r if ŜE
Und wir- ren nen, und wir spä-hen Berg und Wäl - der fliehn vor bei! Hei- da muss das

^gfe mß^ ^ü gnss
ff
V J"

iiJ i |j tt^ Hj m j
I *j ri

1

>
1^ l g

^ *=
Schneller.

f f p p ip-g-r iü p p
J-1

i f' ff
p

J'

Leid ver-gehn, und der _ Bu-sen ath - met frei

^===i?^ ^JJ^J

Ä - ste knar-ren, Fei - sen rol - len

* «1^ = '^.J.^ = =^plp wmw
i # ^w ^ Lf f J U f^

^ j. i'jT^nn ? p ip B JM' ^̂=^
und wirren-nen und wir toi -len, im-mer-zu, in Saus und Braus!

^j^afl
J3.

! w i **

I

^r t Pt*-
*=»:

(ga
?

t
*^ ./'

P a i:£==3
I 5?

" 6181
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Sehr schnell. J = iss.

& gy=i i

p fc
g-p P4f#^ p

i
f

r
^p^r

Saus und Brau Das Seh-nen und die Thrä-nen und die Quel-le lach ich aus! Hal-lamM fifi f^«r^tr"? T* £_U ^t
fnnp ^^£=fc ^^

tilsl
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Üü
lü. Hai - la- HL

X-i-JL

.^egei^JTl
Hai

:feMMs

(Merlin, der sie unablässig- betrachtet hat, nun plötzlich

in jäh hervorbrechendem Etzücken)

r P IT ir t> w

Sehr langsam. w = 6o

(Merlin ganz in ihren Anblick versunken)

tetei—F^
Wie schön, o Gott, wie schön du bist! Mit grossem Ausdruck.o#^p fcüfe

1 *—~* *' *EE3^E3 ffi
1

4 te *=§=
5SSE

k ' *,

Merl.

m TpppPpp- pip-pr *-4
(Merlin tritt

undgosser Al-les auf ein einziscHaupt?

zurück und bedeckt seine Augen, wie über die eigenen Worte erschrocken)

6181
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n^ i-T. p- p
p- pfr p |

f
> Mp- r f fr p -?'p-i

Sei uns sn>sTÜsst.du hol-der Gast! halt in uns - rpr Vit-te:ei uns gegrüsst,du hol-der Gast! halt in uns rer Mit-te Rast!

tê ^

S ä =^j=i ^s^n& E *" r *g§m g^ ^ s

yiMivMP-'mE.^^^ ~~r -* fe^£ P T
Wie vol-ler Huld an Seel und Leib!.

s J - u ^pÜ-Tf
Für-wahr, es ist das schönste Weib

,
JT^ 1^-,^. hfl

, jj;
'^HM+t- m5^

.v
:W^- Pf^^rm es M

Lanc

y^ ^
p

p- p r P fr P 1fr p i

r r p fr p

s«
Sei uns gegriisst du hol - der Gast!

Glend.

Hast al - 1er Ed len Herz er -

H^SJ' ''P F p p
derei uns ge - grüsst

.

sei uns gegriisst du hol - der

sm ifc

i
f r r

j-i #±i3 lJT jB J

»
irwr 3?4 4

Lanc.

Bfe ^c-pr ^ »p f
•

p t« 3=
^

as
fasst_

Gaw.

Wer wagt nicht ger- ne Seel und Leib, bekränzt ihn je ein

pg=j iHfr'hfrtp to=fgj^g ö
ei uns gegriisst du hol - der, du hol-der Gast! halt in uns- rer

wmGlend. Sm 1deiW=f :«

Gast! Sei uns gegriisst du hol er Gast!

ggpj php ty ^
Pf

y^ferrV^B-iJ-- /' 1 £^3g er s r>
i

=f

6181
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Modr.

Ü= =y=
P
=

Ha seht! Wie hat der

?^V.
r- n v ^ ^n^my '-^^

^s
sol - ches Weib, be - kränzt ihn je ein sol

Gaw.

ches Weib! Wer

gWip nY tii
i n

j. j. y if
i v fr rW ^ r frä£

Mit - ie Rast. Wie vol-ler Huld an Seel

Glend

und LeibL Fürwahr es ist das sehö'n-ste

\i
äk

Viv.

I'J'.^J J-'p- .'m
O welch ein Wahn hat mich er - fasst!

ite
Merl.

m-
Wie

&F
Modr.

'f i r ^ ^s Sfe^jW
schö

Art.

ffjlh r [> P" ^P

ne Gast deä heil - gen Se - hers Herz

f \ r f M
Lanc

Fürwahr es ist. das schön - ste Weih!

*afc
ifydf y P

OT
wag-t nicht ger - ne Seel und Leib,

Gaw.

*> : *̂ -MMqm
bekränzt ihn je ein solches

P' P P'

Weib!

Glend.

Wie vol - 1er Huld,_ wie vol - 1er

V-h.
Leib!

I
^ J. * f hr ü :-

Im
•t/LTr* P

p
as=
».
C7

ü
'ff

* C_)r L/^̂

% ±p=

61Si
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Viv.

Weib,
Gav. p

ein sol-ches Weib Wer wagt nicht ger-ne Seel und

y-m r r rlS
Huld an Seel und Leib!

Glend. P
Für - wahr.

•^w *-p p- p r j i r p i
Fürwahr, es ist das schön - ste We

£ r p

jftte

ürwahr, es ist das schön - ste Weib'. Wie vol ler Huld

* §1 r=P=
9" V

-Wi> j
!>.

4—

i

r=r
te ^ if p 'r [?

'
'
J)- J) i r"'AJ) Jn^'p'«pm

O welch ein Wahn hat mich er - fasst! Was sprach ich doch in

&^ P' P "P" P p
-

P 'i

^-i
fasst Es sinkt auf mich wie schwe-re Last!

^^ fm ^^p
Ha seht, wie hat der

^Wr r üsi
schö - ne Gast, des

J* A-k»-r

Für - wahr, es ist das schön-ste Weib!

wn r; p ''P

-

p r
<

f r

-

p
Leib be - kränzt ihm je ein sol-ches Weib

VW+W r j* Jl fr p- p P^fP
Seel und Leib, Fürwahr, es ist das schön-ste Weib, da-

pfe Ŵr

\n\)^ )

Öl
r=^̂

iPl-fr

>fe-Jn^J r jt
"

]

, i,t-

—

~l: ; J

Ä

«1«!
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Viv. cviv. cresc. — —

Merl.

wil - der Hast was sprach ich doch in wil - der Hast!

cresc. . M M^ä PFP
es sinkt auf mich wie- schwe re Last!

Modr. crese

j>'iv p ß r
^

heil'-gen Se

OreSß.
Lanc. £

hers Herz er- fasst!

'w°i'. * '

P" F r p i'r r rigig
Für - wahr, es is< das schon ste Weib!

Gav.mm »—ß-

sehön-steWeib!

Glend.

Wiiv r p r

te

sehön-ste Weib!

SOPRAN. PP
3B3fcfc£ P S =£

Iw
ALT.

Sei

!*

fete
TENOR.

CHOR.
|

? rpJ) 3HE
?

BASS I

Sei

PP^^ iE > P¥%¥>m et

BASS II.

Se

1
ge

Ŝ?
Sei uns

c?
,esc l

«IM
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Viv.

-irfrtr

Merl.

&F5=

I
fcK

Modr.

ftg
Art.

^ ^ B*^^£2a^t
Sei UD= ge - grüsst du hol - der

Lanc.

SSBfl
Gav.

fcfcä£>

Glend.

5^

<fe' aJ-

/y> sempre

&
irrüsst du

i

hol der Gast!

ffi
i)J J J ^? " ?

der Gast!
P=^

ho]grusst. du bei ge - grüsst'

"ririi>
^=F7gj^»W

1f
tff S s=FF;

Bt «5=

ge - grüsst. Sei uns gegrinst du hol - der Gast!

V :^ ', fr-
/^
s ^^^^

srrusst du

n^ r *r t
*m

hol der Gast!

J. j,M|.
r

V,- r»f^^^
grübst du hol der Gast! Sei uns gegrüsst du hol - der

ÜB$E
^f ft ^^

.>v ^jF
i „J^ öe=& !5Ti rft

ttTT-^
**&—

*

> *-•

r
|;;-%^- «r-t^

y rajt -

f ^

F F ¥
HCl
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iü
P^

^3E
TW ü -^J*

Wie hat der schö - ne

frfr^H^^^
Gast. halt' in uns'- rer Mit - te Rast!B

^8̂*

"̂M 1

- v
iJWurfr^^ Mrf/wt.

hMiy^J i

F=F
Sei uns ^egrrüsst du hol der Gast!

dim
halt m uns'-rer

g j 5 1 es^F « fdu hol - der
3F sc-

halt' in uns - rerGast!

&^k *
»r f

<///«S I V^^ f >? izE^Z
O halt'.

•>v,y * *r
» =s

uns - rer

dim-

Mit - te Rast!

•'*

halt' half.

•^'',M Y i,

in

dim . ^
3* :r*

Gast! halt'. in uns

jAy ^r?-^~p f ^ i

c
r «

r
m

n im»_W T'
; " lp^nr rr!r

&»t* fcs

iigjg Sy M'T."l> UU

W >'. _Jlg^
fy

tff

*na

«181
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iä
P^
Ä ^^ P" P V I

*

Gast der Se - hers Herz er-fasst! Du hast

ms pm^

Ä Wievol-ler Huld,

%^N=
**=

^ Wer wag-te nicht

£

* *: i, l<>iq£

Wie vol

_Z

ler

rwrB^
Wie vol - ler

g teE P^Pf
te

^^
Rast,. o half in un~' - rer Mit-

§m }, J) A i) Jj3
{

Rast!

JE_-
Wie vol - ler

P»T
Wie vol - ler

P
Mit - te Rast, o halt in uns'- rer Mit - te Rast!

%J\H> rji J>J^ * i >
teo halt in uns' - rer Mit

Bfe
Rast!

JE

Wie

i imgpFf w=%
Mit te, in uns' - rer Mit - teÄ J> :> t|J

Rast!

P
Wie

=^=£/ m *

r
^

Mit te, in uns' - rer Mit - te Rast! Wie

k$=^ ^M Lniy^ fn ip du fl^
r r br U BJ T>'

f ¥̂
«lbl
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tem

i
25?:>' >

&m
cresc

^ss^ -<M

sie^t hol - des Weib.

crrsc.

bald ist er

m v p r rs $^w
Wie vol - 1er Huld an Seel und Leib! Fürwahr e

cresc.Ä i f
, *> r {? f f ^

- » '-

^
wagt nicht ffer - ne Seel und Leib

crese.

bekränzt ihn

g fl f P
3» 7- gi r rsse

Huld. vol - 1er Huld an Seel und Leib!

~
c7-esc.

Fürwahr e-

BS
-5.*

Huld an Seel

M >J= J 1 ^ ^
und Leib!

cresc

Fürwahr es

| g HE .Wn^r rgy s\b\W
Huld an Seel und Leib, an Seel und

ÖSE i u - J->j *l

Leib! Fürwahr, es ist das

cresc.

Ü *• J^J Jä££ 1 ^Tfi
f

Huld an Seel und Leib. an Seel und

J\t> j ,b * n- e f r

Leib!

cresc.

Fürwahr, es

^m =?=^¥££$
vol - 1er Huld an Seel und

SM'S
Leib!

fe

Für - wahr es

cresc.

WW> P" p

• #

vol - 1er Huld an Seel und

M.

Leib! Für - wahr es

cresc.
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jife w^$ 1=

welch e j n Wahn

*fe Ö =1
fc^

Wie fühlt

.

sich doch

"v r t r ^g
dein mit Seel und Leib!

"•p* "'V /b r
P

i r ,si
ist das schön ste Weib ge-grüsst,

>m>W Tp|
;

M^ - * V
je ein sol ches Weib! ge-

^^ I.

j*>

»
fr p r pff

'
ff

gnH1

g
jtf=ä

ist das schön ste Weib! Sei uns e - erusst, sei uns

ist das schön - ste Weib Sei uns ge-grusst, sei uns ge-

» £= f f rrrr~mJtr

6tMl
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ki. f rs^ r
p"

p p- p p
j» a^^

hat

,te4= £
Herz er-fasst! Was sprach ich doch in

fa
p- P V hpr *p *P" Np i

g
Herz .

mein Herz er-fasst! Es sinkt auf mich wie

'V i- n p- p
p- r'P" B I T r

f'irraseht, ha seht, wie hat der schö - ne Gast!

"M^ v
|? f

1 '

P ^ ^ : telf#*#?
- te

Ä
du hol -der Gast!

^
halt' in uns'- rer Mit

f¥4&^ 7

—

f

tegrüsst du^ hol

*

—

der Gast! halt in uns' - rer Mit

P &PHP PT_£
grüsst du hol - der Gast! halt' in uns' - rer Mit

«1*1



schwe - re Last

mm
^m =9fc Cj\P'^iv pp-ipiT=^z8%*

Rast! halt in uns'- rcrMit-te Rast!

y
^m y fr*pfr PPpi^^=

Rast!

'W,!, *'

halt' in uns'- rerMit-te Ra?t!

fpfr H pfr?llEÖ^
Rast!

y^ v

ö halt' in uns'- rerMit-te Rast!

s
i y \'j fr pfrM

Rast!

sop i. cresc.

halt' in uns'- rerMit-te Rast!

ptt u* >; y T fr 'P

£.
t̂=i &» ^

SQP- 1- cresc
halt in uns' Mit te Rast!

$w i ^i nA ^ r fr l!

p
=1 =?=^

alti. cresc
halt' in uns'

fl% j." J>^P^
Mit te Rast!

-J- ^ ' J?* ^
ja«t.

alt iL cresc
halt'

^^ * y ^ J ^J

rer Mit - te Rast!

a— j> i
f

j

uns' - rer Mit - te
TEX. I.

halt' in

rz-esc.

§W > <J> hA
p f fr

q

P

^L
rer Mit

Ifc-

Rast!

^ =Ep=

halt in uns'
TLA: IL cresc.%

Mit

$m y ha ffJ3nJ- —

y

-

~y
y

te Rast!

r "v '

i

J*
bass i. cresc.

halt in uns'

viyyy f ^
rer Mit

./Lr
te Rast!

-" ^
hal in uns'

bass IL cresc.

V :^ "f l|J ^ J^
Mit te Rast!

.

r I

1f

" "^E

litsi



hol -der Gast!

sqp. I.

gute

Wie^
SOP.II. ,//,„.

^Hr
-

it

jrj

Wie

m
Rasl!

ALT.
halt' in uns' Mit te

E HÜ
Wie

5.1
MrT :

Ev -

halt' in uns' Wiete Rast!.

-TEN.I. dim.^S ^m^m
.TEN.H. rf/M.

in uns'- rer Mit te Rast!-

W^^
Wie

m :2 ,

BA8S
halt' in uns'& Mit te Rast!

P £ 7

Wie

SP ^^p
RastThalt' in uns' rer Mit

P^ £*=£

Wie

<//«

.

KIM
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m 4 4
Ein Schau

i A e£
-f

Ein Schau

£
/? cresc.

* r irpp-p^VVtF7 fc

Last

<g^7 V r ^
^

Welch BangenfasstmirSeeiund

^^ e£e

hast ge - siegt, du

PST681
l_ - U-

y^- r t i

hol - des Weih, du

vol - 1er Huld an

peresc.
L _ [,

Seel und LeibL Wie

•y^ r t i <r f f i fT>t
ggppp

wagt nicht

peresc.

ger ne ' Seel und Leih!

iE ¥=t A*
Wer

^S
vol - 1er Huld an

perexe.

Seel und Leib Wie

r i rn r r ^^
vol - 1er

pcresc.

an Seel

I

verr.\r.

und Leib! Wie

£=i§
vol - 1er Huld

peresc. ,

M
Seel und Leib!.—f*r~

Wie

JSF=J>^ ^^
vol - Ier Huld

. I. L />ig*vw '-

Seel

^P^iP ä

und Leih!.

I —

-

Wie

+ V,

vol - 1er Huld an

P crese.

Seel

a I .

.

peresc.
, ,

und LeibL Wie

= a« 1»

&=#
vol - 1er Huld

cresc.

Seel und LeibL Wie

^ ** v^
V

h

r t r^ s
vol - 1er Huld an

p\ cresc.

Seel

^hkkl i=^
v t r ^E^g

*j—

j

und Leib!_

£EEEEE£ Ä
vol - 1er Huld an Seel

Wie

Wie
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mn r
J

mir durch den Leib,

mfeE

f..

bin

£ ^ *r =i'

i i

iE
Ü ^^f

bringst

i wiK> r ^ \f
?•

du, bring-st

^^5--
du hol - des Weib, bald ist_

im* r r r ^
y.r i? r t fe

an Seel und Leib!

^tW^- >r ^ f

Fürwahr es ist das schön - ste

£^£SP
Seel und Leib, Bekränzt ihn_

'> :to r r

-£-

je ein

m ß

an Seel und Leib! Für-wahr,

wm ^=z^m
an Seel und Leib!

pm
Für -wahr

jp r" -p-
Fürwahr, es

^r*

an Seel und Leib!

fäg
^

ist_

-fc-

das

5Zpr p^
Leian Seel und

f#P^

eib! Fürwahr, isL das

T t 'T Ig B?^P
an Seel und Leib! Fürwahr,

^
ist das

§S ^gg P^^ *
\

an Seel und Leib! Für-wahr^

BIS!
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dim. dim

.

ritard.

m ^"^p^r 'r
|hO ^^ />/>

'aJ J- Ibo IM
Hg, im lis thö

lim-

rieht \Veib!

PP
i'ty f

iy
^r 'T i

r »r
-r ^ i^

a

r
l!r=vp-^-

?
ir i^

du mir ün - heil

m>- ; •

i ^^
hol - des Weib, bringst du mir Un-heil, hol - des Weib!?

p dim. rifun/. pp
£ *rf«ja3£ :* *. :q5*

mit SeeL und Leib!

y^u r * «tv
Weib!

^ <////;.
ff

fe^ =*£=
fr »

l

N .»

dim

.

ritard. pp
\- üpl'l ÖB^ ^

<r—fr*fe r t t

ehes Weib,

j £=

Ein sol r'hes Weib.

fa :,. . I ho lLakiJ,*7i ^ 7 P g* h» t^ ^
für - wahr, es ist

^ß k, l, ^
*m~r "' T t ir^T»

das schönsteWeib,das schön - ste Weib!

-,
1

, 1 ' * *—
'? Ü » '> • -fr#

." i .>„^^5 «i '

H" ""
" i

SOPR.

&'w
r

~>
für - wahr, es ist_

dim.
^s;

das schöns'teWeib.das schön - ste Weib!

dim. -, ,

ritard.

.
-w

schön ste

ALT I. dim.

' U - ^

Weib,.

M

ste Weib, dasschön
ALT ILÄ </»>«.

-? ^3
schön ste

TEN.

fe
rf/m.

"V r v y

Weib,_

P, ^
,

* l: iM
schön ste Weib,.

BASS. dim.

imn- p^* :

für - wahr, es ist_

-dim

dim.

^tlsIiJL^ ^a=a
dim. ritard. r>

=^£F
535

ifct

= ämJ^^Pffrf

f
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m
Artus.

Massig-.

p n i r r
» ^> P

i
r- p

r i»E 7 Pr»
r
np-bt' p

ü
Dem ho-hen Manne vol-ler Ruhm und Glanz, ihm weiht' ich dan-kend die-sunEi -dien-

m
m

«

*PHE^=5

^^ i,P*T P
|

N
r

-

ff r p r

kränz leih du ihm Werth,dem schlichten Ruh-mespfand-.

MÖE St ii;^jjfl|^8"

dimVfmM^
,// 'olee _.dofce ._

1

v :¥ t vpr p
i p rcr

i
Ji

P
r^

Etwas schneller.

duschönstes Weib, kränz ihn mit eig-ner Hand! espresstBO

(Viviane nimmt mit inniger Freude den Kranz, nähert sieh Merlin, und winkt ihm das Haupt zu neigen, er «teilt

:

<TT} IT««. dim. r>> ^===
/'-s4t

» .JT^fo ^.-; j;.
jvm^ 1ftfear; ™

—

w^ w~m—*

jr_T r
P »LJ r '

' Tu* r?

z— j~^
r

wp £satg

(Merlin zurückfahrend)

starr und in sich versunken da, sie tritt nahe zu ihm und berührt seine Hand) odir SCllIiell. (•= 144.)

zurückhaltend L |, J. .>Mf j
& flj

i|



9J>

i * ?p

Merl.

i i.J J) J) I w<
lr J>

r P p p
i r -p

te
Hin -weg! Welch Dunkel bricht herein! Schieck - lieh Ge - bild steig-t em -

t

"^ ^ tigrr^
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Wieder sehneil. (Tempo I.)

*

7q c «iipIki- Hu nncl

^m
*"

fort, Weib des Unheils! Was suchst du noch hier?

empre

p—P—g^rig
Was zwingst du so die

(ergreift spin? Harfe)

p
i
r j j ,

i
v ^ >^^^ ^

See - le mir?

i=*m^ät&5A
Wer rief dich her? mit wil-dem Ge-sang

m*\—

feis^^ ^ ^^p

#^ VTT fr »' fa
*"

: «=*F *
was störtest du_ mei - ner Har - fe klang?

vif:.

in -

—

r
%£ w tfJ * ^=^mt

3E*E ÖÖ»M? *m. - -

—

r

Lang-sam. (J=7».)

(Merlin heust ~irh zur Harfe

Ruhig und mild.

i
nieder.)

*jhj. j^jojh^j -JM
r p p rr ip p r ^

labst,_ die du mir oft den Frieden gabst, der hei -li -gen Mutter hei-lig Er - be

TP ^= i
r

=0=£
iii«i
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ÖE
in meinen Hän-den, da schläft de

ß 1
? irlrUrf ^^?t

und ruht_

i

in meinen Hän-den, da schläft der Sturm

ci-esc. pooo

ver - söhnt, und

^ff m ?&m ^-r-rffl^
f ^+-

ÄSI S =j£ jfi_

d/m.
pp
ict

*=
F r

J Er greift mächtig; in aie

Harfe; kein Ton erklingt;

tipfe Stille: er führt er-

schrocken zurück und greift

noch einmal; kein Ton. Er

betrachtet die Harfe, will

zum dritten male greifen,

Pie Hand versagt ihm-

«1-1



10*

i

(mit zitternder Stii

f besinnt er sein Li

mme
ed. r> o

(Er zerrt wüthend an

den Saiten; lange Stille)

3Iässig schnell. J=

Heil dir, o Tag, o Sie - ges-tag! Weh! (Er Kisst

f - M
,H - T *

o

I

Merl vi/.

^^ ac

r-w r-

die Harfe fallen) L^
|) J ^ Mut-ter, welches Zei - chen schickst du mir?

I
Sehr langsam und ausdrucksvoll. (Die J langsamer als früher die J)

(er verhüllt sein Haupt,)

ci'esc. molto

(Viviane nähert sieh ihm furchtsam.)

PP

T3 >f=^pp tf>pp

Viv. Merl., Schnell.

H=gi ^ ^^7m

rit. O

l ±b

Mer-lin! Du noch hier? fort mit dir!

S)^ :üTffl ^
V

p M^ -hmms
ir

I j ->"p r p p
#—•-*

—

ä—i»—

*

*

?
Un - heil lieirt in dei - nen Zu -gen! Der Bö - se hat dich mir ge - sandt!

«ist



loa
Viv

^S O poco Hosten.

f P I
T'J t*S> 1> J»J> Ü9

«
Fort mit den Zaubern, die dich trü-gen! Em-pfan-ge den Kranz

Hi \i\>? - IM
i i v * Ösi^^i*a BTT >-Fm spc ^ poco (tosten.

\>ß ,
^

/

$77* Ö
z3 a fr

^^g
Art.^P^ I»

' W I*

i
i

von meiner Hand!

<z tempo
Der Him-mel mag dasBö-se

.' S fP1 pp^M
m^ yd- jg #^

«r
•a *7>*- 5=

r r

r^#^ V v
i

r-

Sieh auf, Mer - lin, mit heit - rem Blick!

^ >j h

^ J. JT»*
;

,£' ^* L«

r
3Iässig. l,

:•=?=f w-p^F
Trü-be dir nicht des Ta - ges Glück! Elen Kranz. den ich dir zu - er

^S
~

uCTJTOhL• >^
^ b'

/>

g= Jfr

dolre

*U m
JCTpiJ *

P^ ^r-

mm # ^ j*
Merl.

:iö± Sg£3£ s
kannt, knie hin!

fP'^JJjJjj 3E

em - pfana; ihn von der schön - sten Hand. Von

dz

H&l
i

äa^a ,y

n 7
ES

thH-u-

b #
pp

m
i Vi

61H1
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Wieder schnell.

(hel'tis' zu Vi.viane) ,

tf
'€.-'•

ihr, vou dir? Nein, nimmermehr! C# !»•* u Ä L_
I

/

- 7^W

IP

#^y^y^

SS"

*>?w
» m* *»

Viv.
(Energisch u. trotzig1

)

^\Ar ?
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JM%J^^j^^ S5S^ Ef=g£
;

Merl.

imj Hu -j^-pri - »& M±mz

psü
hebst! Fort! fort! Ich hasse dich, Teu-fe-lin!

i '-Site u»

3
Uff=^ #p« i

ptfpjw^j^ffl^
5

^#jr*-H
/ \ ^H-

te^: ?< ä¥^ PI un< ^-*t r~ p p

#6
Viv

^ "iJSS

*%»j iij ,
J-SB

s*

£&£=5=£
auch, Mer - lin! Jung-frau en kommt! wo ist

uMA ,•Ül ^ 3eee
Pfeil, mein Bo gen?

3SE

Wo - hin ist uns der Hirsch ent - flo - hen?

» *
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m? g^jsrEBjgs
iffpf

lg

, » » g^i »-^4 »^

Hal-la - li,_ .Halln - li. Ihm

^t. y»
r

,

r
^r r'PPPPiV fr PImm

' „LI TLlnach! Ichinussihn er- ja - gen, tausend Wunden will ich ihm schlagen!

NSff^f

.

4&m iTj^TiMb£= >
i
- j-f

i r'p rp
Leb wohl, Mer - lin! Und die-sesTa-ges

fe=* e-M>
p-p-p-tf

:a=:^:3ää§
Glanz, in die - sem Zei-chen sollst du ihn be - grüssen: auf deinem

(Sie zerreisst den Kranz und

S1N1



wirft ihn Merlin heftig- Yor die Fasse, dann geht sie rasch ab. (Stürmische Bewegung-

)

Viv.

107



108 Art. Mässigend

.

Wieder schneller (J= 144) Tempo I.

Art.

(Artus nimmt seinen eigenen Kranz vom Haupte und

setzt ihn Merlin aufs Haupt. Lanc. Gaw. Glend.
treten einzeln der Reihe nach auf Merlin zu und

eichen ihm die Hand.)

TE>' DerTag, erbeut dir

DerTag, erbeut dir

BASS.y

höchsten Glanz,

-9—

höchsten Glanz,

nimm hin des Hei - den

nimm hin des Hei - den

Ruh - meskranz;

o

Ruh- meskranz;

DerTag, erbeut dir höchstenGlanz, nimm hin des Hei - den Ruh - meskranz;

IH^ftHf &—t *£< *#
5. • *?

iTi
^—

*

+--U. H * j * j i

^
SOPR.

jtrrfpfr !i

1 **±üädurch dich ward uns der Sieg-

1 J J J J^5
si PN

.- /

JEEÜ EF^f
6181
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s
m

m

Art.

Lanc.

Gaw.

Glend.

!

SOPR. I.

*ff= ^m
durch dich ward uns der Sieg' ver lieh'n:

SOPR. II.^^ J) J I >Ät

i

durch dich ward uns

ALT.

der Sieg- ver - liehn: Heil, zau-ber-

m
p

liehn.-

TE>'. I.

Heil, zau-ber star - ker

mmm
der Sieg-_ ver - liehn:

TE>\ II. ^^w.
durch dich ward uns der Sieg ver - lieh'n:

BASS I.

E*p£ r h
p

-

p
uns der

BASS II.

Sieg-. lieh'n: Heil, zau-ber- star

k

r-h J * ^^*-•:

F^
lieh'n: Heil.zau-ber-star

^ry j j j ,j

61S1



wur - de doch zu Schan - den,

m 4=4 t:

wur -de doch zu Schan-den;

i=l i=ä=
wur - de doch zu Schan - den,m ^m wur- de doch zu Schan-den;

Mf—&*-PS
^^

de dochzu Schan - den, de doc^^ < i r Cr
P

r i

h zu Schan-den;

tv]
E£

wur - de doch zu Schan - den,

SOPR (Merlin bleibt theilnamslos in sich versunken.)

wur - de doch zu Schan-den

;

s äam 7¥T i >£M f

6ISI



Belebt, (alla breve)
111

5P h f ir r
Was. uns Tu - cke

9E£
zu ge - dacht,

Was unss Tu - cke zu ge dacht,

^m
m Was uns Tu - cke zu - ge - dacht,—

1 ? V --T-»-

Was uns Tu - cke zu - g-e dacht,

$ tf^-Hf? ex r i r -t

i

Heil demKö - nig-, Heil! Heil dem Heer, Heil

r p r
;

p p£^ im s
i

Heil dem Kö - nig, Heil! Heil dem Heer, Heil

^m m-i.

Heil dem Köniff,

T* £=ld=g
Heil
*

Heil dem Heer,

£=£££^
Schneller.

Belebt.fallabreve/
IeildemKönig

'
Heil Heil dem Heer,

*J tToIl ^o,r, Ü-;i 1,-,

de doch zu Schan - den; Und aus wundenm^^ ppph
Heil dem Kü - nig, Heil! Heil dem Heer! Heil desS iP^
Heil dem Kö - nig-

:*'

£==P
Heil! Heil dem Heer!

i

Heil des

£2 (3—

*=?=£ -rr-^TM?- ;,f
Heil!

*n r *

Heil demKö - nig-!

p r r

Heil dem Heer!

1»J ». p

Heil des

PI
Heil! Heil demKö-nig! Heil demHeer! Heil des Ta - ges

^Fj=S fcH *e|&^ f$^ r r > trP=*SFf

P;rp=

gf-
ü

ry

f
** 1 ft J

«im
^^



Modr. Belebend. eJId. ö» 144.,

r
1

f r
1

r y
i *r r r £

Art.
Wann erscheint der

ö ^ Tag' der Macht mir

t ?
1
1 r

die - sen Lan - den? Eu-rer Kränze

5f=f r
1 "r r

t r

Lanc.
Was

zm
uni Tu - cke

—p »

—

zu - gedacht, wur - de doch

p r 1
fr r 1

f fr 1 f ^
zu Schan - den; und aus wunden^

Gaw.
Was uns Tu - cke

^5
zu - gedacht, wur

a

de doch zu Schan- den: und aus wunden •

T \ 1
T \r w r 1

! ^ *J r
?=

Glend.
Was uns Tu - cke zu-ge

Vr-h

dacht, wur - de doch zu Schan - den; und aus wunden

fr 1

T -fr

—

|

i,J
r | j bJ^

Was uns Tu - cke zu-ge- dacht,

•

». i J ,l

wur - de doch

Jl

zu Schan - den;

P fa

und aus wunden -

M
zu - ge-dacht, wur - de doch zu Schan - den; und aus wunden -^ ^^ m ^p^ ä Ö̂

=**=*

ge-dacht, wur - de doch

i>g

zu Schan - den;

-B Ite—

und aus wunden-

feMiM
PÜp

ge-dacht, wur - de

fef
doch zu Schan - den; und aus wunden -

üip:*

zu - ge-dacht,

püp^P g
wur - de doch

Belebend. J = 144.1

zu Schan - den; und aus wunden-

'? ifcMff feste ##2

•)^ ».

i! 5 s iSn* * 5 J 3 ^* *r
618. R*

^Tf^M Iwv ^



rei - che Pracht wird noch all zu Schan

\>r> Bf

den! LEu-rer Krän-ze
a.

rei -eher Schlacht ist uns der Sieg- er - stan - den. Und aus wun - den

rei- eher Schlacht ist uns der Sieg: er - stan - den. Und aus wun . den

rei -eher Schlacht ist n'nsrier Sieg- er _ stan - den. Und aus wun - den

rei - eher Schlacht ist uns der Sieg

s
> rei - eher Schlacht ist uns der Sieg stan - den.

^uJ.
!=£+-£H^

T j
. A. J

. 4^1^m t
f

i \ i

< jjj I

j.
j-rS i J < J

"

r
6181

f f r r r
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dem Felsen zur Rechten, Pfeil und Bogen in der Hand, und blickt auf die Scene zurück. Artus eisreift die Hand .Merlin's,

ihn auffordernd, ihm ins Schloss zu folgen. Beide wenden sich dem Hauptfhore zu; Merlin's und Viviane's Blicke

treffen sich noch einmal. Zugleich fällt der Vorhang-.

61*1



ZWEITER ACT. 115

Merlins Zauberg-arten. Im mittleren Hintergründe hohe weitästige Banmgruppen, zwischen denen das nahe
Meer schimmert. Rechts hohe Bäume und üppiges Rosengebüsch. Eine Rasenbank, die linke Seite ein wenig durch
Laub verdeckt. Links im Vordergrunde ein kleiner reichgeschniückter Tempel, zu dem blumenüberstrente Stufen hin-

anfUhren. An den Tempel grenzend, zieht sich quer nach dem Hintergrunde zu, eine kleine rasenartige Anhöhe,
bi< Segen die Mitte der Bühne zu, langsam ansteigend. Sonniger Nachmittag'.

Schnell.(J = ieo)

PIANO.

^jJLfr 1

- f r

l

f :mm mwmm^jy
ffii

*
i i

l hf f m^ N^S
r

¥ * Aufzug'.

mv p § m Se

wmHsC- ÖE
gs

2FT

s 3=t

Lg E C :r^£

/*r>
ijppi

M
i

Schnell.

Modred.

*; S

ERSTE SGENE.

pf * Hl^-

E 5=PB $ #^—

#

Sowisstihr Al-les:_ Ar-tus zieht in's Feld,

£
nachA-ben- teu-ern fährt er dnreh die Welt fern viber's Meer Sinn-lo-ses zu be

f^w
P

~~ 77^
m s T

>

61S)
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M 70
) «/ f i 0 0-

gf innen:

i $=m
HHM 1

I

V'
P T'P^^

Wir a-ber wol-len hier das Reich grewin-nen.

fe2 ^tf^ ** ur

§m hää^ p
§:

5ss ÄSSZ 2S ^

mm ß- *
r f i r *

r-

I

Ihr,treu-er Bcdwyr _ und ihr, Rit - ter werth, steht ihr zu mir?

r^=^= "F^

ä
U. 1-f^S r^< d-m wm es H»-«

(An die Schwerter srlilag-pnd .)

TE>"ÖRE. f\

i i -i- ^^?
* »

Chor der Ritter.

BÄSSE.

Wir steh'n zu dir.

&
bei die - sein sru - ten Schwert!

N
=*==S ^«?

i ^ ü 1W ü ;
*w*^ ^PS* p^

; §»£
«1

gj^
Ei

~*^r2

ü i^# äs ^
T'-Üf'-Cf

1

IIS 1

Bedw.

P* PHH?-hP^
'?

ß. ß P, =51
=£=?==£

W
2Ü

Im Kerker lag:' ich jetzt noch fest-g'e - bannt. halft

9

^rzn^ ±e&^ 3=
"^ürt:^ tT"T

/vf

y r cum j^ ^=fE3 !>5-

ihr mir nicht znr Flucht,-_ hier niei-ne Hand!

i 5^
1fiPif

^^ ^ ^SH^s 3S 3P̂^gü^>H* r i ',5

61S1
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4
Modr.

W »^^
i

TENORE.

^^ < i J IM
,

1 1: tt ä==
Zu Sieg und

»'.'-
?'

? :

Es wird ge

k

Chor der Ritter

BAISSE.

S Öär* s

in - gen,_ ja, wir steh'n zu dir!

^ th£ öW i:

flg " a
^E^ *

I #E^^P I Sä
r ]>jfriJ p^gg *

nigip £=* ?»
^ ft fr5 gl 12m^ ^^

I
fc5Ö£ nrrttf^r~ MMi ^? ^

Eh - ren führt euch mein Pa-nier. Der uns schon oft bedrängt der g'rimme Feind:

v*/« t-
j, jra J

m ^ J?E«- ^S x* » j
z: ¥=? J V V

Der Sachsen- kö - nig, ist mit mir ver-eint;

(b
-f ^{jfcf

fi*
#* n :=

S^£SE
kehrt Artus heim und

gg^Ü ^k fc

I
fett V—g

r r r r r~nr*M- p "r- r r rH' w y f

n *

will er mich hekrie - gen; der Dop-pel - macht muss er so- gleich er - lie-gen.

Ip
^ÖE3

g^
mf
ppp ü r '

" Pm
5-j:£Btu ^ g

f y «p

61-
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jffi*
i ^?rV y i r fr ^"^TTffi

^
r>&

Ü so nehmt ihr denn an Kampf und Ehren Theil?
JfTEKÜRK.

Sr f\r r

o Hier-

PgP^i

¥

sä
BASSE.

Lang'' le - be Modred! Kö-nig' Modred Heil!

^M t=fff ^^s

Wf-M Pf r# 33
ftPPCT

(«̂
y

S^ IUIm
B* 5 bi

^_^lj.._jiju^^i^ p r J.
i

* ^ J-—j^i Nf J> i j> ^
her ent-bot er sei-ne Zelt- ge-sel-len. zum Reichster - wo. - ser wird er mich be -

P >
,,

J Mp JH >
i

,

J 7 J , J ,

ji
J. Ji^^

stel-len. Gehl, Bedwyr, rasch, hier die-sen schmalen Pfad

(Bedwyr au nach der linken Seite.)

^»H p p r J
—

i > nJ ' tJijiJ-
(̂Trompete auf dem Theater, hinter der Seene

harrt auf mein Zeiehen!_ fort! der Kö-nig naht!
zit,mlich entfernt.)

Sft

—M-
rt Pi—y~ i^



ZWEITE SCENE.
(Artus, Lancelot, Gaweln, mit vielen Rittern und Kriegern kommen von recht?.

Sehr massig. (J = ss)

119

Art.

^3 &$ t^m ,p p? i r- p pfe^ "•

Ihr Treu- en, eh wir fort zum Kairupfe zieh'n, rief ich euch her zum Tempel desMerlin

wm
i

3 *• *
i^p=MU§1Ü#

I

T
**=#9 I

JJ <i l

P
^=^

*f
Sehr ruhig.

-r

.'*
I fei. -rP py P^

|

fT> fi'ß r -HH^ I r^ f
|.W4-P

Von dieser Stätte selber Einsamkeit, nur frommer An - dacht- hei-ligemThun pe-

$h£3^ ht>, J * *$ ä
f i?

! ?r> ' !gg f7<//;;?.

S^ PP
Jfed ^7.V

j% rrf r

^fc^j 1 f-5 *-ft^ ^^-^1 i

P#f
weiht, schickt er in fern - stes Land den Se-her-hlick, führt in der Fer-ne uns zu

i., . . j i , . T- i MlL=L m ö i
dlm

.

M*f

si «ts

:«

FFf

3* *
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^ ^ |

f*~hp i p-pfr
|

PMr|P
p f | f f^y^:

|pfe^
Sieg und Glück. Der ü-beralluns schützt mit heil-ger Macht, ihm sei der letz - te

I I I W i Pf PI
2^=S

!~

^

i

£
T

4~

1*
rresc.

A*LÜS$ g^f mit't-k—e- ¥~»
T

»l:.t,L P^ö ^ ,f f

I

Ah-schieds- gruss ge - bracht!

Modr.
(erschrocken, hei Seite.)

P
Sfe

Lanc.
Merlin!

(An ihn hernntretend.)

WM L^P
I P'P P P_p^pE* * 7

M>-

^ i
Du bebst?_Hast du die Stätte nicht gekannt?

9 BT;
rf/m

.

s ^ /*

ifcdb ±=t £
a£ ^T 3=r tB"

Art. (fortfahrend)s s^ g £ü fi-U UiU Ö^«£ä^ ¥*

Ü
Mein Nef- fe Modred bleibe hier im Land.

3

Schon oft erprobt' es

3

s m m j^j~'.
i

p^ Äffi Seü Pü 3***
T

V
q*

ajfc=^U * :^H»b r*=K C?* 'T

l £
nen kühnen Mnth,_

i

dem Klugen, demTreu-en geb' ich's in die

fj^# : 1 **^F=
tf^y ^ 2
hk

/ f

ff m
Hlsl
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LanC. (tritt vor)

*nP m fru»p|j ii Pr^i-^iyp i rpTFpr'P i

'r $ N
\

Hör' mich, mein König! Ritfer.hört mich an! Des Reiches Hut vertraust du diesemMann. Schon lange

i r«

?> : e *
-*£

9 : T »n X p pöf 7 fr
i
t'p r? i t > ^m'T

o

acht' ich sorgsam seines Pfads: Der Arg -list zeih' ich ihn, des Hoch - verrath's!

|pi ÖwZw*
71:

ü J
s ^-*I rf

I
o,

*r *
- se

i

Ritter Modreds.
TENÖRE.

/
~
f
«f „ «ff «f

,

^e£
? .

BASSE.

I

Schweig, frecher Mund!

m
Ritter mit Artus.
TENOR I. f

Schweig, frecher Mund!

j * 'r IT m
mTENOR IL r^

Was sflirt er? welch ein Wort?!

B *P fl T B
*E^^

Glend.
BASS I.

E^ / \, t

Was sagt er? was sagt er, welch ein Wort?!

y P P P 7

*
B r y p

BASS II.
Was sa£t er? wa * snrrt er, welch einWort?!

4> VV :

7'^P P P 7 P p P
Was sagt er? was sagt er? Ha! welch einWort?!

8-

K1S1
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Lanc

s
«-=- ^? göi =*=*

Volk, um - run - gen von Ge - fahr,

gir: pr r i

(l

r »f i»t r
7

p M
Yol kerflu - then rings ätrit - ten, von tausend

iy 'r p
fe ,p p»pi r )?^

Fein - den hart be - droht. wühlt noehVer - rath in dei - ner
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Modr.Lanc. i _ - r Modr. ^—

^

Nicht schweifend darf ich: lass dir mel - den Mein Kö-nig, lassest du vor al - len Hei- den

^ | > H n j > > r Pf > F « I F > *
;

i

f* Lanc.

£ ^M
mit solchen Lügen-wort mich schmäh'nV(,H-or

\vwß-

er - wied're!

frjf
f

I i
^j ^ 1-

i fl atP > frf'if U U J j— f.-fj ? * i

:>
:

[
> ff l t ^ J j l j cr^Bäi

Modr. - . v

/ ^ ^n?
U'f 'f

i

;
i

F

l r P'r r iiffc'i
so bewei-'se, was du klagst! (Pein Schwert ziehend.)

Lanc. ^ f *f r |S r

m
Ein Got - teskampf.

i?
*

Ich wag's wenn du eswaarst!

ms*!*± te£ ülfWffiiw
^#^

=38
/,

** / /#
^HjH

f f f

i3 J
l gJ 4* *P=f^

Fff I
fi

-̂r^r

61S1



124
(zwischen sie tretend.)

\"S- iL

Seht,dort kommt Mer-lin! Mehr.als auf Sehwerter und auf Menschenmnnd, mehr als auf Ster-ne,bau-e ich auf

i
^

/

m^ im

aUmnhlis' lansrtamer

7- ¥ 7 ff B £PPP p P i r ?p Pf i'T P P" p P P
i

T
k

r^t
ihn: erblickt hin - ah in jedes Herzens Grund.Tritt du Tor ihn, er wird dieWahrheit nennen: sein

*
i£^ t

y -
iHS= £fc:# ^ *

r=* 33Z feÜ wW

^g^
(Merlin war auf der Hohe erschienen und kommt jetzt herab.)

P T [? 13 i 'r P
BE

Wort,_ sein Blick, er zwingt dich

^ J^ KJ

zu he - kennen!

eon§-

nrs55 ,»'
'" äse^i

I
rfim.

0^-
rr^rTGr

*.--
l-h r^> £ü

* W Ti

p =¥* s ^n;^ S^
DRITTE SCENE

T

Merl.

m
fol Mein König-!

IS ^s aaEteBp^

P
Gruss dir, Ed-ler!

i
Tritt näher, Modred!

1
£*

3^ ^3™ " e

61^1



Modr. (wiitliend)
125^ *=s sfrn? t PP

Schmach undbitt'-res Leid!

Schnell. (J = i5s)

loh Ro - de steh'n vor dem

^P
• fcj

' * * fe

P
ftJ

* I^
£-4^
^* »

P TFT »ppr |t r^^
gan - zen Heer?

Lanc.
Nein, Lästrer, nimmermehr! Trotz Hol - len

*): j ,P
[

EM*—

^

j

^^Mi
Du wei-gerst dich?

J^h J~| ,,J-« See
^—iJ-r^^*-

l!»« «it i\i^'^\\>î
j^£S;A

f^l^-N-
v i>i _*i

'

pre © »jLrciftj
/" sempre

^P# isLü:
i

Ü-J) OTVh^'• :• ^a

I
5E

i-|9-.

kanst und Se

Art.
her - trug': du lügst!

£m EJE3^

kl

iÜni #1 4
Tritt hin!

^
OJjSI<*^wu^ ti_ 5I

,
7 jWB^*Ö^

j» —

-

/

fe^ffi^ jffi^ gg Tg? ^k?

Modr. (vor -Merlin tretend.) o s g- > -^h
#—

»

—

*

^ Hier bin icl

*• ß

re-de prü-fe fra - ge!

£= rj i ^=5=

Es i c t ge - nuc

i

m ^
HIS1
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Langsam. (J = J)
Lanc.

•m-rf^Hr-H'
I r p- p f ff ff I i Hfl Pn f fr ff ?3:^=:=7:

IDes Hoehver-rathes haV ich ihn g'ezieh'u: u, Se-her rich-te ü - her mei-ne

!

t)Jlf . U»f E3
P ff' p M ff- ff

r |

Merl.(AT
ach einer Pause, ruhi°)

Kla-^'e! Nicht lü-g'enkanh er vor Mer-lin Dein Blick ist rein, als wie der

W^~v
^4 * =?z=

S

h j hJ> J- J> J. JmJ'J a J* =0-*&- MM 'TP r^*•

reinste Stern_ doch barg-" die Schuld sich auch im tief-sten Grund: im Na-men Got-tes ruf ich

P

m ?^

,. r>
Modr.

"r >^n»p i V ii
J'V^'f i r r n >p i p'ppp^

4

ihr, des Herrn: her - auf und re-de durch des Sün-ders Mund! Ich red' und ru-fe sonder Scheu:

=7=^ s
**#: s

4\- a « 'rrgggg; *s=
M. 5J /O sW 7 7

1p-
(Nachdem er Modred eine Weile betrachtet

)

VS~

dH ^l? p- ßM^ r 7 ^ S
» P V P ' T' P^=?

dem Kö-nig dien1 ich wahr und treu! Ich fin - de kei - ne Schuld an

ft
O

wU" /TN^3 ¥
lilsl
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i

Massig- schnell. (J- 144)

enerzrfich

fcE
*^ ihm!

Lanc. -
frfPF^ g i *p p y i* f

'

s m
Art.

Merlin! Wä'r's möglich? Nie - mals trog des Sehers Blick!

* 7 Pf Pm
t

TENORE. Ä
Dankdir! Den

$ j ^j fV J-3gl© V
?

Ritter Modreds. H
f
il

BÄSSE. ^
Mo - dred Heil! Die

J 4- l i^
Kla - ge fällt dsuhin.

k m7 i

Massig schnell

Frie-den gabst du mir zu - rück!

te-ff tf -^$m öS **f 8
"

Nun fort zur See! Zu neuem

m <& is*gjrot^Ü^^
m.tiMfa Hi&

f

-^r i

7Jn«a a s öIÖE

ii i*i £fe^
Sie - ges- lauf! Die un - sre Kü ste

^fep
AH iii

m̂ rt^\,f!i*ripg£m
dvn

.

I J J J

g=TJ=£M P ¥?^
» See*

*

*&l
?*

ge - zähmt be - dräu - en: im eig-nen Land

P
#££|P£̂M£3•tm±±&

!£&£-¥ "' * -fl
8—

»

?»

pyp
i&.

<<

61*1
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3jl. r r r i
r=££E^^ * 1

1

-+#—•->

^i>r y 'r i
such' ich die Fein - de auf, im eig - nen Land such ich die

dtf'^'W VM ifl ü >f jr >';
,r. '£ S'j
i,i '»e <f>fft'Tnl-

r

Vr^vs k1 ,k KH*^^3
i-^T^

cresc.

mh »r V H (.7 ^ ^ •Pf *PPi^F ä w \* ^ ^

Langsam

Leb' wohl, Mer - lin! Ge-den-ke »ein, lebVohl Mer-Un, leb' wohl Mer-

m
*):*&! f^t

3=^

fc^ctI3Sg^

5^q4^V-^

f
£

1?

^^
i

'*^r >
,P

|

f f Pi f

(Er umarmt Merlin herzlich)
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Lanc.

|T- 1? f " f |

f f v n f s l=£
Leb1 wohl Mer -

TENORE.
lin! Ge-dPnk an uns! Leb1

wohl Mer - lin , let? wohl Mer-

^S ^Ö i^^s 7

Chor.
BÄSSE.

Lebt wohl Mer lin! Lebt wohl Mer

? :

W,i * P M* «, r ?• p gi-g
r

t-p [>• p s<
Lebt wohl Mer lin! Ge-denk an uns! Lebt wohl Mer - lin, lebt wohl Mit-

^=3=mSt

b
^

S !%*

*>,
,

I

*F^=? -i& ©
2±r£±

f

Ä =fe
3EEEf iH' r ,

F fiff f
|

ff.,W 5#
5

sFrr^E^
lin! Ge - denk

,

ge - denk an uns in Treuen

fe M&^3 Ö£ gg"t> V-
1

£ T
lin! denkt, ge denkt Treuen!

v :

fe r * e tsg^=**=
lin! Ge - denkt, ge - denkt an uns in Treuen!

*4
Merl.

y» > J >

J* J»
J. J>

t

J. J> J. J>
[
p -> >p p ^ r ^ »n 'f

ii

Leb
1

wohl,mein Fürst! In Treu-en denk ich dein; der Brit-ten Ruhm, er ruht auf

i=
P

W^ l 3e
\TS

~er '•?
ZSSl Ist

zu-rürlc irfs

dir al - lein; du,uns-re Kraft, du, unsres Glückes Pfund, kehr'bald zurück m'stheure
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thmi - re Heimath-land!

math- land!_Lebt AI- le wohl, geden-ket mein! Lebt AI- le wohl, lebtAl-fe

fe
i

*3±:
crei-e .

ikih-dmi'-'fM i

v-^r y

^m M

Modr Schnell, alla breve. (J=u4)

K£ s i& feE P^f
Wohl

Lanc. ff

auf

Ä^
zum Sie ges

f3

lauf, zu fro - hem

£ =NfeS3?
Art.

Wohl auf zum Sie - ges lauf,

.

zu fro-hem

&m$ i=k7i~r ^
Gaw.

Wohl aufÄ zum Sie - ges lauf, zu fro-hem

^teS ^= *33=

Wohl auf zum Sie - ges

TE>'ORE.

Pg#
ffikWz die Schwerter schwingend)

lauf,

.

zu fro-hem

z^i ^^?-

Chor. Wohl

BÄSS.E. j)

auf Sie - ges

"ASSE. 4

lauf,

rfc

zu fro-hem

^ ^ie

Schnell, alla breve.

«i <l.jj j, ^ji*
B

/r^m ^^ saPW ^ff Ü«3 »5
H^f

«ls|
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&
r rif r^Fr^^ ^^

Kampf wohlauf

!

Die uns-re Kü - ste un - gezähmt he- dräun, im eig- - nen

gj r r

* » fl 2_ r ?r f i r f p^i
Kampf wohlauf

!

mm r r

Die uns-re Kü - ste un - gezähmt he - dräun

,

im eig - nen

, p r fr fi r f
i

f f

Kampf wohlauf

!

» Die uns-re Kü - ste un - gezähmt he -dräun, im eig - nen

M • m . P fi_
"^*rfrfir f ii^

Kampf wohlauf

!

Die uns-re Kü - ste un - gezähmt be - dräun, im eig - nen

y^Mm r E } w^f^ ^
Kampf wohlauf

!

Die un-^-re Kü - ste un - gezähmt be- dräun

,

im

9^g ^ r n ? feEEi
eig - nen

£^E

fVM^-f ff P F
|

"F F^TK ' 'r
B rFf*Fr

|

'riigi
P f P -== f. V.f

•r\H J J j r

]*=m^ ttg ; » » *rf p* >* tf^f-s
tedöttit» n#-fW

jüt£-* >r ii' r P 1

1-

|V ,"Z

Lan - de su-ehet ihr sie auf! Wohl - auf.

v-^r fir r»r r i

f <r

zum Sie - ges - - lauf.

_(2 (2 , O

Lan - de su-chenwir sie auf! Wohl - auf.

v*fjf f irrte
zum Sie - ges - - lauf

.

pz
*r ir r pb

Lan - de su-chen wir sie auf! Wohl - auf. zum Sie - ges - - lauf.

T*k-f
' f

i r r r rir >r
i r

Lan - de su-chen wir sie auf! Wohl - auf zum Sie - ges - - lauf.

ttfrrtf i fKif i tfib

•> :

tf»üel'^M 4=**#i I:

üjr^J I JJflJflYgPS

:5=B=

" i;i*i
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4

fe
> ? vg

zu fro - - htm Kampf wohl - auf, wohl - auf,.

*<*. r » i jj_r f ir r ü
> ? v P

zu fro - - hem Kampf wohl - auf,

•'S}nu i i ,f ir=£=fc^^
wohl - auf,_

8^=^
zu fro hem Kampf wohl - auf,. wohl - auf,

Plf f f l f f:
st:

r * t ?P
zu fro hem Kampf wohl - auf,

/ja-
wohl - auf^

*srW^ TT
'f-

ytt r » > >p

wohl - auf!

^
wohl - auf! .

mM^f-fth^m
Langsam. (Tempo Ity

r^r 7
e fe ^

fff sff



VIERTE SCENE n:$

(Merlin sieht und winkt ihnen nach, dann kommt er herab, tritt vor den Tempel, besteigt sehr langsam
espress.

V *ß&$ I-

einige Stufen, als wollte er eintreten, dann kommt er zurück und betrachtet ihn eine geraume Weile.)

im SS k »y.j JrJ
1'^ S^£5

SFf gffra - 6J B*
•ff*-fcj-^ ff

3
:

P

*pt^-^—

^

.nW,W7 um&±
.v«ä?" ruhig —=z
,lry 1 U >^ P^f

^
i
^

z/irt.

_ i

5
U ±3^

(5
99r

esprestt. tnolto

Merl.
{ruhig, innig)

i VlJ- J*J r J)

—

=

iEW^
espress. . ^ Mein Hei-liythum'.O

*S3» ial
f//>//

.

?<* Ö tÜM¥ 5P E^ -1P* ^^ ^^»
U^ <lim.

HÜ m n=^ /?»

^ HT fcresc.

£
Stät - te sei'- g-er Ruh1— mit meinem Her- zon, bang- und schwer, was treibt mich heut

1

in

PüUPf füp^üpf * ina i i i fi** * * ¥

^m m t es
61M1
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*fc= i—*A' p\r ^ Tj'J» J» J- J'
* »

lein, mein Frie-de wohnt in dir nicht mehr! Wer ruhen könnt,wie

i
>,h

} f f f pTf-p f f l]l? fj- ^T^^## #S^N

gH fe^E f-f-^
//- »"

g
*

iß r P
y-^ttf v J> J» > I

J ^ii Jt J'- Jity r ^
du, so still, so mild! Wer ru-hen könnt! Mich a-ber treibt's von dannen.

Ü J> J xJ
£

tUUBE^S-^-i^ff^ff
p p r *r > r

^=* 5» §^^* m
P r u

Ach,nirg'ends,nirgends Ruh' und Rast! Hierauf dem Her - zen die-se Last

H#î3 CPr^ je?bs
espr.

r'^J- ifC

/}

^H^ *r -r
1'^

fes
£

£itf' r
r
r

i-

r^r

£ i
J>* ^Jr>J

te««- K
Etwas bewegter

h - ii p-M ir r
7 f^ p p

i |' "w p i

i

t r > p r r p i

In Thal und Au- en, inWaldund üe - fild, auf al - len Bergen, in wil -der
3

i'/i'f nu
t j

mi
t',; r^ : m

_3.
-: h

f T T
creitc.

H1S1
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£ • I p •
J- \^T Jmm i 7

Flucht, hab ich des Her - zens

ife j j J
i ü at

i

Frie - den ge - sucht!

J

ff

Vl
f f • f f

• ?=? ^f=?
tfim

.

£ «
•J

:

j. i

^P?fct
" o

^ s ^ff 1* ££3? 7-

kämpft' ich in bit-terstem Jam - mer.

m ^ *

woll-temich wapp-nen, mich er

%
1 j ,&i f

I

r-r r «f

^ 4
-^

^^ jfH|*f f fT3:
ff s)

i
» » P^ gg& P^S

man - nen, mich. er - man - nen. Ich

$ *•
*F

;

*A b&±4j f rn i&m * «M •

4k i
gft lJ— '

I
firr y

?- P
» 5* #

« i •-

1
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Etwas massiger.

kann dich nicht las- sen, kann dich nicht ban iien-. du sü

JTTlr s=F m
zart

r • * m¥=*
Bildlich lic- be dich, ich lie - be dich, du sü sses, sü- - sses Bild! Du

£ f
'

i

*
i r r r rr s;sg^ fcfe?-4 *

^rnrzsIÜ
ii « £*£

£
i

L

* 1m & pp
~rr

rrr «^>-

?t>

Langsam. (J- so)

a tpinpn (ruhig)

ß- *V> —m

<if-i



FÜNFTE SCENE.
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m
Däm. (erscheint rechts)

im 3r

Sie Kommt—

\'"mmm ** r
i I

^=1=

^
rfi>«

.

J* /* * rrr
frJHbfr^-fiW

r V§li'Tn'W^
sbb^e '*

^ss « I - 7 -

r

y* E F |l<f p l

!

r p
iJ 'i! *J»J? J'¥' J'

l 'Ti-p ^B
sie irrt um -her in dumpfem Sinn- en es zieht sie fort mit heimli-chen Ge-wal-ten_

I*
teil.

feEm

ii P
F g=£=> P

1 p p ß p P J) ' I? r ^ i ' r i

fr'
p> p p r

Nun, Ja - ge - rin, nun gilts dich fest - zu - hal - ten,

r w
^t rp ' rp i Y cte

Sehr ruhie.

^ ^ p
p-

p p
<!

die schönste Beu-te sollst du mir ge-winnen! Geisterreich,

\$
^SI l"

:£=: 5
c

* ^
^rs± ö £ ^ i)

-f -.A r d p^ I j

i^-i t
~$

EE.t P f P I T P FF=R=TTTT i
=^=£^ • • *

2 3Ü
sie tritt in dei - ne Mit-te, mit sii - ssem Zau - ber sollst du sie um-vve hen,

'
* X

'

rtt-tbe 1 •? i fW T=S=3=?

ä=U\m=ä
.

4e± ü am ä
f^^ T
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1*

£i*F F ßP'PPPI^p-p^r 1
r P P P r J>| f ^Ji J> j p |b

um-win-den eng und en-ger ih - re Schritte, dass bei-de straucheln und zu Grün

i
% ffi!

ö i i tf
H=33ES SBf

Innner gleiches Zeitmass. (J = J.)

m\,^ri-
Viv. (von rechts kom -

Wobinicgehn.

Mit ^vsseiji^utsdrujjk. —

,

.Hirn - v wm r mmmm ft
o bin ich?

£ m ä
i5^E

ff
Ü ^P^ ¥^—

*

te
* £-££ f=frf r f

I r

—

-yj^=t

~^
Verfehlt ich vrie-der den Pfad? Wie komm ifch heim? Wen bitf ich um Kath?

nj
e= ? «

^
Dam,

I

aiu^-1 P PMg

Dam. (tritt naher}

Heil, ed-le Jungfrau! Da ruft es ja. hol-de-ste G'öt- tin,^_ hausest du da?

Däm.
"3p

*^~
Versteh' dich nicht. Göttinnen hierzu finden, beimThor der Höl-le! Nicht solft mich er- staunen: fr

6181
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Dam.

/?! Pf p^m ?=E
gespen - stischwallt es rings in Thal und Grün - den,

*J5ii *Jjii> flJl^ -JjiJ> ö-mi ijJW nJHJ> fkV
i *— • «~ • »~

.

»~ d m— ; m d~ . m m~ m 0Zg

:>
> p r ^f^ ^ tt

irr A.

aus Quell undWi

"'"JL.7 7 i

pfel hört ichs seit - sam rau - nen;

.--'' \

«br

Ein mü-der Wandrer, trat ich in den Hain. für- wahr, die Stät-te mussver - zau-bert sein:

P*täo
? * 4 ^ f=8=

Ig:
4* »

^9^ szoz

#*p

V :

i MPT * m r r i r r
i r r r

r

Denn als ich kam: da — aus der Hai -le drang ein wun - der-sa- mer.

6181
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» : f f f "JE rn^r > p (uml
kla - gender Gc - sang;

P?
m doch öff- net Niemand, wie ich ruf und frag'

*^f^ . . \>k i J^=£3E

„ ;. j. j-.

3
* J- J>y<

/

in tü*

Viv.

t
p p p p -f4f P 1

, $ 1 -—MMJ-M
was wohl die Hai - le her - gen mag Ich will hi - nein.

i

Schneller, (alla trete)

(Sie versuchen vergebens das Thor zu öffnen)

Nur massig bewegt.
DSm

i ^ h p i
r

* » ^ n j m
^
l^fi

Die Mii - he ist ver-lo- ren. Ich ahn' es wohl —
{wieder %~)

W^r^ß^üdp

ei, lass uns weiter gehn! Sieh doch, nicht Schloss noch Rie-gel ist zu sehn:

&t

S
m % »* *d

die

f*K
;

—
I

I
I

6181



111

FEgEg=fe m r r r p

r>

33
Hai - le ist mit ih- rem Herrn ver- sehwo-ren.

fc#=g
Viel wan -dert- ich, sah vie - les nah und

gjj m r f
|

f ^r r t
i

^r M^r

i

hirut «ieh ih re Macht, der Zau - ber - schä - tze wun - der - rei - ehe Pracht -
i J

i m*
wbpj^ni'^j gg >-^^

frFi£f tr-cr

i-i *
' '*' i fj

• "
J

S ^ »Ffl# *!
\

t TT' V
Pfnr

"

Nicht Schloss noch Rie-eel schliesset ih - re

Ü
i J:S« fig^§

mi~ ^ j~
i>P Im^=^ ?=r

s r

5P
l># ^ff rV^ 1 p p- ffIS

sor^t, dass uns kein Mühn erelinst:

W^ ^ä
das Thor er- schliesst sich nur des

^ f n&

i j e U IT . _

CL

-

6181
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gÖül
* ß.

i ^m
x

;

Viv.

^^ r -^
Mei-sters Wor-te, und dem nur, der den Mei-ster sei - ber zwingt. Ich muss hin - ein!

^m * 3E
imo

^zz

XX
4 J^

* * r
e-

I^ m-J5T.

Langsam.

W"*

Däm. i^-

rV^— f'^B J^l-Iß H l f^
Däm.

t,

g r p r >

Ver-such-' es im - mer-hinHa! ha! ha!

te
a Die Schönheit ist

fe $
J3:Ö

r- -p a
a
St

n
W

*—
H'

' f r I * n M-T' ? P l P P P P F M p p p Ü
der Mei-ster Mci - ste- rin! Nun le- be wohl, nicht länger darf ich säumen, nach \'e-sten lenkt dif

m
Nun le- be wohl, nicht länsrer darf ich säumen, nach We-sten lenkt die

i f
T=te»f- £

-^ ft

nÄ:

I
Viv.m > » j'

i
J) >J; J-- p-itp-p- F.ir r >

Däm
Ach ein - mal nur in die - sen Zau - ber - räu-men

w& ^^ 5

Son-ne lh-ren Lauf.

—

Leb wohl! 8"

M £n^^ m ppb

Im

pp*

m M i i-i
I ^

p-
P

p P
> i > J'-Jt >

(Das Thor springt auf).

lie- be Pfor-te, thu'dich auf!

(J = 144)

'r "P'Pp
Schnell. fr^^^SL Ein AI-

f^gj^^-
^J

6181
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£
Und drü-ber-ein Schleier!—

^HH r
p'ß

i r r*Ei»r r
* 7 *p |

r * 7 ^
. tar!

5ü „a
Und rings ergiesst sieh ein ro - si - ges Feu-er! tritt ein! Du

te
b g Ti .*

25 dffc

ff-V*-W%'**^»'*^VWV*%'WV^M k^V^WW^V^V%W%

m £ km mm^#£

(Er tritt hinein und bringt den Schleier heraus) (den Schleier fassend

Ii 7
t
j)

i

r
it
J mi

•> : *r B
r

. itjua
Wie duf-tig, wie

wiljstnicht? wagst es nicht?

* *$ Chor der Geister, nnsichtbar

m
won - ni - ges Licht!

CHOR. Alt.

Wir

61S1
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33* i » g
Horch! horch!

44&
ttu

Sopi

''-

w
A^V«

f—y-H= ^'j JWW *=*
f- p p r p^

kom - men aus Kel - chen, aus Kro nen und Kliif - ten, aus gli - tzern-den Wel - lcn, aus

t-t

gg
Bass.

?#p ^
ês tönt!

*&=£='^ J ,J Jl J) J J> J J J> j> j ±a
ien aus kel -

-r

—

r—
chen und Kro - nen und Kliif - ten, ausWir kom - me

i ah,

H% p 5 f-}<
\

J>J> I J ^ rV^=F^
säu - sein- dem Lüf - ten. Wir kom - men aus Kel - chen und Kro - nen und Kliif - ten, aus

Sfe

m£&
8

g; äiEiJ gi£

C1S1
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Viv.
Däm.

ennst du dei

-• •- w$=m i

Hl

kennst du des Zau - bers Macht?

Sopr.

Ich nicht!
r

n\ n< }} i'i'
\

^= j—

j

SE
r

r

tzern-der Wel len, aus säu-seln-den Lüf- ten, wir kom men, wir

ojLAlt
*ii 5^5

J'i 'ü'^j j'J^i f
=**s

gli - tzern-der Wel - len, aus säu-seln-den Lüf-ten, wir kom
Ten.

men, wir

gg
Bass.

i» r i>fcE r

a^i
[g :;

rJ t rt Ä
F

Wir kom - men aus Kel - chen und

3T^g

} ft f
iÖ3 Sf-^f-

Stt 3* Ü* j i

(plötzlich erschauernd)

> 7 J)J
yBB

*
Und oh es nicht

J J |J
A
jgg

r= =r=
-^—f r

gen dem mäch -
r

titoi

±a

gen Herrn — der

*mm^
fol - gen dem mäch ti - gei

m
*

ti - gen Herrn — der

iö_i ulK

j 7 *

gfe
Wir

Mir p p
P r
?mwtefr—K-

Kro - nen und Klüf - ten, aus gli - tzernden Wel - len, au> säu - selndenLüf - ten, wir

mmr ^s
n t

r =f
ig
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nJ> J *

üb - heil schafft?

üH j. — j. j j

r
dieHol den, der Hol den, wir nen ihr

f«
Hol

f
den, der Hol

w
den, wir die nen ihr

' m r
'p

p r p t

kom - men aus Kel - chen,aus Kro - nen und Klüf - ten, aus g\\ - tzernden Wel - len, aus

W P P P f P P f p p r p p p p r p p

kom - men aus Kel - chen.aus Kro - nen und Klüf - ten, aus gli - tzernden Wel - len, aus

äMäM^äM mMB

(Eine Quelle sehiesst plötzlich zwischen dem Gebüsche hervor, rosig-e Wolken erheben sich von allen Seiten. Die Ro-

Wi> r p p f p p
säu - seln-den Lüf ten. Wir kom - men, wir

k

gen wir

.*>m

^1
lilM
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senbüsche (heilen sieh auseinander. Aus der (Quelle steigen Wassergeister empor, in grünen Schleiern, glitzernden Gewän-

k

kom - men wir fol - gen dem uai-h-ti-geu Herrn, der

* H

Hol - den. der Hol den wir

§ >\>
r

J> J- J ^ m j j j j. i ¥=£
kom - men wir fol - gen dem mäch-ti-gen Herrn, der Hol - den, vder Hol den wir

V* r ff p r ^m r p p r r r r' p-

Hol - den wirkom - men wir fol - gen dem mäch-ti-gen Herrn, der Hol - den, der

^m ^m*> -?j> M^-r—rr p v r p ^t ?

kom- men wir fol - gen dem mäch-ti-gen Herrn, der Hol den, der Hol - den wir

i
LH.

Bm^pf 3DE

Tu.

r^l m^ t
dein, aus denWolken herab schweben die Luftgeister. geflügelt, in weissen wallenden Schleiern; aus den Felsen und der Erde erscheinen

3

dienen ihr gern. Wir kom- men wir fol - gen dem mäch - ti-genHerrn dem

ff-

Erdgeister, mit goldenem Geschmeide behänst; aus den Gebüschen die Blumengeister in bunJter Gewandung manichfache
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Blumen darstellend.)

Hol- den.wir die-nen ihr

h j j> i j j> i

gern.

Hol-den,wir die-nen ihr gern.

fr J J> J) J J> i
Hol- den,wir die-nen ihr gern.

Geisterreigen

r spEJTf

» ^
. AK \>

(Tänze in leichter anmuthiger t nicht heftiger -.| Bewegung'")
Alassig-. zavt

gü"^ mü| ff
F=S

ff
'¥Hr ^ fr r'

ai ggf^ 4 ii LoJk
:« ^O

I

§=n^ppf ^ns1 ^ r
r r

<.*-

FWf^4
i^lMjM^Ŝ Hg

*w^ h iiai U4 331
p

u^ Di^
f f= ^-p

|jj—ii mh m îpfeg
^

P^^^5&fe P^

W ûi %j «1

r

ui
t

i
L±JZ±iATÄÄÄ; m

i^HM
61«!
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^'Vccr £m
**

mmh
vresc.

\^m
iüA

\M
*"ii*u

mit

mJr—ii

^J.

rfc^:

^
i ^v

F ^ «S Ü f^eff

;^aiiM,
ff

i
ui uiü

1 T
*± Ji

/
± ? #

P f^ f

1^ Üi iia ±=b£ s^̂s * iülw
^^ iM

^? ge
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i- §# •

fesö *:

f*&#
#_, _•

: = fa?# *

ffi s 5 *mm < i jttt* p»—
* v

35 hffiü j jij4 «^
Bf

ÖEötmrm^w-if^
(Erdseister)

a* pffl^ mmW wm
p

wmÜ n^
Ä §P#

4
i

*.# «*

p

PW ? ^W r«

Ä̂W
%

^=i
5

i
~*— _: ^
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m / if

i

-'-

*f ö i
1

"
ir f

7^ i
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i
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Etwas schneller.

teil
fei %!
? f Hnr ir.

? p* ü
J ,iJ

ii l

-
I $fe:

f E
£f=

?ÖE
</= r//?«.^ =fct S I

73 4

(Luf ts'eister, eine Aeolsharfe umspielend)

PP

{wob
^ S ^ tLsi-

f^gf£p PP1 ^g

dÜ S i_U: JiJ-iji
/=

ä w

^
KJ« =

^
KIM



Belebend

he

^mMyyuyfc* (J-=80)

131

Ü «-• s^ >:f

uJ crenc. f P

n r
j i

iMx^^ ^r tfi

^g * T*-*W"F M#k
i^ >j>** i
^

* >* «-

r « ufrv * ujf
J2#4

te i^SÜ1

P
>^* t

S
>?? ?

f

£3e

^^

Ö

fer-i5
^- ÖEHs-1-
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£^iu
i £

u#£

i
<f/7B

.

Ä äi
:a?Y

=sbff^
LH

r

sä ^^ zL=± *&
£¥ IKK ^ ^ P* ' JK

xd '

fciH J=^ ^S ^ £^fr^trr ^^ ^ m^=^
r

JJ2LSP TT77U^-
v

J i ijj djT^5 iM
ä

£§£ i
?# £••

# # ?* Anm
m.

esvress.

Lk
J U 4^ iJLi läA * jj
m i***p

*fc=ä^^ =i

«77/^ eppress.

m
-' äi
z

? ^^^ S-

^e*n ii4j f!

K5 H
ai ui 3EC ££

PS
Gleiches Zeitmass. J = J

(Ankunft der Königin der Meer flauen-. Schon ans der Ferne sichtbar in einer mit Blumen

-^JJ J.

P P1
gfe _.

mflP^ i njff^ nffp*^
p

geschmückten Muschel, von Delphinen übers Meer gezogen die Königin der Meerfrau en von ihren ISchaaren um-
"22 J

6iNi
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schwömmen. Die Konigin, nachdem sie allein ihr Gefährte verlassen, mit den Andern zu anmiithigen Gruyyiriingen vereint,

£üpiÜ f-- & fc &
\\ ?gp

Huldigung, Ehrerbietung' ausdrückend.)

» »i ÄMM NSs &
=fj* ^ t?

ai m
gr^j^m ¥=k

* w Jfl^ *

—

TT

Mm fei

P

te b jj^a
flfljlf

|
f
^fef^# P&-

P-l

^fe P X-
!^M lg

? IT Ö^m ~*

* r
6- IS- -•-jL-t*3¥M

i: ta- e te ife"
3?

g 3.- a:

¥¥PF
s^-

dÜk^VjjJj
j J

,

'
±1aMi gj^g -UJg

hg.

yv^v Ei i

±M
r *

s
ft
üg:

\
\%^W=fö^E&- 1- 3 WU T «

1
£§

"3t
—

5

S^ft^M 4

/= dim

.

Ig « $ -mÜ 7^

xLdfJ, ^^^ ^F- T
AAm P^ *R=* t>r

:^k^^^m^MmM-
%f
¥

cant.
|

ti>J IM^m¥
eresc.

\Hr-v.Ln\ f fe
I tfTf

:
r^ fe| 8 4>£

-P-S-

^^^ *i £ -VJ-rW- ^P
7z: ^g*= ^=F§ ^ ff

^4
¥*
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b^yfHi ^ *—i.
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Chor der Geister, (hinter der Scene.)

Etwas ruhiger, immer sehr zart.
Vit. Soor. ,„„ l L i

°

AU I.m
$

Klüf
.All II.

ten, aus gli - lzern - den

ä

m.
Wel - len aus

säu - sein - den

f r r
säu - sein - den

g •

J li i iiii Sli J J J

61S|
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fe^

M
Scpr.II.

seln-den Lüf ten. Wir koni-men, wir

£ :£==*

fol - gen der Hol - den. der Hol - den,wir^PS F£p? ^mp^^ -
Lüf- ten aus

Alt I.

säu - sein - den Lüf - ten.

tm ^m wm
den.derLüf - ten aus

Alt II.

säu - sein - den Lüf - ten. Wir kom-men, wir fo4 - sen der Hol Hol - den.wir

ma-

Ten.

*'
f rr r ^m ^ p^£
Lüf - ten aus säu - sein - den

Bass.-

W¥^£
Lüf - ten. Wir

a

—

ß—

kom-men, wir

a- a »—

fol -gen der Hol - den, der Hol - den,wir

£ m F
sein - den Lüf ten. Wir kom-men, wir fol -gen der Hol - den,der Hol - den, wir

^hJrTjJd i JrT^jl

Si pr.

EEE£i> a
rJ ä

i
die - nen ihr

, Alt I.

gern. Wir die ihr pern.

=fc—5— —
nen ihr nen

xr=

—

gern.

t
die

Alt II.

gern. Wir die ihr

W=£ ^
zr:

.Ten.

i¥=* p p =F
die - nen ihr

Bass.
gern. Wir die nen ihr

ms m =t
die - nen ihr gern.

.

Wir die ihr gern. .

I

Pippi **f
^ UJJ^ gr~-J J

Ä i
W j fP
Ji:
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l'> Mpfuft

(Merlin erscheint.)

Schnell (alla breve). (Viviane erblickt Merlin und fährt m it ei-

nein halb unterdrückten Schrei zurück. Die Geister verschwinden. Der Schleier fällt unfein Gebüsch, nahe im Vorder-^m
congibasso

Sechste Scene.

Viv. (sich rasch fassend)

Merl. r> Etwas massiger.
Für- wahr nicht dich! Wir

na-]
-

|

tp *-,^l*p p * Vp
p^

Du? du? Was willst du, was suchst du hier?

f
zm
(leicht)

\ > r i

I

ff ff ff ff- i,, i¥ £ rTT > J) j) jrjr^
toll -ten im Ke-vier

P^TF' P
von mei-nen Jnngfrau'n hal? ich mich verirrt, ein Kna-be wies mich

¥ t~

f^m

|"
r

^
p p p i^j * 7 j) j^ j^

her,_ der dumme Hirt! Ich wollt' in's

i J J> «P

Merl. (ruhig-) Viv.^S Pp£
Ich wollt' in's Schloss,weisst du den Weg? Dort ist der Weg! Dort, am

m Ja

61«1
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Meli, (erblickt den Schleier)

(heftig-)

i> }> }f » 1 i J) }> J) , j
\i i J) J 7 Jm r i i j)\ j i V JTj^

Gar-ten-ge-heg? Dort am Ge-heg. Hab Dank, leb' wohl. Leb' wohl. Der

¥

f?\ Viv. (erschreckt)

p p p
p- H't * 7 H^r * hJ)

i J * 7|J) Jl

7
^^E5P#

Schlei-er? ha! Werdrang so kühn zu mir? Zu dir? Ver - gib, iehwusst' es

5:

;rfr

(wie in Gedanken) Merl.

r t ^p i f
t-^p ir ^p p

^t i*p p p

nicht— zu dir?! Und dort— die Pfor-te wessen Verrath—?

Viv. Merl. zurückhaltend

71J> J> J>
f'

| * J J. })\ J V J^ J) J\ 1^ * ?l|f|
1

f

-
I

*
P f p

Sie that sich auf, als ich sie bat. Sie that sich auf— vor dir? ew'-
(

ipfl

fe§^ ^O^g
-5S :?

t*»-

I
u-

m m =§=

Viv.

Zeitmass.

§r ^|juj)j)
|

jju .Mfr a p m p i^
p r

^ jpg
Macht! Ver - gib! es war thÖ-richt, war an-bedacht! Den Schleier nahm ich und warf ihn em-

I
Ŵ

<•) fJ
-

i

r
61S1
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i
i"

i J
l

i A i) J> 3> }> i4^£
Merl.

J> p- ifp ir -'-p ^^
por, sieh da umschloss mich ein tan-zen-der Chor. Gar herr - lieh war's! Du fassest ihn

^*»J. v *3
i s v»j*>S

P^
Viv. Sflrtf.^ b >ho

r

pt p riMf *^~=^
P 'T P P
ras läg'wohl da]an, den Schleier? Ja, was "läg'wohl daran? so duf-tigist er, so zart. Cplm«]]

zurückhaltend ., 'ffjrfc-

Merl. (sie zurückhaltend) Viv.

± " v r ffi r nJ -
i * u ff N^ #^

[ie Lo-Halt ein! Un - sei'- ge!

¥„.Mr»ff¥»f

Ich hüll - te mir gern die Lo-cken da

Massiger.

*

!

i
rein...

Merl.^m̂f )) J Ji. j)jy~
f

$J> J) J) JJ ^4=y^1> *J> J * ^

Kind, Kind! knie" hin und dan-ke der Macht, die heu- te dich gü-tig schützend bewacht

!

J .7 ]* )l J) | f i J> J) i J- J> J» J' J) J' J>^4
vb

p fTw^=*
'•

Der tu -cki -sehe Flor in dei-ner Hand, er hat dir die se - li - gen Gei-ster ge
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ip - g^^
nch las-ste dich sei - ber sein Zau-ber an: dich bter-blUcbj

ö ?=£
bannt;— doch las-ste dich sei - ber sein Zau-ber an: dich bter-bli-ehe traf er mit schrecklichstem

^d >

y=f=7.=*

Belebend.

T ? t p p
i r p b r g i r r

7 h p r f r p p
Bann! Wenn ich den Schlei - er ums Haupt, dir führ- te, wenn er dir nur die Lo-ckenbe

* r'T P" p i r pp r

^

5^
r

* 7
P

-

rühr-te: Weh dir! Die hol -den Ge-bü-scheversänken um dich,

P l
P^m ^w Ö«EPff*

/
i>^ i

bü £=r=* i^fiÜ I
/ 17"~ v» ä? /»

£=?
P t ^ r if et i* ^ m̂$r P" p P".

p

Fei - sen umschlössen dich furch - ter-lich, hier lägst du fest, un-rett-bar

P p M IT' P^
fest - ge-bannt,_ der Tod nur löst den Bann,der dich umwandt;

*

H1K1



ltiO

3> } J> J> J I O J^ J J I

"

* J> J J ?-

al-ler Geister Hohn, im Zauber lägst du, könn-test nie ent - fliuh'n_ wärst du auch

Viv. Merl.

r~ j> j^ j) j> jh r * r ' ^t~ p r

'

7
p p p

'"j
'

- ?>»e2
stark ge-we-sen wie Mer - Iin! Ha! grausenvoll mirwird so bang! O sei nicht

m j j

p S^:^= ^ ^§=

^IT
Viv

b
| p J

|J ff- '| |'T I.J v ^ J^ JTfly |,J) J^ J) J) J>
| p t Tg J)

bang! Blick auf, du bist ge - ret -tet! Des Himmels Huld schwebt segnend ü - ber dir! Wo

Iw933T

\ö^ ^=& £8 S
E

(auffahrend)^ vauijaureua;

gPfT^P P P^
(kurze Pause, dann ruhig)

i y J) I j i+^fe

Langsam.
-w„-, (in ihrem Anblick
^QJVieri. versunken')

> T^B fl "T >f
"

•'£
Vi -vi - a - nebin ich? Was that ich? Weh mir!

Schneller.

61^1



(J = 84)

Viv. (plötzlich auflachend') Massig (alla breve).

ltfl

l it p'
f

p r i ii^m * ?p r E+r [*r p
|J J * 7

^ ir fr

ha! ha, ha.ha Wie toll! An dich, an dich ge-ket-tef

ru h ig fHessen d
Zu dir gebannt!

iWim vr¥rr$ff
?r ij—JH-S ^S

r ' 3 3 T

iEte
(plötzlich aufklarend)

r
- ^ u W)'ir it i r *- n^Fpg#^

Bald hätt' ich's selbst gethan! Zu dir ge - bannt! Nein, nimmer- mehr zu

E& 3; mm?§ ^Ji iJ
i rf ¥ffis»w ^rryrff ^

Ä ü
f—

f

1J-M+ fe
(will s'chen) Merl. ;VY.

I*

... (sie bricht in ThvYmen aus und
VlV.tbleiht stehen.sie stampft voll Zorn)

bedeckt ihr An(lifz mi , den Händen)

J^
Sollich ver - sehn in die-ser Pein!

B

kMfWlDc
geh'n

tempo

»s i Hl ' ' Ö ^P£
IA^̂

J J— J>7- ^ J*

,/-

* C>V B T

"ff /V' /

Merl Viv.

frM/M l^
Du zitterst, du weinst— o sieh mich an! Leb

ff
fc£± L

mMim
dirn.

4^^ EBE

61S1
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, |

Merl. (Er nimmt ihre Hand)

Ah> J * » J'
i r » ^ J :i ^

i
t

i

>J- *

wohl! Leb' wohl! O willst du geh'n?

pm ^s
espress. y nra'&%'

pi

Hl j^ f fe

^ >j j >

r »r
nr v r

,,

j) i f ^
lass dein Haupt an mei-ne Sohul-ter leh"

qttjj?

Viv.

^- i,y i ^ y i »r 'f i f
J. y i

'•
i

>

r
- i.j. 3,^y » (i

ppg#
wiebist du schön in dei - nen Thrä - nen! Weidest du dich an meinem

P^m m Än mm w£.
w

g^ ^py
-

Merl.

r »ir r
^=rpp 3t

Schmerz? Hol - de, Sü - sse, zu dei -nen Fü

_ö_

ssen

m
PP^

m Ä H^l A 1
pp

zssz.8 8

A Viv.
L

533
Du has-sest mich, du has - sest mich: aus dei - nem Mun - de musst ichs

&
>* HO

3E

inr xse

KIM
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Im i ij hRFf p- a't p pi't [^
hö-ren! Fort! fort! Es will mir die Sin - ne zer-stü-ren_o Herr des Himmels,

/ /

=£TO
b»..

(sie will rasch

-E

sie will rasch T .,,,,,, .,,,,

abgehen) Merl. Langsam.
(hastig-)

Viv. (erschro-Ö^ p_f i'"r
^p-'^Lg^

er - bar

^SS vffrl

me dich! bleibe hier! Gelieb tes Weib! Geliebtes

ckm stehen bleibend) (zögernd)

H*Tj) iy ^b r *n |

fcp r- J 1 !? *?'

M . (mit offenen Armen
Merr. auf ie zu£-

ehend J ViV. (fällt ihm um den Hals)

r
-^ r Tpiy

r-
J ir *P'g

irsfs— du riefst— du riefst mich so an?_Vi-vi

Ö
Weib_ du warsfs— du riefst— du riefst mich so an?_Vi-vi - a - ne!

^£ p _

Schnell. ,u **.!}

d
S^fäR

/>

3 a --cz

i^2i k=
5

^

I*
** r itr

ft
i «r 5 ö5

kann es d<
P7 P

! ist esHeiss - ge-lieb-ter Mann s wahr? ist es wahr?

SP jjlsafi

kann es denn sein

Mässigend.

=— , dun

äs I¥ i

f
m UtÄmm 4% p;ii

#*

Merl. (sehr zart)

6iwt



KJ4

$ - J) J 1

* lfc

$

lie - be dich

!

Langsam.

* W&P -~

Sieh, ich b'in dein! Nicht län - ger trag'

Schnell. (J= w«)

ich die - se

'•>urr 4M ^ Se
? ^^^

PP^ *r&
I 2

J3JJ- nTT3
I fc^-4

^
l&

? r

^ Last!

LÜLLfl * : m
Dichhätt'ich ver-wor-fen, o d i ch ge- hasst?

i eH=* s
*
so

y- f f f
,
v '-J I,

y -f
' Lcj" m^

um pp£ Hü ££^^ 5*1
I

2

*Ö^

der mein

y. _ .? 's ^m *f=p=£ »
Dich der mein Herz entge-gen bebt, duh.mei-ne Sehn

a
sucht,m<'in\Vr-

w 'l-

p

3 1plm\>&b

m s fe^5^3^
lan - gen! mein tag li - ches Sin

2*
UJ*

neu, mein nacht li-ches Ban - gen, das

ffi^Ö Äri gfa
*• J6=ü ^ ^

feg£i£ puuirrr^* ### Igt tHnÜ um 1
ttttt

^^t

f̂e

Viv.

(aufjauchzend)

^S ß* ß
r
%m^? i=f=i

Lieb-ste, dass mir auf Er den lebt! Könnt' ich die gan - ze Weif um-

mM -üd
r=r

in.p
gl

J

I

ptWE}

/ /

i s^^4



1<>5

r pg'p i
j
;r tf'Lf i f

*'p rj
=** ESEE=^

das mir er

3
—

,

' i c i - 1 I i 11 i schie nen ist! Dich wollt' ich las sen! Dich vor-

m jzJS r ^ sJEES P * • *f

•>
^ 4

i
i-mlnJ-i

vn

ges
*r H^pp^ -2

p P" "p r i-'g5e^s*-"
,/

In hlu-ti-ger Jagd,

*i.l \i . t: he^p
durchWald und Haid! Ach un - be-

mmm mmgm-

3Pi i a Jt s s
f F Sp f^T** r

r writ^ujjiJ^^ 1 H« ?
,

?'2^ Bäpp^ 3E=£--

zwing -bar, un - er - mes-sen wuchs mei - ne Lie be und mein Leid!

#=^m̂
3Ei

• P

gdfefc
i*ä&

|J .A' u Bl&^
•51--1
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^ Dnn^ ict'c llnH früTYlllD 1*1 Hui« Wolt Ha _ tl P 1 TY1 1 C+?C Till r h**l H I T\ h i* i H 1 I*'Bang- isfs und fremde in der Welt, da - heim ist's nur bei dir, bei dir!

mi^JTl » n -T PPÜ #§ '%g* h#

^jS^jJä^
IS^S

m f,ihl^ }\m » ür*Mtf- ?£^

O Won - ne, o Won - ne dinmiehum-fan - ffenhält! Un-

^ ^ja^jgj
feg^

dinrniehum-fan - genhält

^ * =W Erfr">
9

5
?-5 ± k?£ Ö *

•^ ^^TSÄ f
Viel massiger

.9

(mit grosser Wärme)

end li - che :>e - hgkeit zit-tert in mit tert in

^rn füs m
/--

.. p

^tf'^f
4*Ä

P £
mir!

Merl.

i?..
: iw»

r ?• P '

h

r
3Efe

1
ü

Habichdirher - bes ge-sagt

Ulfe -^â
Vergib! ^ ergib!

^S
Ö

?<»,

>Ü_l_i
7

Jl,

r?

¥ ¥^ :3t t=

^n PET qj^
So blendend erschienst du meinem Blick

» r t M 'n 'r/^
ich stand ver - zagrt vor meinem Glück!

£ i>*v^n ^ «^m*3«=i§ BS « g
:.fc^r ^f*
I i ,M

? ^m^
KIM
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m u
Nun a -ber, komm, du hol - des Lieb'. nii

h J) J i f ^F^f —
un a -ber, komm, du hol - des Lieb', nimm mich zur Bu - sse ganz_

&
da-

ste ^#f¥ ^^ wWgEES.
pr, 'l^irTtj 3=

£5

1-!Ö
An mei - nem Her-zen will ich dich he - g-en

cantabile >~rxn
fühlst du

'JT^rtzt-

die_ Sehn

=£
IB

i r r

pp

sm ü \r if f
's»^*mr 75*»"

d rJ^^ ?=r
ite Tr f * V l

'l

J
i » "^

suchte die es ver - zehrt?

[iÜ ^^ 5
r ip. .*- iß M

P^ I ^yi^i ^
*

(s73«J?33J±Ililjisls i*i-J_ *

«l^i
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iffe&V «f

fühlst du.

U^-p-pr r i
f '

t n
r

. r

fühlst duansei-nen Sehlä-gen, wie es

mte Sfe ^trt^-
Oder.

SP y^-iUD

ibF
5

I
Ä •*

E f ff i
tfr

* -^SS ¥

yparV ^M
dim.

I htt^
^E AK

r

^^
p- ^v r

" üH
i r*r Uj>:

TP^PP fe^gl Mr l

r V

te oiir p-p i

r
-i

i > -J'J iJ i

f \ r r i
Pr =

1 J_- - ln^. »Irin .'

n

Fi rl Pr- H 1 11+K P n t _ flJtmiTipn
lass unsver-g-e - hen zu sam - inen lassuns in Ei - nerGluthent - flammen_

w rrr ' i

f

Iss M u 4 ).* .
*

J=J:

gg^*
UiU_4

HP?

-^ti-JJ-.,

(ä±

m
s-
f



t &E
Massiger.

(mit Wärme)

3

WH

f P Mir r iC'fJ I ^'SV

Liebes -jauchzen: ich bin deinL

im ^=k •> ip
f' p ^=F=r

dein! ich lie - be dich! sei mein! sei mein!

$mOl ^ -j bpfteg f^sb** u
j,

/ÜÜ
öä

y JP^ft-^Ü iiüi
t'tt

k/C^BIfs* f$E
^

jffi^E
Viv.

r Lr '

inö HP" ,P
Tag-!

?^ ?

<f^- «JOTJ »TP p JPI/ffrf

herr - lieh - ste_

7" -<?

derSon-nen!

M/flirr^'*f^^p*fc

»%r y jp r f
*

Merl.

m ^m^i-Sct S •

O Tag! herr lichste_ der Sonnen

r^juMJJ^jfJ p »JJ
j JJ*jiJp gm^cfra^^J i|J^,

l
JJ ?J^Tp^^

Wf fr ff EL./ fr »f y n

,Viv.

gfr^p a in»^ jg^
Mein Lieb stes hab ich mir ge-won



170

gh^ai
lieh - teil HO hen

fe* La
und mich umschmiegt's so süss so

I rz Ü*=|Ö
/"

s 3I3E
4

L
l

|!

P f
;

r ?
hi^i
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Belebend.^ £ _ä
"P [J P

l>^- ^^"P CT-P
warm;

2
ich \veiss,es wird nicht von mir geh'n^ ich halt es

^"t ijpi v?P L.rn ^PLT P

i*--

Ich weiss,e.swird nicht, von mirgrh'n, ich halt es ja

M i17ifcXM2^§=5 £ &

9&
I; jfafli* jasüMü

m
r. ff.

f^ ¥SSE
?•: h.

«1<S1
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:,

(Abenddämmerung- Felsen und Bäume von_ immjpr_helj_erem Rr>th überflössen. Merlin und Viviane haben sieb

KPÜ&
m

teöeü*
wwW^m

auf einer. Rasenbang- (rechts im Vordergründe) in inniger Umarmung- niedergelassen)

zurückhaltend

rpf Q1
!

1 '!^ 5* j mm rit.

'
=*£ 2*

Langsam. (s<?Är zart.)

j=^ p p r r i

y pr P r
^

Mein Herz er-glüht
m

so in - nig-warm, o schmiege dich
w^
in meinen Arm,

p sempre

*£
so, fest und fe-ster umschlie-sse mich, mit deinen Lo-cke umfHesse

"33g@ &M Jk

lü
fei

ft
1JEf S£ F=t

gätt
ii-j-ni # ::* HZ cresc.

mm m
iä

fefE

*fc=P ^H3 M 7
*P P p P r p

i ^r *r P' pi ^^
mich,
espress._

du schauerst. es zit-tertdein sii-sser Leib,

**-j-mmt
:J1

, |
<zss<

Ö ^^ÄHl
wie schon du bist,

m Im
Vi& jprexc. Jiassai mH if^H m 1^ /

*#
du zit-tern - des Wei

PP

(Er küsst sie lang' und innig)

BTfc fV^g , gff ltegfifefÜ
1 te7>^iihft#^ l

6,*te

Hl ^sg
fei

fr j> ara /=~pp

% DU-« #-. V I __> »i
I

PP P P^f



Lang-samer. Viv. 3 , ,

•?

> 7>iJ m'JhJ'J' J'jhiiJ J > J'iJjiJ'i^r'p J

'

J'*

^» sempre

Das ist der Sehnsucht stil-le Stun - de, da ich am Quell nach dir ver -

^j, n
IU- i MjJ^^ fe

77 rr t^FTT?
m m ^^

^
* 7b i r ^ p- pp-^i^ 7PfMr p't^^

langt!
w

Ö lass mich!— Liehster_lass_mirban^t, soistes wahr, dein Mund an meinem

'J>7fti> iü J iWi i J >tJ>J J>

£ ^

P" P P' Ihr-M^+TTy-fl J^ > >i

Mun - de- so ist es wahr, ich fass' es kaum: er-füllt, er-füllt mein won - ni-g-er Traum!

##=^ iJ

7 U

V

^-^
j. k. > 5

«3-^

^0

Viv.

7 ^ J ] ^ fr p
J

' ß

Merl Das ist der Sehn - sucht stil - le

,

5E^=^
.Cf///.

j ,jn^ r-]a
/.#.

P n
«|S|
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m

Stun - de!

* h^
p f pp^> 1 J y J > ^6

So ist's er-füllt, so hab ich's er - langt! O du, nach

du

iiW4
ach der ich heisi

1 >
p i »r fr p

p~
p^

nach der ich heiss ver - langt, O du nach der ich still ge

S ,1 J J J Hff1

1
i i J.

E # jj »n j

C7-e.sc: poro

§ ^ J* jgrr^^ iEE

p ff p IT r^E
dem ich still gebangt— so halt' ich dich im trauten Bun - de!

t
3 ^m ^^
bangt: so halt' ich dich an meinem Mun - de

M t* iirt ;ilt £
te*p^

^—8- g i>i J>

7
/.tf.

J>£-

crenc.

U.t i r Cr t i.

P

p- b

p i 'T^ > i ^eVt !^ /fr 'Z1

blei-be mein. o blei - be mein! Ach in die Fer - ne,

* vi r I'Jm't n^pT
kl

eupresti. Ich blei - be dein! In ü - de

H<

:jF=F*

ü *:te ^B fe^ ^s ^ te**

p
4§ Jfc

f p
tar

/> /^» cresc. molto f
_t

JV'F t im iV bpr •> te-fJ' i iJ'^ i|)-»p|r a*
zu lau-ten Man - nes - kam - pfenhin zieht dich ein ho -her Hei - densinn!

i J'J'i l ^ Jlj
j
Efe fc*

P I
ll

p B
ty

P "P^^
Fer - ne, zu wil-den Man -nes-kiim-pfen hin zog mich ein eit-ler Hel-densirm!Ä h n j JtjJFaygfr sa «—

#

1SP f=
E£

U :^ S^
cresc.

!^¥ tfr
«t>~i
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Sag' mir, ben

f p r r
Nä

dass nie dein Lie

he undFer - ne da doch die Lie -he

jMgl^Lfl,
*

**£•?

h 4—

J

^ j .jra^ n
> 3 j

¥tP
i ^_£^

mich ver-lässt sag' mir! O blei - he

J> ifTi
oe mein auch in_

;*

nim - mer mieh_
Ü^

ver - lässt! Ichblei - he

der fern - stenFer-ne Sag mir dass nie dein Lie-ben mich ver-lässt!

da doch die Lie - be nimmer mich ver - lässt! Ja,



17<>

W-ft
* p- J^r̂ u ^^

wie der Himmel /est hält sei - ne Ster - ne, so hielt ich

f^t-<t r
i
,j

\ i
P: f^^pipp i-ii p »r^ig

wieder Himmel fest häl sei - ne Ster-ne, so halt'ich dich o du.

c
Sü. *

hrfrtt r? t =E^
o Ge-He

£
g-er - ne dich, eb-ter fest!

<pr r > *r~ri«p p fpr
lieb - te 0, du Ge - lieb-te fest! zart.

f> ($| #*f
egpress. molto

^«l -
l

-

ti t Js=Ŝ M f f—-r ' p^i>
«* ^

s ^ ^eö
So hielt ich ger - ne dich o Ge-lieb

>j'
t p r "ph-i'f p r r i

> ^

P
(Die Sonne geht unter Merlin und Viviane sitzen in ruhisrer Umarmung

und sehen einander entzückt ins Auge.)

ter fest!

J8 :



Schiiell.cJ = lßo)
Tumult hinter der Seene

(noch entfernt

)

(hintt der Seene) (stark)

Glend. \>

177

% -

Merlin!

i

Glend.
fi-f**-* <rMR

io, (Hereinbrechende Nacht, Per Mund bald hell leuch-

?a tend, bald von Wulhen verdeckt.)

*«S *
•u *jM^

|

^ ^f i^frr-

61S1
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Siebente Scene.
(Glendower und einige

Krieger stürzen herein.)
Glend.

fr
,
Pr -ft'.ivT

i

TTf
i

*p s f p f T i

i r r-r* 3ff=t

#W
Ver-rath Merlin! ModredmitseinemTross raubt Ar-tus Thron, be-setzt ist

w ^ w mm33^?
sf sempre

&
W: *=

fe
(Modred mit vielen

Vrpf i^r rr rp
|

T' rr *
|

,»
rp ^r« |

itr p-pTp

4
Stadt und Schloss! Wir wehrten uns mit Kraft undMuth! ver-ge-bens war's _ Schütz unsvorsei-ner

m m mp I
i:PP 3̂

£k
) - IT Ji

Rittern erscheint.)

f

P
Modr.

*ju^ r h^ ^ j. ^ir EE5^EEi
Wuth._ Hin-wegmit ihm! Dir wird dein Lohn zu Theil_greift ihn!

TEIV. I. II.

g r r ii,

(Glend. und die Krieger werden gewaltsam abgeführt.

Modr. und die Ritter ab.)

Chor der Ritter. Kö-nig Modred Heil!
BASS I. II. C

.Pf?-

r f r r i

r *3
û" gg

Schneller (alla breve)

JmM
»F— *

r^
O: TP k£

^>(d = 18 0)

mJ^dm
,

" n

u* Ä3R3^^ * • !>iHe> ^ ' ;/ — P—^^—P— — a——— f —

% fJ *U iJ fJ u
Glend. (hinter der Scene) (Merl. der während der ganzen Scene starr, keines Wortes mächtig' dagestanden,

L- Lg.. _ L-
p
fährt jetzt auf, taumelt einige Schritte und sinkt an den Stufendes

- v̂ -' ^ •—

'

Tempels nieder.)
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mm k
H

*?= S#Pf^^ffiis s=e *#ü
f^3UT

Ü|it&ä g^#
•^//

j^Mj i
ffsempre

^
b5

/
3»

Weh! Be-tro-gen!_ Der Fürst durch mich be - lo - gen! Mein Se - her-aug

4 bh* * \\i>i> J'J- ;-iji ß
(Er erhebt sich)

mir ge-raubt! Die Gna-de wich von mei-nem Haupt. accell. tempo
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Viv.

(Viviana nähert sich furchtsam)
Merl.

f=*=fjmJ J -
r\

^aS^JSS ^3
Unse-li-ges Weib! Das al-so war's! Das warder Har-feGe - liebter.

pm ijg
/- /—p

«£̂T~T^
IT\

4 ! > j:T
p r * i^^- ^n^^fepp

-5
(Er bleibt in Simien versunken stehen )

)

Mah - nung? Das sah mein Aug in letzter Se- her- ah -nung'?

in
fci)

I§ f
rf

rr^p ^^^
5^8

a ^ *
£

(innig)
/*=

^##^f>pfy^-uU J> J>j#pff
^^ffe *

1

Herr, vergibinir mei-ne Schuld! Zu hei-li-geni Dienst hast du mich ge-

NS?^Ä ^ £e=

^=^H# W:^r^t 3^^
7^-^

p \Y pr^pJ'^ U J'i J' iJa* p^wir- pr ppr *pr <r
sen-det. vonal-len Sterb-li-chen er- hob mich dei - ne Huld: und ich, zu eit ler Lust ge-wen-det,

TTST

vJ i-

¥^r
--f

fc): o

P T^E

ow.1^ J^p ßd(E[^=t?v j<,k\ << VJ)}) J)|i> ^5
r-

ich hab' mein eig-nes Aug 1 ge - blen - det! Leb' wohl— ein Schauer strömt durch mei-ne Glie

-

z.?3Mz*§=
rresp. yy

gi m T=t
81S1



$5-ij*
^'

i

'T > yji^t ji

der Doch nein!_ ich kann nicht an- ders leb" wohl I Was sag - test du ? Leb'

P
w
Ö ^

Viv. Merl.
[starr vor Entsetzen) (in heftiger Bewegung)

ip
p p i r'P r r

m ¥ ^s —t-nr^F^ *
r

wohl_ du siehst mich nie-mals wie -der. Was sag -test du? Ich muss leb
1

* m^n^:
£==

-r

^gpy ^ 5*§ tk«p-^ £S=

ks ts

Viv.

/ > .''pY' p i>
r

t ^ p >

r
iV

Ge-Heb - ter Mann! Du gehst Ton mir?

^ V' pirVr i

*
' r

;»i-

£
wohl

Schneller. (J= 144.)

Hab1
ich die Schuld auf mich ge-la-den: ich muss zu-

rit

.

a tvmpo

1J- l
\ / Z»-^^ S^Öe* ¥§^

rück zum Quell der Gna - den!— Herr, gib mir Kraft! Leb' wohl!_ Ich geh von

i=±J= ,fc

fJf l 'f ' *i
J

/ LA

ird

nf. VP

¥
YWY
isb±

y« tempo

ipp
Viv
Etwas langsamer.

-*w c i *ppr t i r r ^ptti *pprTir
dir! (je- lieb-ter. was ist mein Ver - schul-den? Ö sag mir, washab ich ge - than?

6181
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So biissen soll ich mein kurzes Glück? Die ei - ne Stun-de? Merlin !,

E
,i

i NN#i
Mer- lin

!

fe
f*-«

V* f *

£ 3* M
fBß fp

__
t
___

t^_^_i
__

i
__

l
_

i \ ?
u . N Merl

J- 1' J)J>JlM J. *
1
T T PI f »p p gjj HJjJ.^ - v ^

sag' mir's nur mit einem Blick

j^.^ir

So, Theu-rer, so wirfst du mich nicht da- hin! Ich

ia ^s t== f^g^i
p #

—

ß-m p
muss! soll ich inJam - mer ver - gch'n? Leb' wohl! ich darf dich nicht mehr

tob

mViV.IMit immer steinender Wildheit)

j p?y j r ^m % W BEt
seh'n ! Ich will dich hal - ten will dich um- schiin - gen

hhf"$$ht TjfrjflPii hjjjg9 ip *

T

li'nV > J r PU^i ft—ft F=5 =0^? ^f

mit al - len Ge - wal

J .

%-*

ten will ich dich zwin-gen! So. wind ich

«?[\lüfuii
te m mm
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\SL-

i ß- ß ß „ ß^S Efüj;
Im ,!».

=*PP

i31

then-de Weib

!

Ich las - se dich nicht._Ich tö - te dich, Mer - lin!

gEE^ d«sa5 '

2a-j-

/^^^
A Jt

:
i w P ^M Wf*

^-* H i t>i
j *W

•^ Füreh-te, fürchte die

*£ ^#f
Merl.

^s«f P=P
Fürch-te, fürchte die wfl - - de ,|gerin! Schneller (alla breve).

"
g«tl«ff Li

'
Ich muss_ lass

3"

HP^3
Ich muss da - hin wo- hin mich Gott er-ko-ren!

fc:

j j
jrg

;
}*i\ ITU H J>'M

^ fe* i*

*
\>

iL*.
h-

v

Cl'fiSC

.

$=£
w

•5"
r; :

fc
* ^3^

Fü - ssen fleh" ich dich an! Halt ein! Ha!

SE3 =*=*mm im
ffittH
4i jjH j

Ich schwöVs Beim Himmel sei's ge - schworen .

t >
f

t 7
^fcä

:

61S1
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(Sie springt auf und ergreift den Schleier)

i
(Mit dem Worte „mich" wirft sie den Schleier über sein Haupt J

! ^*

j#*i
</</

verlassest du mich

!

8-

m iS I \m&
\

1 1? | *»f

-
,//

P
t?«»-«r«r<- p^T *rjg ^^

Furchtbarer Donnerschlag. Tiefe Finsternis*. Die Scene ist verwandelt. Im Vor_

derg runde der Tempel wie früher, sonst öde Felsenlandschaft. Auf einem Felsen, an der Stelle der Anhohe liegt Mer-

i L\>£\>H*te<Jft

lin, halb aufgerichteten Leibes, mit glühenden Ketten angeschmiedet.

l ^jffiftJffofĉ mi^f £g*^H^

Ä
£gfigeg

R.

£s3
"C

*#

^to
t+w J.J'

(Es ist wieder heller geworden)

ruhigeT allmählisr

0=



185

Langsamer. (Merlin wird allmähüg- sichtbar)

(Der Mond leuchtet hell über seinem Haupte) tempo

Viviane, die vom Momente der Katastrophe starr vor Entsetzen, wie betäubt reg-ung-slos stehen geblieben war-,führt
nun beim Lachen des Dämon jäh empor; sich wendend erblickt sie Merlin am Felsen und stürzt mit einem erschüttern-
den Schrei zu Boden

.

Der Dämon erscheint auf einer Felsenhöhe

Merlin seseniiber. sehr zurückhallend

Däni.Cwildes hohnisches LachenjVlVJSchrei'

ha! ha! ha! ha! ha! ha! Ha!

Sehr schnell (alla hreve) Der Vorhang- fällt.

SEIE £= m±sz +=-

*-^u dM -±

Ende des2. Actes.
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DRITTER ACT.

Langsam.

PIANO.

t
r
^=pp

) \? >. U v

1 J-J
W?

g -

ff
Sehr langsam.

^ f±=
f^=

./r^
J3

f
S gSa

?H

pp^TffVfp
;*db b? i>*s

*r T r
Y I l IrW ^m±2Z ^

PP dim

.

PPS Mff31=3 eEEE
ffs

•—

ö

f*r/'%;^ r Tf^ri'i(Q r "

fff^Kfff ff: £ * T* *|.f^B^ IHjl
/>/>

*Vi, CirN-»l> * B
/=-* fr^p

W4i Hlff BW ^ g:Hf^ »H* *• ?

espress. |— "^ .

jas -t 4üB^i
jytf !p#j,r#

J J r^*
4 * "S • 21_ 1*2i'i^;. -rt, 57i

FTJfFf
i>> p f^Tf

*
r f

P

J
' ^ i W • ^==^ ^d=di=te

/s
/» cresc.

rr j j "i^jt

^^^ PSÖE
*tli +J

iEzä*±k W ß
Ä

cresc.
T=F

SP* =3=^

stHng. sempre

4t fr fr fc
r i^^

6181
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i
,jsw .jy^fött®m&M$

^hf ^ip^f^fH 1 S
ffi

3BE ?g tf- fo,

cresc.

M.
fr- te **¥^ te W ±4

ir

Ü
±t

*F 7m^7

(Scene wie am Schluss des vorigen Actes. Dichte Wolken verhüllen den Hintergrund, ans dem mir einige spitze Fei -

senzacken hervorblicken.ini Vordergründe links der Tempel; rechts ein mächtiger Felsblock der unten eine Art Stein-

bank bildet.) (M o r gen,)

Aufzug.

Sehr langsam. (Tempo I.)

0= I ,Ctä i Hj£$h4
V V <cJ r li

"

»

^=*4=t^
pp pp

f

öte ^ ^
iVr = i U-»

Fffe/ "T
. t/

SfeÄ;1 zösrernd

4
ar. b»

i
öfc ^SE ^ ^:^222-ttYt

^
Vit.

/- FT
5rJ 7 ?

ifc

rS*=

i
/•-

s ro ;

rf/?H

.

( Viviane am Felsen rechts allein, halb liegend)

i
&

Sehr gedehnt
Viv. (dumpf und leise)

% ^ö i
I
J Jl^E^=

Graut schon der Mor-£en? Die-se e - wi . gc- Sacht Müd" ist meinAu^"!—

r^tt r r p pp p ffjfi ^ms

61K1
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m 3^ff^i^ £e=ebj- ^ l

[f p pppp p P' p
Schlaf ein, mein Aug\ schlaf ein ich hab' die e-wi-geFinsterniss durch

§^ ff P f
-s

F F hw -M #HHüaHHW
r//w;

.

*m i i_jjj jjjjt^

i^^ ElEEES7-
fl ß* ^

wacht: Was frommt's? Was soll's? Schlaf

%m U rJ j:ff v &' ^n-prif3
Jrr

gj=g^fe==l s *=#rtfl ii i ^ ^pi#». :»# •̂: ^
/»*bi * 3 i *

&h J. ?t 7^1J). ]U ^ (schmerzvoll.)

??P?I» ^^ fe

für im-mer ein.

t^m A-H—i
fa ^AfJlf-J

Ichhah
1

geweint, in brünstigem Ge

»u_J J>

s=^rffW ff !»
f Hf

^'.^ IT J.1I-J1 PS
P^dolce ^ -j j^

^^j^-^:

»

i * 7 P liJSr 7
P P P P P p

''

esHur
f

bet_ Was frommt's?

rlr

>

i

Verschlossen ist des Himmels

tff iü i'

b P^Si>
l> 7 ±EE

>1# *

T
"

dolee

7J-.

itE
^f

«IM
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feö
W> TT r I ^ P PFTT =jFF pFFf

p^
meine Schuld, für meine Qualen

fefc

und für meine Schuld!

± m w~ # nt mf^ W ?

»A
p

A^A
5& 3?

i &mm
Be wp

(Sie lehnt das Haupt matt zurück und entschlummert.)

SE

m m m s

/< p
wtuffi ^W

w^m=/*~i 1

I

/-

^ 1. iiy
s *=g; i^

TT
=

(• = 100.)(Mor gana steigt in einen

Ä

fl'^i J
^c
PI

^ ä

1?=^T
crese.

^^^ i

i'bfM ^T i

W
SU
&?2z, »

Morg.Lang'sam.

W- . IjJ-. ^tjJ-

hellen Lichtscheine herauf und nähert sich ihr langsam)

Aus heilgerRuhweckt mich die tiefste

i
l|

J M J|
- ^J> U,Jjp H^^ jj^Ny»*^wfKla-g-e, stark,wiekeinZauher-ruf mir je er- klang1

! Un- se- li-ges, hol-des

£

Effi

^
*#^

^ i>£

1 1=
61«!
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mich zur Bot-schaft zwang!

yp= ö
I n 7

|iNP vfJ v'irJ p

iL ^

s
/
Im

\J>^
-rt:

jpTjt
9*

/

§§§y^ :/: ^ jz/^t ä r ^ f

= ?]> J> JH J - h J> J> J) J

(Sie tritt zu ihr hin.)

Wie bleich du bist! Die See- le rührst du mir.

P

Schlumm-re, doch hör
1

: denn Tröstung- bring-1 ich dir

Sehr ruhig1

. (J = so)mm f i n~
Weisst du, Kind, weisst du- wo - her ich kam? Da ist Trau - er nk-ht,_noch

^^sl



1W1

ifcfcm =§
,

Gram,

fm
süs - ser Duft.

_L

ob lieh

m iij kJl

ter Au,

(lim

und im Glan-ze

^''• lj. J wrw- # :

creec.

i *5fcfeS "•*-6-

^af f

j^ j.ij|j p^ j*ji j. jj>^ 5- I
?'

Sei' - ge Lüf-te, lin und warm, lü lö

rpx — =^r

Pf^ r?^:/J»

ai
lii a «-^-

* ~F- ^ P



iys

fk- p i r r i «Ü )J<
p i r

.-* J r 1 r' J] ^r-

sel' - ge, Lüf- te, lind— und warm, lö - sen,_ lö - sen dei - Hen H;\rm,

¥mm m T
. TT ö ,- fe&

k =*
11 i_j

-• S
T f

^? ^¥ ^S
r

(Viviane macht eine Bewegung' nach Morgana hin , lächelt im

Traum und streckt die Arme nach ihr.)

* J> J WM^J
/"*\ Viv '''turnend)

;
1

•/]> 1\ Jhs^y
B

lä. chelt.

i^JJB
«ff? *= =*i

Tief in ban - gern Weh

!

s
*teü o

Welch' g-old'nes Licht !_ Und

Jt £
=Ü --1

PP

m
pp

»—«•

<g
* j'. j) ji. j >

1

1

(Sie will sich aufraffen )

7 J^ J^ J^

^P~P P P P=JJ
IbtS

ff £
du, so schön und mild, wer hist du, leuch - ten - des Ge bild?

~~~v*k

Mor. (Die Hände über Vivianehaltend.)

ai, dolce

Schlummre,M;igdlein,schlunire fort! Hör1 Mor-ga - nsfs Se her - wort!

^H- f
feg .. • ^

h^Jlt

55i5äS
K1S1

^mm
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^i
r
'p

r PTfpt
r

iJ > ii Vi,:;^pj r^Efl
Wie dich Schuldu. Jammer qua - le:

k.

Trö - ste, trö - ste, trö - - ste

Cir i g p r p i

> ^r p
i

*
--^r p iV^v i r I rTH'i '

i

dei - - ne Seele! Trö-ste, trö-ste, trö- -ste deine See- - le!

mMmjm ri^fc ta^ih^ I Iwm w EB m
et<p?-ess

53*§ MB
i-

r^r r^r

i
r m mmm

Die Viertel etwas schneller. (J = 9a

p^- i j jn j. j, j. j. i j. ji j)
i j_ J^J'^rr^^

Wenn am dunk- len Schei- de - pfad, der Ver - der - - ber grimmig' naht:

j 4 r p
J;- J>ti

te»= Ö*
i r p j-

p
p- pg

Lie-he, stärker als der Tod wird des Un- heils Mächte zwin-gen _
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(wie üben)

Viv. Langsamer.

vT t ^
4 h * tb fc

be, stärker als der

h- g i r gs
p

i^
nichtvollbring'en; Lie be, stärker als der Tod, wird ihm ew'

? m i*p M mti

/p
^

>\
—

$4 ^giEEE¥
m W*

/ dirm 4fwm=F=t*
dim

.

(.versinkt)

*4Ä
'' V nHJH n° -=^p

i

ges Heil er - rin - - gen.

JJ^u tL*^^ *

ijjari BjA x . gf§

61Si
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jysm

jt/fbf-

gcrj mrjrg r

11 « .attr

ffiHÜP
Sfr^f ^

rL.»

/ * p-f | 7
ta f feg

21 ^
^» SpS

n: ttpft:

%Y ß %a.

Viv.
(erwachend).a v p| wacnenn ;

i¥* * 7 p Hp p
*

|

Hip- Jl

(Vivianeivs Jungfrauen kommen von der linken Seite,S'ruppiren
sich,einige zu ihren Füssen l;niernd,anmuthig'umVi\ianej sie

Wo bist du? Welch" ein Traum?! zeitweilig liebkosend, ermunternd-)

I

. jj£j ä J?
.
» .n,*! J3

,l7ft ^7>^
"".

"TT
!^ te te"B <tf- iif ÜW«

yr *h^-^Hr^S£
/>/> </ <>/«•

*5ft^n^ j?- ü^ £ fr "^t J^
vi: fy~g-S^n ^r pr ^ ^

Chor der Jungfrauen Vivianens.lor aer dungirauen vivianens. Massig immer sehr zart. (J = ,..)
jj

SOPRAN I.(Mit Soüstinrn zu verstärken) La

r^pg £ ^=e3ffi ':

Hast du. Fei . sen so lang-

Um
SOPRAN Tl.(Mit Solistinen zu verstärken)

y^
SOPRAN m.

m
4ft

ALT I.

y^=m it

4ä
ALT II.

U^=^4^^^
Ĥast du! Fei - sen so lang-

P ALT III.

%* SS W ^ P
sodu

^ fe^
^H^

Hast du am Fei - sen so lang-
.

Massig- immer sehr zart.

s*
^ rall.poco

/>/>

5=^
ircültriJ

r

HI--1
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P=£
lang ffe wacht?

.
lang1

. g«

mii ii
Hast du. Fei - sen so lang,

$ 7W.
r

lang1 ge - wacht?

.

V:

1 wv
lang1

-

J^i>C
ge - wacht?

i
L^r-
komm mit uns,m tutädivom

löütm
wacht?

^^
lang gß wacht?

$
• ff ^mi y t £ t-

Willst du hier trau - ern Tag

$'U W *
und

P^?
Willst du hier trau - ern Tag und

* y * £

PP ö Willst

komm.

r f rrf f ktfUr

a^

mmm
±-^Ĥ ^

fc^EEE^fe^
*

J.

H

^
Jj

J ^

6181
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eresc. Belebend.

r- >
fe£

Haifa -li. Hf
r p P
Wol - len wiKomm! Hal-lo, Hai

f^UU- "1^-t v

In!

PlP^P£=P

I

jauchzend die Wal - der durch - to-sen? Hal- lo, Halla-li, Hai-

Hf
lo! Komm!

3E T: 3S s j
T
r p p.r Komm!

^S Hallo, Hai - lo, Halla-li, Hai lo! Wol - len wir

1'1'^J hs *=F ^ 3EE^^ £
jauchzend die Wal - der durch to-sen?Hallo, Hai lo, Halla-li, Hal- lo!

m-i *i—

—

M i M I P^P 3=^b i*—

»

jauchzend die Wäl - der durch

$ J-. i j> a J-
1 i

* * '—

r

to-sen?Hallo, Hai Halla- li Hai lo! Wol - len wir

^^ * J) }l J){.'JJ^ J 1 4. /' -^
lo! Wol - len wirjauchzend die Wäl - der durch - to-sen?Hallo, Hai- lo, Halla-li, Hai

/

J

61S1
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$Ö M—M-
I

jauchzend die Wal - der durch

P T
Komm!

^a

3EEE3E

to-sen?

5
Jagdspiess undÖ

Jagdspiess und

p p ? i s
Hijrner^m

t 7

Hör - ner

* M M
liegen be

Ff^ ^=^F ^
I

jauchzend die Wal - der durch - to-sen? Jagdspiess und Hör- ner

:T ^^ Öf Komm! Jagdspiess und Hör - ner

s=i f> J> 7 * 7 * 7 J)J)^:£» '• -*1 0-

i
jauchzend die Wal - der durch to-sen? Jagdspiess und Hörner liegen be -

g l } i i\ J' ^ £ U> i t 3E=£^ ^
jauchzend die Wal - der durch - to-sen? Jagdspiess und Hörner liegen be •

i £ 7 f -~^* y^J»

—

+

m 4 wmI faü Üüi

p r 7 I i P^
i» tf/m

.

777//. /wo

mm :F=P r ^ J
P

'
jp

o komm mitliegen be-reit: o komm! o komm, o komm, o komm
dim

.

uns,

PP
^=^=B ^—*-*—

%

^^:
reit: komm!.

I
>P

komm, o komm mit
dim

.

±-±4—b
-PP

i 7 jt p
--^

i
liegen be-reit: uns,. komm, o komm mit ^B i>

i J> J. J^J J- Mp» i
lie-gen be-reit: o

P
komm mit

zPz
knmm, o komm mit *

V i > Ei5 ir-J^Jr 3==J ? ^
reit: komm

=£=

komm, o komm mit

dim

.

uns.
1Pf'^

vi
A l }'d ij'ri ^ ^ ^

o komm mit uns,. komm, o komm mit uns.
8

I * 7 t tl

mk
< »* •*

i Ü rall.

± WüiÖ WF W ' 777/7. /W

^Ü* i ISü j'"J>J ü>

KtSl
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i

a tempo^
komm, komm

$

3^
m̂it Win -den wir

^£

Ü§Ü * »

$
komm, komm mit S Win-den wir

Win - den wir

P r^^ ^b
Kran - ze? Pf Hi - cken .

"»

wir Ro

P
I

Win- den wir

r
i- w ~7~7

(7 tempo

U^^ir m l.

Win- den wir

-J) J.

«S
f r

T
r 1

I

ppf r
ß^mp^gg s*s ^ aäar
f

d ' •

f r~^

*=u ±=%-*—+

Kran-zf? PfIn - cken wir Ro sen?
zart

mm
1

Win - den wir

H : PPr-
Kran - ze?

^=
Pflü - cken

f 5* ir
Kran- ze?

I
Pflü - cken wir Ro sen?

^m J&t
komm mit

5=—s—

r

Pflü- cken wir

i
Ro - sen? Komm,

m pp-
komm

t i) E#
Pflü- cken wir

3 -#3

senKran- ze?

Pü
Ro ? Komm

,

be-
komm mit

3=^ P1FP ;.^T
Pflü- cken wir Ro - sen? Komm,Kran-ze?

o komm mit uns

^^M i m ^- 1,-iX^in r-c ; pP^r M̂ Warn m*^
r

m
^

^ ^5TT-

«l«l



espress. poa
203

* J> \ *p p-Hi-P
komm,-es ist die Ro-sen zeit!. komm,.

mm m w^r
wir Ro sen

,

komm, es ist die Ro - sen -

J^ ^m f V.

komm, es ist die Ro - sen

J& "

J^TT)Ŵ^
Es ist die Ro-sen-zeit!

^P-

^fiP !'!•."-])
5S

Es ist die Ro-sen-zeit! Es ist die

im-

^

^
Es ist die

espress. poco

k+
t

E fe* ^f^f P^rrr
9
mfö

k * ^^4- Öm•w F
/y|eÖ ^^ ^^ ^

es. ist die Ro - sen zeit

!

dl in.

Pflii-eken wir Ro - sen? Komm , es ist

1T=F PP#--

zeit, die Ro - sen zeit!

M
Pflü-cken wir Ro - sen? Komm, es ist.

• * Ö ¥-4h^~

Komm, es ist.zeit,. die Ro-sen

i i i J' I
zeit!

(lim
Pflü-cken wir
42»

Ro - sen?

g^£ *«M-

die

«7

Ro-sen
yfe

Pflü-cken wirÄ Ro - sen? Komm, es ist.

Ü ?. ^=# ^^i
Komm, es

w
ist.

Pflü - cken wir

/y
Ro- sen-zeit, die Ro-sen

g3i^
zeit!

diin.

Ro - sen?

p^ii= ^ ^ 5 ff tS^FT

Ro- sen-zeit, die Ro -sen - zeit! Pflü-cken wir Ro - sen? Komm, e> ist

fc &*± m m
pp

^ iJT

m ^
sFF^p »

.

i
f dim

.

f
m^ r

f
^ £:rr r- -r-
Hl 1-!



204
dini. poco rit. zart

msi



205

4
M '^dwmm &

i k=kPP^f§^ p r p fr^
s

f:

säur«. =^s h I

61«!
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Viv.

jlp U7J)J'^ CHOR sopr. Viv.

* 7p p PlJ.- * Vi? ]>
r p

Was bab' ich ge-träumt? Sprich,welch ein Traum?

f 7 t 7 f 7 * 7

tt f J)7T-I4-^F^ * M^.h- 5 a - *P^3
licht und hehr_ Kun-de ver- nahm ich

^at =£a E* » t JU ,. 5 mm*n w ^^* *
: .ii-

i
7*7^-

CHOR ALT.

-f
7 * 7

Viv.

T« * * JHJ. ^ B^gi st s 3=^F
Ich weiss es nicht mehr. Ver-gcssen ists_ ent - schwun - den

m ±^4 f *ft f

m£ llJ' I r> ^ r^m=Bi
r;Y.

^ i 7- y^fl ^ £=E
ganz. Doch liegt's ü - ber mir, wie himm - li- scher Glanz.

gi+M-Lm k
Wi.

5i

gH^ P7 V

>£
Ife

H^
rfim . rit.

JT?|J.

filfel



!07

CHOR sopr.
a tempo

«f
JnJy^r u> \

> 7 Ltpgjp^
Freu' dich des Zei-chens Doch wei-le nicht hier—

£ fc7 * ^ i H>uj iJY > Mfi |

JjJHfil^ i
es deu-tet dir Hei wei - le nicht hier.

frirW-

a tempo

i ^5S tWj ^^ =:35££ ±±w £#-
3>¥ fr 5^T

a^=^
/v

s^i
¥

(Tumult hinter der Scene) (Der Chor immer abwechselnd rechts, in Aufregung nach dein

I.CHOR SOPR. Hintergründe ausschauend) jt
# CHOR ALT.

i f \>r p> -tr?r ^mH» •-

r

—

t—f—F~r—'

—

O Her-rin, ent-eil Horst au es

$ rn^m

I.CHOR sopr.

f=t^r,wm ... ä-

Fürst Ar- tus kämpft mit Mod - red's Macbt_



208
(erneuerter Tumult.) Die Sonne geht auf ; die nun röthlichen Nebel theilen sich ein wenig-. Der Felsen Merlins

5E5
reu =Ö z^

; c ppppf
und dort! o dort! Erblio-det, ihr

i ^ ,j,jb
f

—

1

jü-Tj^-J, ^ I
t.l ,J„/'|j^i# =*=?=»fe

6CI
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^^
(sich erhebend, entschlossen)

fcE±
( wieder zögernd )

F=*f r hp p

b^ .f
*

Au - gen!

!>fr - rj
— g |

;

Ja fort! schnellfort!— Ich kann nicht blei-ben _ ich kann nicht

Schnell. etwas mässigendW P
JE i«—er ^^f TT

y 'r r ^^
7 *^s

i pr n

r
i- r i* Jir»r ' r *r^^ ss

?
getfn: Ge-lieb - ter!_ so soll ich dich wie - der- seh'n?

MM =
I

||E a tfUp- ^' gg I¥ £ S< Ff
dim.P

^V4.
ILO

?

«

' r t
Q

-4i

O Äiü tT mm
CHOR.Tempo I

SOPR.I.
j fi tf

p(zart)
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ihiL^A
dir

p(zart)

3§

sin - gen, wir

=£

spie - len mit

f^P^
dir!

II.

^m
3^ä

Komm,trau-tc

Komm, trau - te

i) (zu rt)

Her - rin, wir sin - gen, wir spie - len mit dir!

m=3*
Komm, trau - te

-*—. r
Her - rin, wir sin - gen, wir spie - len mit dir!

*-^- * i

4
dir!

dir!

Komm!

m^-ii m kkdJ
J-.

J
J ^lj..irF=ff f¥¥Lzrtjar tfTLffi



-<-

(Yiviane ist einer ihrer Jungfrauen in Hie

Arme gesunken, und wirrt mit sanfter Ge-
walt links hinweg- geführt)

211

hier. nicht hier!

iE
ff f f r1

—

t
Her-rin, wei-le nichtKomm,trau -te hier!

fPFPs rP
aei-le nieKomm, trau - te Her-rin, wei-le nicht hier!

m&-*-

hier, nicht hier!

i w
le nicht hier!

M W;
-

wei nicht hier!

4 f^#
s&g-k £& jrg

g
«

f

r g stacc. r.H.

m m =pgn

Die 4 etwas schneller ala früher (• = ios)

fi- \*ä
fr

f Die nun heftiger

^^ ^ ä ^

wogenden Nebel, die Merlin theilweise und für Augenblicke sichtbar werden Hessen, haben sich gänzlich verzogen)

Im
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h» 4
2t

5m
£ £* ii*3fc

<fo/<?^ espress.

4\
$ i =S^

jy
Uf

',?//,

HE

Äj5. //
^r

jfe L~ i»^ '• 4
3**^ ggg: ^^m% gw ^LSJ 1j|r

jf-

dim.

(Merlin ist g-anz sieht- LüllffSaiU gedehnt.
bar geworden.) \d - a )

Ä&5
PF

'S* I VC ä?-»

F .g.

TT 8S~E 7

(pathetisch)

m mm
dim

.

&*g *!"]>«3i
a^

«p

^^
/ yö 5! £v

a Jc -g fr

ff

.*
B

F f^3f «*



j 1' rV'U
via

ÖEi
P <V' pffJ J

'

;

p^f p f^'
jauch-zeud em - por:

$ =1=1 i ^
nur mich umschweben die Gei-ster der Nacht,

^^ ÜÜ3^
:fe

Ü Jm * ^sn«..' ff 4

.

ui==*

nende
^ j)f r"p»f h i r py

D weiehet.ihrSchatten! pönnt mir dasLic

^mm
höhnender Sang1 raunt mir ins Ohr_ weiehet,ihrSchatten! günnt mir däsLicht,M t„j J'-yiiJ.^ Z.J Ml .LI

fr»» J
» J*

»ITff »-3 ^ ^ 7^ + ^ J rf* fei- ^ ^
ß
rfi- ^

•?*p
p »r p r «K* i *r P'pl

vcr-hüllt mir die Strah-len, die trö - sten-den. nicht!

Chor der Geister

(in dichten Gruppen Merlin umschwebend)

SOPR. (hinter der Scene)

i j ; ;»

ALT.
Wirspot-ten dein,

^m
Wir spot-ten

LH. S-r^:

fei i5r ^
a^

Sr
/*

3 "
Ĵ v #ES

„-

g^pf
dim

.

£ $*= i&TF?
5*=#

wir lachen dein,. so hat es

<///«

.

»3̂0
1' *J ^ fii^v -

dein,

8-

wir la-chen dein,.

LH. 8-

so hat

/.//. .. 8-

^
7 7

Ü ^E^^S^^^

«ISl
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Jam- mer und Pein dein Knir - sehen, es

F^

*.«. ff^ V
*<f

#fc*
!

M' Üq

hm so ho.. tönt Id, tönt ihm

i §^m m
tönt

idb

ihm so hold. tönt ihm

* sMI^SSfr^^tm i rn"
!

'#p^f p
'fc

1»*

JL
Sehr schnell. (J = iss)

hold! (Lance let mit mehreren Rittern und Kriegern von rechts)

«

hold!

^
accell . - Ümz» d=^ wrn^JT^rti^# £&^gcitlc/, ^?^ *

-OAJ^üfF



Ü15

(Merlin ist bis an die Brust von den Nebeln umflossen, so das die Ketten unsichtbar bleiben)

Lanc.

1e
r>

Merl. Lanc.

i .?
i r j "P

:

i

r r.* *t}i>\h *yr i*~ p n v v >£s
Mer-lin? Wo ist er? Wer ruft? Dort sei-pe Stimme!_

* it p ppT u r r ppir ?m^ ^
Merl.

/;o("o meno

±JU±-

Welch dü-sterer Raum, welch dich -tes Ge-wölk\_ Ich se-he dich kaum _ Tag- des

poco meno

Lanc

/ y>

fff t »r r ,,- f ^^g^^ öB^ F
Ar - tuskämpft mit dop- peltemFeind — einwilderE - her, durch-stürmt er die

Schlacht: die Sach-sen sind mit Mod-red ver-eint, und wir er- lie- gen der

^sJ^ jiffitnjia»^

61S1



söz^=H=^ frff-f^f-rt
ber-macht. Drum hat der Kö-nig mich ge-sen-det: wcnndieh ein tii-cki.scher

f^y jfe^ =f^ iTOiüjtfLiT1^ rrr*" v ^r

5
jg5£^5C£ES i

k±ö£7-OT» ^ 'f 'fclKIHn
<;..[,., ,.r„ Klon HM HaoeHn ,--.. IT Ion /Ion C/.nnlH ,-Q ..!,.,„«* . IT» K« kn^.VGeist ge-blen-det, dassdudesE - len-den Schuld verkannt:

ffü^ %mVffl' igjgro^r M
Er - he - bedieh

s g=^^^ ^feg7^ ¥*

SS f
£L

F
J

5T

Wß p
f-

pP^F=S=|«F=^ f^ BTP P P PF £

» fe^ ^lf—

f

^^
nun — er-ret - te Fürst und Land! Er-he-be dich!

P w&iJm? s
^%-M- i

»TT

r- p r ttfr
1

;- ^ r » p r
* ^

r K
r

«. »p p p f i r -ff ff i

f

?=##=ggpj
er-he-be dich! bald ist Al-les ver - lo - ren!

£eI M t

Bei dei - ner Treu-e

alla breve.

V *F 3T

S* i fU iJ #
* /

°
• 7 E& 3t

P i i ~^5
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Chor der Ritter und Krieger.

TEN.ß * 1 E.H.

ig r p

4-
v- * r t pm^

Er- he - be dich! ret - te Fürst und Land! Bei dei-ner Treu-e
BASS.

sei be

'Mi i
f f f

üb=^BÜPl 'ii m f r
üfe

._

^S £ ^8=
"T

"

^* t>. o

Merl. /)oco rallent.mm ^ saö ^^^P Ja 7
g r* j; ^

scliwo - ren! All-mächti-ger! war 1
ich nie ge - bo - ren!

m ^^
(Gawein mit einigen Rittern kommt)

Wieder schneller.

Gaw.

k
> ^ p p p p p i$ i r P t f^ i — ? if'F r

r

Mich sen-det der Kö-nig! Tag der Noth! Die Mannen wei-chen_ der Kü-nigsueht den
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Merl.

J>j ybr\ y^^m (Er zerrt wüthend an den Fesseln.) Lanc.

SB
Schnell. (J ^ 16*.)

im ftV > *
I ^ fr—frf

mäch ti ger 80 - hör!

TEN.

Hilf uns. Mer- lin!

tf=lf

fei
^SJi , ämä i* 'iß y

Du sollst an

^d6 1^CU w^ W^v*±rfäj ty^
yitJ'

*ty
*

P
^t—?rt=E=*

P *ty
v

A

CHOR.
.TEN. 4 ^

f-
uns' -

BASS.

Spil - ze zich'n! Hilf uns. Mer

m
v;^^ ws

•

>Tb=Sfe

^TtEr"
**=*fe ,

Hilf uns. Mer - lin.

gpÜP
e# ^^^^^ S^g^glF £63

Lanc.
.. HB I r *r 1 f iyr 'f^

«181
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g-i r «r

./p^
du er - seheinst, da ist der Sieg! Hilf uns, Mer^^

N >

—

-nK y—>b Hiir uns, Mer - lin -

Pgg gfe5«
l'^ >ff i püp i lufel

^y^
Lanc.» £- ^

—

p £^1 E2EE
Füh'r uns Mer-lin! Füh'r uns zum Kampf.

j. TEi\. CHOR.

I ±mm
Lanc. ¥^ i^£e

du wirfst all"

BASS.

i
uns re

JJ ^_
m V-

Dann hof - fen wir wie - der. du wirfst all*

«0Ud
spgg Hc3c-r*c2c/ m
»f > Bf 4 &u£E^ I
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Lanc.

n >
r

r
¥ tf Merl.

(Dir Wolken zerstreuen sich, die Ket-
(wie uben) ten werden rothslühend sichtbar)

Ha. Ketten! Ketten! höl-lische

Was ist ge

6181
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Merl

m i ^=#• \>. i... ^
,ffl,

,^,p,^
So fiel dein herr - li - eher Mer-

H1S1
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£
CHOR.
TEN. ^ ^

Weh!
HASS.

Weh! Was ist «e - scheh"n!

« m Lancm i i* ^—i» * B
Gaw. Kommt in den Tod! Die Schmach sollt ihrnicht sehn!

^ P P
fil ^ '

- J f* i3*

oreso. f

w^m
f
-tß-

î i> l;< 4

Merl.
(Sie wenden sieh zum Abgehen)

8181



2'iH

'-H

Po eo piü

r
P 1 T THTp * 1 rf=^ fo t t «J

muss euch zer-spren - <en_ ich muss, ihr Ket-ten! Frei mu.->s ich sein.

wmm feüS h^Lr'ün *ttg^gr cj-

=*==

f
cresc.

w äs
'wMjt*P ij^ Hb^*%J

*ee ÄJG3^
£=üg

T p r^ , P iT 4 ftr •

r, r p p i

" e^
Volk muss ich er - ret - ten:

Pr^ • $$**(-
und war' es die Hül - Ie, die mich be -

*hb

i =a
i££öi
i I ÜEEE

i
V

r \tJL_M &1—p r\

_* n £ M-L i t - t

freit!

Dam.
Und sollt' ich vor dämmt sein in E - wig - keit! <{£SSÄX- ^

g-runde vortretend) /TS

*
(Fast jauchzend geschrien) Es sei!

:SB "TT

S=£H3. >*
[au-E=f 3E^

fc*

Lanc.
J (Alle ein Schrei)

(Donnerschlag-. Dichte Finsterniss: die Ketten fallen klirrend ab. Lancelot, Gawein, Ritter und
OrlUrt.'-' 1

- Krieger wenden sich mit lautem Aufschrei zurück)

TGaw.Ha!
S?^ILSctoell._^äJy^_brevej

m

K1M
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Massig'. (J z J) (gleiches Zeitmass.)

(Es wird wieder heller Tag 1

: die Scene ist verwandelt: Merlins Rosengarten, wie im zweiten Aufzuge
;
Viv4ane

mit ihren Jungfrauen erscheint links auf der Anhöhe und blickt voll Schrecken um sich; dann eilt sie auf -Merlin

zu, der in de r M itte der Bühne, bleich, hoch aufgerichtet dasteht)

Etwas massiger,

*jtJ>J>Jj|ftr- fi r#
Merl.

s

er richtet sie auf.) Darf ich den Blick zu dir er-

{L f ' IT P P^^
MeinWeib! mein ge-lieb-tes Weib!mMm-*•

«rJdrür'Cj

gs
r^_ !fi-

SÜEE5=I
i »

he- ben? Ver-gibst du mir?
(in tiefster Erschütterung-.)

=^
p p p

i H' r i

"
/V V

War* so auch mir ver - ge - ben!
r.K

p^ m ~^
?/>/>

^-Hf—

f

y/>

ö ^ »

K181
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(Er rafft sich aus dumpfem Sinnen

Tf-t-
P P

I PPPP
Ha! ma^dennwasdawilL^eschch'uL

;. //.

i?jw &
BS J

£:

jjryfe^ ffl r,B JSJ-
y y

-a RP= $m T
(Er nimmt von einen der
Krieger ein Schwert.tmd
schwingt es hoch)jäh auf)

l 'T I
''ff i.J> J . i) J> J) h

r
""p ppir-pr i

-'^p
Hier har- re mein! Nach blu-ti- gern Sieg sollst du mich wie - der sehn! Nun

i
w

:*=*

9 V

§fm 3p-

Schnell. (J = ibs.)

auf!

Lanc.
Mir nach!-

I
-r £-

Dir nach!

Gaw.

£ #
Dir nach!

/ ^ TEN. ^
CHOR.
BAS«.

^
Dir nach!

=§=B
trii

Dir nach! (Alle, ausser Viviane und den Jungfrauen ab.)

*Ö^ o ,, •^
/* y y schmungEoll

^m w $
t

Cu'llwUM

K1H1
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Viv.

Langsamer.
(Mit gTOS.-?er Ueberdp)
Ol^ i^ r

P
i rr>ff i r'r-Pi

Blüht

'

l±j lu iti i tr""*
1'—

auf. ihrFelsenühr Büsche, er-

^£
Wieder schneller. (J = 168.)

ss
r r t r

blüht! Denn der Tag der

PS^ i
^? JSi^.i ^

r r 't
v

t^5

^ ^.V ir p
r^m I

Won ne, der Won - ne ist da! Er-

äX
r,

^p p r p-^Hr fr p
äs

grü - net ihr Bau - raer ihr Ro - sen eridü - het! Denn der Ta^ der

hm r r r r lr LT r iHr P C j
=

KIM
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£i*£^^ ^^̂ r ^r ~WTr P F

Grün. de - cke dich. Er - de mit freu - di -gern Grün..

tK^Plp^reattWi ^5*e£t^F=r

pg^
i. ^ i i

i
^=rr

SS
r p F r

r i
sin - get. ihr Vö - gel, fern und nah*.

P',' J^^g ^a^^l^-^gr^^
^ i ^ A J CldJ^TZm ü, U i j

lg

2Ä5 m m f *r
,y p t p p r i

i

r

l?i !j a*»S53E
AI - les soll sin - Ken. AI

"E2;^ ^Eifafe

les soll blüh'n:

LH.
AI - les soll sin - gen.

lJ
.rrff f

1

. r
1 ^pg

^^ iiFh7?h, ^ ^Si y f ' 7 tj-1

ffi"?

r^ ^^^!c£

l^r p < 7"fl

AI - les soll blüh"n: blüht auf! blüht

Pg^ !i4» iji A

i^

&Ö
tit.

>r P' p
I

* — H F Ii'

auf! Denn der Tag der Won - ne der Won- ne ist

mm-
:

^ i ? ^ f ^ ^f
"*

p crest
mm

.rit.poco

«ist
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Ä
dal

tcmpo

^¥ *M
SS

ilim

.

z: w
9

9 9

(Die Jungfrauen haben sich freudig' um Viviane
gesammelt.)

Sehr massig. (J = s*.)

mm J jt
Schmückt mich, ihrSchwe - stern.

$ * d' ß

m ^MU Gelb röa . - lein, Roth lein

m ***=szi*7 ~9-= W

m ^4- dr fr i: i ll

ÄfflÄ



22J)

^ ^ S^ ^Ü
m et.

ül ^ &
iL

A

te llürf^§

J^ J > Jv 1%
st'hmüi'kt mir die Lo - eken

WM hs
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6ISI



2,tl

Kim
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Dip Jungfrauen pflücken überall Blumen ab und schmücken ihr Busen und Haai

Lri ü-rUJ ^-v £$CJi^
Massig-, ruhig- fliessend. J.=6o

t*n*i J> r iiJ-'
i ^ J>

P
r ^

Äe
bin ich schön? und wird er mich lic - ben? jährend sie geschmückt wird)

f^m
p p p «r P

*»
Chor. Ja du bist schon! Er wird dich lie - ben

w i ppf £m '
p p i

p pfsM7' ~r7;'0

¥ «,»j J> /
=Tr>^^f

^
¥

i
^P »

ri"J>

61S1
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*tf ppPr*p i ppPr*p
Ach, niei-ne Thrä nen flo - sscn so reich -lieh!

fcfe Ü=3 ^ m j V>/ nJ^
H

Huld und Schön -heil prangst du reich!

t ? * J)
1) J 1> ^*^ =P\«

J»,

JSöbff f=H=^ £^ Bn*^

alU f tt
^ ü

o= ; p r »p i j
P

r »p

Ist nicht der Thrä-nen Spur ge-blie - ben?

*£
fr '

'

J? *
J

J) »p r J>^
•

*£
Nicht ist der Thrä - nen Spur ge- blie - ben,

i i) i» J i)
' »J J> J ^

MS n J ^ *—«—X»gü
*jiü

ä* I fe S e
*rfr *p r ^ r

^
'
*r J)

J
-^ t y t ^

Und ist mir nicht die Wan - ge bleich? ? a gt,

I
<* £^P 'p p

ff

r p ^* 7 Sp =5=

«*
Du leuch-test ja, der

HÜ ^Hi *
Son - ne gleich

!

W'

i% inM^

si^^^M
rf

=** ^Ö ^
i- "p-

#<; t»l ^W ür-

filSl
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|¥ UrfrJ *p Mp p'pü h

p i 'ip-'-p'-p V i-p
i

'ip
'•p'-p te

bin ichschön?und wird er mich lie - ben? Ach mei-nc Thränen flössen so reich!

M — — -*
Sagt,

*
7

* *? hr t^r
4t

Ja, du bisIschönlEr

ijd-frj-j>-t—Hh^

^M msi wl
y^ ^

V»

~A.

S S S3-̂ '•

ffi^
**

,h«b-~fti
Hök ^ 3E

U jjJi A U^^m
weich

W \ "P \S \

bin ich schön? und wird er

wm Y i|."^p p

mich

^
**=

wird dich lie - ben. ja, du bist schön! Er wird dich lie

r"^~*i ^m& U- uP^ff ^ r*^r-

Ü fap
'

l?» -
;>«

cresc.

r'r pi^-V' ' ^ p̂ r-f Ü±wm
lie-ben? Ach mei-nc Thränen flo - ssen so reich!

Jt ,<j—-^ , . cresc.^m ^ * s
y&^^ fe^i

*§
ben In Huld und^ Schön - heit

ci'esc.
prangst du

^^ ^ip 4 i^»
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fcfc

Schnell. Tempo I.

ffi t y |f ^
Blüht auf!

^T,F j f J^
Denn der Tag der

^

Blüht Denn der Tag derreich! auf!

MEgB̂j t t im F^l^r'

tt̂s f *fl«fj5*tf^*fl€r& f.^ iVr b/f̂ ^F^WnU/
/ /» ^

W^ j E f
e t i> > *\- .!»>•> iS^^3^

ifr
1'^ p- pr ^g4

-j
v-fr-

Won - ne. derWon-ne ist da!

I /
Blüht auf!

im
I j 9 l i J)

as

Won - ne ist da! Blüht auf! Die

fezW± ^^
f

±*s^J = >i J^rt^̂ tM^a^^ p

1 f I f

# #m^1^05 p^ff
f T f p

m? y r r i r 't r p p
i

r
>!

r r r

könnt' ich strah - len! könnt ich pran - gen, wie man kein Weib noch

Pwt J J m j i'j J j^
Freu - de strahlt auf dei - nen Wan - gen, wie man kein Weib noch

ffi 3=ä ö
P

. •

te g^^g HJ^jH^^*-^-ü«= i." 11!.^',^Üqbg tK^ac » ' • " d~ -m^^
m^r r ^ ^^

- *-

fifii
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tyto r rr r -p^s

pran - gen sah!

r U l r p p r p p
Denn den Herr - liehsten soll ich um

r y- 7i v r l» .h s
pran - gen sah! Geh

5f" —3=
j,

hin, den Herr - liehsten zu um - fan - gen_

m* m> *»
* •"

f
1

"' v
n
tiü m. c .

J
J *^^ ipmmn^r=r-f

saä
i{Tl

pEää i H 4SE ^^

4
gfe

r >r V ^Lr i r
.

P P
fan - gen, Denn der Tag der Won - ne ist da!

•

=M>
i'V y LT r E ^^ r

ip
p r ^^

denn der Tag der Won - ne ist da! De - cke dich,Er - de, mit

f'WJ J j mm J J) -h J J)J
(P=3=f

p^PPSftttÄft J^^m/rü

Si r> ^ i 4
r r r

feE
'»r p p r ^#
Sin - get, ihr Vö - gel, fern und nah'

i*^ f 'f |
> f r ''P p r J \ \'

freu - di - gern Grün. Sin - get, ihr Vö - gel, fern und nah'

|'W J J> J) J J> J) J

W fJöf i

f-teD^
eresc.

wsm~^j^iFl ^a^r^ i

*

sr
^ i- ^^m .*

=* w

61S1
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-^f--~M f y- ,y p=p=

AI - lcs soll sin - gen, AI - lcs sollblüh'n, AI _ lcs soll sin - gen,

3^r V p
'f ^

p p r i
J

-fr p r J

AI - les soll sin - gen, AI - les soll bliih'n,

% J .h .h J U M J^n
AI - les soll sin - gen,

Jl J) J J

crew.

^CTr^tr^

,m r y * V =g=
r *r "r"

W*^

% fr P P3 * TLJP- ^=^£
AI - les sollblüh'n. blühtauf! blüht

iE PP * ^«P ^ jt VP
AI - lcs sollblüh'n, blüht auf! blüht

Mi ^^ * y J)* 7 j>
'

^fe#i|M^g.dH, y,,Y •= _= ßtf^#m
m^ ^ ^ tf

fe i
y

;•?'/. poco

m ^r T)- pr r §

auf! Denn der Tag der Won - ne, derWon - np ist

fjgip J d j ÜÜI
te

auf! Denn der Tag der Won - ne ist

m
U 4

f^!Ir^^fe »w^
^g

6!M
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Bel ebter

fe

(Die Jungfrauen waren auf eine kleine Erhöhung- links

g-estiegen und blicken eifrig- nach der rechten Seite.) »lV&Ce.

Späht doch, ihr Schwest

'.-3?

ll £
rit. m

Späht doch, ihr Schwestern!

Massig.

*

m* i \i\

dimin.m auw ±=£

a i =F=

S mfr*?- •r i w ¥

iM tfWm r>

*
P »p p r i -^

kommt er noch nicht? Klinken nicht Lanzeianzen im gol-de-nen Licht?
SOPR.

f^f1
Nbchnichts zu sehn!

1 f
m

i\

^=»=1
-«p- =^k

-
;r=f

allmählis; ruhiser.
Viv.^
j p p I r * p^

ast wird mirWährt es noch lang? kommt er noch nicht? Fast wird mir bang!

fitsi



Langsamer. J =80
239

n

iGig^ ,y ^r ,^,^i m
P dim.

* f
Fm
rncant. cresc. express. f=~Pm i J l iJi il

Ff
H 4-

UPI
*fc

rt

3 *J3; H prrr f<r
'* * * 5

so?'/ ?/«</ innig

nt t J>Ju- -i-Ji-i'iJ j -?> -h
i

J J .hJWJ i Jl fr

i

Kommt her -ab, ihr En-gel sehaa-ren, mei-nen Trau - ten zu be - wah - ren! Mit dem

Sehr langsam. >N =J

34ii rrffi
pp^

iijü Tiint ö
*=f^

teig 1 s ^r r y^ # .. r

H^ J)
i r r

g" pi r~ p Pfr
ee-i-genGe- fie - der hül-let mir ilmsorglicl

E W mm
schnee-i-gen Ge - fie - der hül-let mir ihn sorglich ein:^

dolce __ J**| 1

brin-get mir ~ den Liebsten

KIM
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zart

/>/>

=Ö
g-iesst ins Herz ihmGnad'und Mil - de,

> J^l jl })^ J^j^

I ">V'

n^w
t j>j jp u p- p-p p>

ig pm
sich zurLiebstenwen - de

ji dim

.

und ver-fi-es - se

i

ih - re Schuld: dass

*v wiifu "te *feEEW^W p^
V:^ j^j J jj^ i i >»a* s

KIM



Sehnell.(J = i6o)

SOPRAN. f

241

^r—SS-

iauch zet!

«fecte

'm r
.

?

\

m r r \ PH*
Tag der ^Von - ne. der Won - ne ist da!

f f . * *. £ t & * ff

^ cm-r.



-**•* (Auf der Bühne.hinter der Seene noch entfernt.)

Sehr langsam und gedehnt

^ i |>
t,

|.lg

senr langsam una geuennt, ^-—^^ Tempo des Tdes Trauermarsches.

^ " l>Y M
j

ff

ft^PÜ f>I'>T
-

^-

r

A lflH^?pff -?p^l p
*p'g

=/ä

SSE
gggjl

2n/A
LT

«SöN-^^ca P~

Viv.

^=m=±a züz
(Noch hinter der Scene, aber näher) Gott! welche Tö-ne!

Immer etwas gedehnter als das Haupttempo .^

H^fT
*r-M w J

,

irJi Jsj
, ^ J

(Artus, Gawein, Lancelot kommen, ihnen folgen Ritterund Krieger, Merlin auf einer Bahre tragend.)

6isi

i
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Tempo I.

'H\hT if $Vife r^r^ , . t

'Sa.*

Art.

3L-

Hier hal-tet still an sei - nem Hei - lig - thuni: sein ist der Sieg-,

*wf 4!

«f4

?w > *

r\
\
%
f

iM=w r r p
r >r i

r

'!> H (i

(auf die Bahre deutend)
i

(Die Bahre

£fe£EE&
sein ist der Ruhm; doch un - ser ist das her - be Leid— Um solchen

& WFr—

a

w T1T"

2S s£ ä
t
^sSe^ ^5=

B£ ^^
wird niedergelassen) Viv^f60

Sehr schnell. (J =!

(Viviane, die init lautem Aufschrei zurückgefahren war stürzt jetzt entsetzt auf .Me rlin )

k r
i

.Lu
V\T V P H £=5 EEEfeEE

Weh', ist er tod_ Ge-lieb-ter. Ge- lieb ter!

&F ^4*^1
8""1

IfcE

/

zm ^ ^
i

^
61S1
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i

(Viviane in fieberhafter Erregung' um Merlin beschäftigt, lässt endlich

ihn umschliessend das Haupt auf seine Brust sinken.) (Merlin schlägt die Augen auf.) Merl.iO^^fe£

Massiger. (Jri«)

fe^E m J^Lm t±
-^i^fA^ Mein

3Ef^t3m>« i fc3 T^W

HM ^ mri V&^ l

-r\

:w i ' ^

^
Langsam.

(J = 84)

(Er breitet die Arme aus und erhebt sich langsam; dann um

HuJ t jlU- aJ t

Weib_ du bist's_ du hol-desHaupt_

* 71f>
-t—

«

r^ bff^f
^-Pv

^ Ö ^ ^-^.—^jH&*
fe

schliesst er sie heftig und lange.)

-gspress:

3 lr- W_ r4h-— S>-

* ?
:-t^f: f^7*

»V»*
* h* * a. :*

ffij ¥rcresc.

LA
moltö

w
ff

? f
j=4.

£1
(/(•*('. tisxa i

9S i^'fyZxP¥ rr
EÖZ

:ziz
Langsamer. (J = 8o)

±=E
Oiusersst zart)

t>v
ff

' ip

'§* ^flil
f*f I

-4S
£*

j
g gp.«# #¥?

1§ t-g *

i^^ j»

^r#^sr' ^oa ^^ *^r*r

32 ^ 5 ^fe
g_ p p

|

J- JHJ-^^Hrf^T T

f P g"E
5*= p r-

Der sü-sse Trost, ist er mirniuht ge-raubt? Darf dich mein Aug" noch einmal sehn?

4i4 £ t

"W^^jtp
L i J , ! ,J p ,sj jge-

j^
i

rfi/w.

B?
liJ /J l.'JJ

7 <F

JGGL

yfc-~ -~P ^
K11I



s ir>

m 1
MeinTVeib

w / pPi; Ü
s « :

MeinWeib! Lass

ö.=a= e^g*.5= l , :g ^

*F^V9

?=£.

n.a G ^p r~i 4"Q
±M

f=^S
P P 7 p f^ 3?t • ^f

mich nicht von dir geh'n! lass mich nicht st er - ben. ass mich nicht ster - ben.

m O Ui/fS frLi

i*:
ViV. (in Thräneu erstickt) Merl

.

Du stirbst nii

IM 7 ft Epxj] p t I P" p^
Noch, noch halt ich dich umschlungen!

*fr fl fl fl
««i^jy^—

g

sUaWWW
FP

wm ±
espress..

tfc j \i $Hw | i IUH3 ÜflPf

6181



\m<;

h£ JOJU l
,jr^i,ij»^r l^ P^P?*=£

Ach, im wildem Streit, wie sprengt ich oft in Tod

ruhisver

und in Ver-der-ben!

m ,r~i n nm j^
i ^

&M^ 4
y P 1P- ß^

«r<r/.
\,

E USFF^
fun sterNunsterb ichhin in tief- ster Bit-terkeit, mir naht derTod in schrecklichstem Geleit-.

+
. I x-—r-

1
accel. *

acoel.mf^ , h p
- ,r |£=m

e
1 =t

OGott, lass mich nicht, in Ver-zweif - lung ster - ben!_

fe : Ji

' *' W '

(Der Dämon war in einer feurigen
Wolke im Hintergründe erschienen.)

'
»r ^"^ ^TWW

ötsi
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Däm.

j^n r f j l ir
,-n Welch grauses Ge-bil<j-r. Welch grauses Ge-bild!?

]/_*_ ,

SOPRAN. ALT.

riffwm
Lanc. Welch grauses Ge
Art. TENOR.

bild!?

^
Welch grauses Ge

GäW. BASS.
PP

bild!?

.w n-
r r

p" p i f
relch grauses Ge - bildWelch grauses bild!?

J^
f^ 'V(

^ feÖ̂ ^^U J)^ ^ ¥nT
5S_

istmm
TT f *IElr

* T f fr 1.

SPf ÜW# r=Trf
r r f r f

(Merlin in höchster Angst, sich' heftig- an Viviane anschliessend) Merl.

6191
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Schnell.

*m *p p p pl T

^
ihm hab' ich mich ge- weiht!

n^Wp^

^ f T

Hf lW ÜWf fl^m f&\ \£ßk

rp ' r? rfl**TF

Dam. yiv.

b r t =*
r p-p r r
npfst du mit mir umFort! e - lend Weib! Un-hoM, rühr' ihn nicht an! Kämpfst du mit mir um

m**=^
Lang-sam.

uz) Viv.

i J J- J '

1 r=FF=£ EU -rx Sa-

*t *rar/.

O Wort der Se-herin,

1^ *f
-I

wie wachst du auf in meinem Sinn!

4fe i
*

g^fpi pü ^^ fe
*% r P

^% iiT

I* ifa j>j.j i .). jiJ^.L^^feEEES
-

J >
'— 4

Wenn am dunklen Scheide- pfad derVer - der - hergrimmig-naht:

61M



gemessen
24Ö

i? * b
p- p f ' p 1 TSPP G=ft

Lie-be, stär-ker,als der Tod,

^
wird des Ün-heils Macht be - zwin - ffen,_

^ *^
If *^ T^1 rrw ^ v_^^^=f

/>

belebt
Däm. (zu Merl.)—m—

%

Viv.
t=p

(zu Merl.) ^<rr f r ^ 5 M £=z
Heil dem Freund er - rin-gen! Zu mir! Hin-weg! Mein bist du, mein!

«IM
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$ T1 ± m.. ?
in E - wig - keit

m tüpfeü

lass ich

Ü fr-f-f
«H EXTf s p ' », y

iü a=i ^ PSr ^
mm u

E
j£

ß *

dir nicht ah!

M.

Auf Er den hleib ich

jj
K t> f3

c (S^-tß^Uf

61SI
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f£* 1= r
tiff,

h=i
~&&tkt/i&

der

J4

mich hebt,_

itfX^tr' &£T ^^^

ö fe

Belebend.
(2

bist du, mein f

*F=JPP^ y J !
-',.. ä

^[etcf ^[d"'eJ" &J[£fV
1. > ^

^2
g§ i^y 4—

l

i
eresc

«IM
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i h i r -#
Tod,

fe=J:

und

I

5ST

P-^^
S

nach dem Tod! Schon fühl
-

iMrr'mm
ta

±^=d i L-
I

cjVc.
*

^ E' -r— I

*=«=^ E¥IC. F

isig fe^pFf *=£ '--—

»

^ £^=3=

ich den Fit - tig-, der mich hebt, mein bist du im Tod,

$mm«23"

£=ti: jift ys ^s
/*

I te

J?\

(Sie zieht einen Dolch und durchsticht sich mit dem letztfn Worte: ,.Tod")

Schnell, ialfa breve) (sJ = ia6lö «
und nach

£§

dem Tod!

Lanc. Art. Gaw. 4L J J>

<>. 1 2

/^li
Chor.
SOPR.

Was hast du ge - than?

$E ÖE m
ALT.

Was hast du ge than'?

l|J J J^J)e:

Was hast du ge
TEN.

than?

3

?**
BASS.

Was hast du ge

m
than":

e
v

Was hast du ge - than?

Schnell, (alla breve) (J = 126)
K

«im
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ritar
Fluch Him-mel und Er
dan - - do

de! (versinkt)

(Merlin richtet sich halb auf und strekt <Viv. war an Merl
brechenden Auges, wie suchend.die Arme nach Viv.) niedergesunken.)

Massig. (J-J) Merl. allmählig langsamer, ^nd^f* %
e^° cben sterbend)

is
Langsam

^lil/ 4

;vA

IS

aa ife^
tft * 3

w
T]T^ W: y i

M&r
ige?3üj.

I;* 4

r^^f-^-^^ff^ f
-jp^

ergriffen, sehr zart.
' anc".

V-^^J w- ^=^ * ^ l^F^ ^m
Hei - den - kraft, die

•Art.

uns ent - fliegt, o Schön - heit, die im

') uH « J

Hei - den - kraft, die

j»Gaw.

uns ent - fliegt, o Schön - heit, die im

1
r p- p t j—J J üv\« J p- p ^ ^

Hei - den - kraft, die uns ent - fliegt, o Schön - heit, die im

*0 ,
1 ,

/>.sopr'
ergriffen, sehr zart.

O* ĵ OtJ^P
^

^ 2
O Hei - den -kraft, die

ALT.

uns ent - fliegt, o Schön - heit, die im

iz=k ^P# £=£=£j* j
j o

See
/>

O Hei - den - kraft, die

TEN.
uns ent - fliegt, Schön - heit, die im

r p- p —

r

ts ent- fliegt, o

^g
^^^

Hei - den - kraft, die

^BASS.
Schön - heit, die im

s r^^l^m m
\

Hei - den - kraft, die uns ent - fliegt, o Schön - hen, die im

n< Ĵ *

^^
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Lanc. crese. poco

Lanc. Art Der Vorhang fällt.

«t^i














